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Lageplan

U-Bahnhof Naturkundemuseum (U6) oder  
 
S-Bahnhof Nordbahnhof bzw.  
 
Straßenbahnlinien M5, M8, M10 und 12,  
jeweils Haltestelle Nähe Invaliden-/ Ecke Chausseestraße  
 
Mit dem Auto aus Richtung Norden:  
Von der A 111 Richtung Zentrum/Charlottenburg, Ausfahrt Heckerdamm und auf der A 100 
Richtung Wedding, Ausfahrt Seestraße bis zur Müllerstraße, rechts in die Müllerstraße bis zur 
Invalidenstraße, dort rechts abbiegen; Hotel rechts.  
 
Mit den Auto aus Richtung Westen/Süden:  
Von der A 100 Richtung Wedding, Ausfahrt Seestraße bis zur Müllerstraße, rechts in die Mül-
lerstraße bis zur Invalidenstraße, dort rechts abbiegen; Hotel rechts.  
Der Fußweg vom Hauptbahnhof  beträgt ca. 10-15 Minuten. 

Fahrverbindungen zum Auktionsort im Mercure Hotel Berlin und zum Auktionshaus: 



Sonnabend, 23. September 2023  
Beginn 10.00 Uhr

im MERCURE Hotel Berlin City 
Invalidenstraße 36-41 
10115 Berlin-Mitte

Pause: ca. 14.00 – 14.30 Uhr

B E R L I N E R
M Ü N Z A U K T I O N

Nr. 128

Besichtigung der Auktionsware:
Am 16. September (Samstag, von 10-16 Uhr) und 18.-21. September  
(Mo.-Do.,  jeweils von 10-13 Uhr und 14-18 Uhr) sowie am Auktionstag ab 9 Uhr  
in unseren Geschäftsräumen, Chausseestraße 16 in Berlin-Mitte. 

Voranmeldung empfohlen!
Im Auktionssaal findet keine Besichtigung statt!

Unsere Geschäftsräume in der Chausseestraße 16 sind vom Auktionssaal im  
Mercure Hotel in der Invalidenstraße 36-41 etwa zwei Gehminuten entfernt,
Wir bitten die Berliner Kunden, möglichst die Besichtigungstage vor der  
Auktion zu nutzen.
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Live-BIDDING über www.biddr.com möglich!



Berliner Münzauktion-Org. 
Münzhandlung Priese & Mehlhausen GmbH
Chausseestraße 16 
10115 Berlin

Tel.: (030) 282 99 20   •   Fax (030) 285 99 400 
www.berlinermuenzauktion.de   •   E-Mail: info@berlinermuenzauktion.de

Öffnungszeiten	 Montag – Freitag  10.00 – 13.00 Uhr und 14.00 – 18.00 Uhr

Konten	  
Deutsche Bank	 IBAN:  DE55 1207 0024 0326 6244 00
Postbank Berlin	IBAN:  DE07 1001 0010 0589 5931 01

Freiverkauf: 	 Nicht versteigerte Lose können ab Mittwoch nach der Auktion in unseren Geschäftsräumen  
	 erworben werden. Für den Freiverkauf gelten im übrigen unsere Versteigerungsbedingungen.

Am Freitag vor sowie Montag und Dienstag nach der Auktion bleibt unser Geschäft geschlossen.

Ergebnisliste: 	 Die Ergebnisliste wird am Montag nach der Auktion im Internet veröffentlicht. In gedruckter Form  
	 kann sie für EUR 2,- Schutzgebühr bei uns erworben werden.

Die auf unseren Auktionen angebotenen Lose werden, soweit erforderlich, begutachtet durch unseren 
Sachverständigen für Numismatik, Klaus Priese.

Unser Ladengeschäft bietet eine große Auswahl älterer und moderner Münzen „Alle Welt“.  
Ebenfalls im Angebot sind Medaillen, Orden und Ehrenzeichen,  
speziell DDR-Auszeichnungen, sowie Abzeichen. Darüber hinaus führen wir Fachliteratur,  
auch antiquarisch, und sämtliches Sammlerzubehör.
Wir bearbeiten gern Ihre Bestellungen. Bitte senden Sie uns Ihre Fehllisten zu!

Unser Leistungsangebot
•  laufende Annahme von numismatischem und ordenskundlichem Material für unsere Auktionen
•  fachmännische, vertrauliche und kostenlose Beratung
•  Sofortankauf
•  Verkauf im Ladengeschäft

Die Versteigerungsgeschwindigkeit ist abhängig von der Beteiligung 
der Bieter im Saal. Ab 10.00 Uhr werden, beginnend mit dem Los Nr. 1, 
pro Stunde etwa 200 Lose versteigert.

Wichtiger Hinweis:
Die größeren Objekte sind verkleinert wiedergegeben.

Bitte beachten Sie die Größenangabe in der Losbeschreibung!
Weitere Abbildungen finden Sie in unserem Onlinekatalog.



128. BERLINER MÜNZAUKTION – so können Sie bieten

SAAL-BIETEN
Unsere Auktion wird als reguläre Saalauktion, an gewohntem Ort und in gewohnter Weise, durch-
geführt werden. Bitte bringen Sie zur Anmeldung als Bieter Ihren Personalausweis oder Reise-
pass (mit Meldenachweis) mit. Wenn Sie die Ware besichtigen möchten, ist dies an folgenden 
Tagen möglich (Anmeldung empfohlen): Am 16. September (Sa., von 10-16 Uhr) und 18.-21. Sep-
tember (Mo.-Do., jeweils von 10-13 und 14-18 Uhr) in unseren Geschäftsräumen, Chausseestra-
ße 16. Sollte wider Erwarten die Saalauktion auf Grund behördlicherseits verfügter Einschrän-
kungen nicht realisierbar sein, wird in jedem Fall die moderierte Online-Auktion (Live-Bidding) 
durchgeführt, bei der selbstverständlich auch alle vorher eingereichten Gebote gültig bleiben  
und Berücksichtigung finden. Bitte informieren Sie sich auf unserer Homepage über  
eventuelle Änderungen.

SCHRIFTLICHES GEBOT
Sie übersenden uns Ihr Auftragsformular/Ferngebot auf dem Postweg, per Email oder  
FAX+49 (0) 30 2829920, spätestens bis 1 Tag vor der Auktion.

TELEFONISCHES BIETEN
Das telefonische Bieten ist möglich bei höherwertigen Losen mit Schätzpreis ab ca. € 300,-
oder mehreren aufeinander folgenden Losen. Wenn Sie telefonisch mitbieten möchten,  
melden Sie dies möglichst frühzeitig unter Angabe der Losnummern bei uns an, da un-
sere Kapazitäten begrenzt sind. Mit Ihrer Anmeldung geben Sie auf das betreffende Los  
zugleich ein Gebot in Höhe des Schätzpreises ab. Kurz vor Aufruf des Loses werden  
Sie durch uns angerufen. Eine Gewähr bezüglich des Zustandekommens und Haltens  
der Telefonverbindung wird unsererseits nicht übernommen. Bitte kalkulieren Sie eventuelle 
Verzögerungen im Auktionsablauf ein.

LIVE-BIDDING PER INTERNET
Nach Ihrer persönlichen Registrierung bei www.biddr.com und unserer Freischaltung  
können Sie Vorgebote abgeben oder live an der Auktion teilnehmen. Die Registrierung muss 
spätestens 1 Tag vor der Auktion erfolgen, um eine rechtzeitige Freischaltung und damit  
Ihre Teilnahme zu gewährleisten.



auction systemsi r

biddr - Live-Bidding-System
Nehmen Sie einfach und bequem von zu Hause aus an unserer Auktion 
teil. Unser Live-Bidding-System funktioniert auf allen modernen 
Geräten wie Computern, Notebooks, Tablets und Smartphones.

Um online an unserer Auktion teilzunehmen, gehen Sie bitte wie folgt vor:

1. Öffnen Sie https://www.biddr.com/auctions/berlinermuenzauktion/ in Ihrem 
Webbrowser und klicken Sie auf den blauen Live-Bidding-Button. Registrieren 
Sie sich, wenn Sie noch kein Benutzerkonto haben, und loggen Sie sich ein.

2. Öffnen Sie die Seite aus Punkt 1 erneut und klicken Sie wieder auf den blauen 
Live-Bidding-Button. Folgen Sie den Instruktionen, um sich als Live-Bieter 
zuzulassen. Bitte beachten Sie, dass wir Ihre Zulassung manuell prüfen und 
freischalten müssen. Registrieren Sie sich daher bitte frühzeitig.

3. Sobald Ihre Zulassung erfolgt ist, können Sie am Auktionstag die Seite aus 
Punkt 1 erneut öffnen und auf den blauen Live-Bidding-Button klicken. Nach 
dem Login gelangen Sie so direkt zum Live-Bidding, wo Sie anschliessend 
mitbieten können.



Versteigerungsübersicht

Numismatische Literatur, Zubehör, Varia	 1 - 5

Orden und Ehrenzeichen
Deutsche Ausgaben bis 1945	 6 - 13 
Ausgaben der DDR	 14 - 18 
Ausländische Ausgaben	 19 - 28

Abzeichen
Ausländische Ausgaben	 29

Medaillen	 30 - 33
Deutsche Medaillen	 34 - 59 
Kunstmedaillen der Gegenwart	 60 - 65 
Akademie-, Universitäts- und Schulmedaillen, Studentica	 66 - 68 
Medicina in nummis	 69-75 
Medaillen zu Welt-, Industrie- und Gewerbeausstellungen	 76 - 103 
Medaillen auf Landwirtschaft, Gartenbau, Fischerei und Bienen	 104 
Medaillen auf Numismatik und Prägetechnik	 105 - 115 
Medaillen auf Luft- und Raumfahrt	 116 - 119 
Schützenmedaillen	 120 - 122 
Freimaurer	 123 - 126 
Medaillen aus Porzellan und Steinzeug	 127 
Ausländische Medaillen	 128 - 143

Antike Münzen
Münzen der griechischen Welt	 144 -163 
Römische Münzen	 164 - 216 
Byzantinische Münzen	 217 - 227

Ausländische Münzen	 228 - 506

Deutsche Münzen von den Anfängen bis 1871	 507 - 1015

Deutsche Münzen ab 1871	 1016 - 1023
Münzen des Kaiserreiches	 1024 - 1249 
Reichsgoldmünzen	 1250 - 1311 
Kolonien und Nebengebiete	 1312 - 1323 
Münzen der Weimarer Republik	 1324 - 1381 
Münzen des Dritten Reiches	 1382 - 1393 
Alliierte Besetzung einschließlich Saarland	 1394 - 1397 
Münzen der DDR	 1398 - 1494 
Münzen der BRD	 1495 - 1508

Notmünzen, Marken, Zeichen, Rechenpfennige 	 1509 - 1517

Geldscheine	 1518 - 1520
Kaiserreich	 1521 
Kolonialausgaben	 1522 
Weimarer Republik und Drittes Reich	 1523 - 1524 
Alliierte Besetzung einschließlich Saarland	 1525 - 1527 
Geldscheine der DDR	 1528 - 1541 
Geldscheine der BRD	 1542 - 1543 
Militär- und Besatzungsausgaben	 1544 
Deutsche Notgeldscheine	 1545 
Ausländische Geldscheine	 1546 -1556 
Sonstiges	 1557

Historische Wertpapiere	 1558 - 1559



Geschäftsbedingungen

1.	E inlieferungsbedingungen

1.1.	 Die Firma Berliner Münzauktion-Org. – Münzhandlung Priese & Mehlhausen GmbH, nachfolgend Auktionshaus genannt, 
nimmt für ihre Versteigerungen Sammlungen und bessere Einzelstücke entgegen. Bei persönlicher Übergabe der Ware kann 
gewöhnlich keine Überprüfung auf richtige Angaben, Vollständigkeit und Qualität erfolgen. Der Einlieferung ist eine Aufstellung 
in zweifacher Ausführung beizufügen. Einlieferungen per Post müssen eine einfache Aufstellung enthalten. Die Aufstellung kann 
formlos sein. Angaben über genaue Objektbeschreibung, Qualität, Schätzpreis usw. liegen im Ermessen des Einlieferers. Der 
Empfang der Ware wird unter Vorbehalt bestätigt. 
1.2.	 Einlieferungen, die für das Auktionshaus nicht geeignet sind oder Teile davon, werden zu unseren Lasten, jedoch auf 
Gefahr des Einlieferers zurückgesandt.
1.3.	 Für Ware, die in die Auktion aufgenommen wird, erhält der Einlieferer nach Bearbeitung einen Kommissionsvertrag. Bei 
der Bearbeitung festgestellte Differenzen zu den Angaben des Einlieferers werden, falls erheblich, mitgeteilt. Erfolgt 10 Tage nach 
erteiltem Vertragsangebot kein Einspruch durch den Einlieferer, so gilt der Vertrag als abgeschlossen.
In speziellen Fällen, in denen sich eine Echtheitsprüfung durch fremde Gutachter als notwendig erweist, behält sich das Auktions-
haus das Recht vor, diese auf Kosten und Gefahr des Einlieferers durchführen zu lassen. Die Prüfung schließt spätere Ansprüche 
des Käufers gegenüber dem Einlieferer ausdrücklich nicht aus. Insbesondere hat das Auktionshaus das Recht, beim Vorliegen 
einer bis 6 Monate nach der Versteigerung aufgedeckten und reklamierten Fälschung den Verkauf rückgängig zu machen. In die-
sem Fall erhält der Einlieferer das betreffende Los zurück und hat seinerseits den Verkaufserlös dem Auktionshaus zu erstatten.
1.4.	 Die Gebühr für die Bearbeitung beträgt je Los 1,00 EUR. Für Abbildungen wird je Foto eine Gebühr von 2,50 EUR erho-
ben.
1.5.	 Das Auktionsmaterial bleibt bis zur vollen Begleichung des Kaufpreises durch den Erwerber Eigentum des Einlieferers. 
Nicht veräußerte Ware wird vom Auktionshaus auf dem Postweg zu seinen Lasten, aber auf Gefahr des Einlieferers zurückge-
sandt.
1.6.	 Der Abzug vom Zuschlagspreis für verkaufte Lose wird bei Vertragsabschluss zwischen Auktionshaus und Einlieferer 
festgelegt. Die Abrechnung des Kommissionsvertrages erfolgt 6 Wochen nach Auktionsende. Für die Einhaltung der angegebenen 
Auktionstermine wird keine Gewähr übernommen.
1.7.	 Mit der Einlieferung von Auktionsware für die Versteigerung werden die Einlieferungsbedingungen für alle Teile verbindlich. 
Gerichtsstand und Erfüllungsort ist Berlin.

2.	 Versteigerungsbedingungen

2.1.	 Die Versteigerung erfolgt im Auftrag und für Rechnung der Eigentümer unter Einhaltung der sich aus der Versteigerungs-
verordnung vom 24.4.2003 (BGBl, I, S.547) ergebenden und für Kommissionäre geltenden gesetzlichen Bestimmungen des 
BGB und HGB gegen Bezahlung des Kaufpreises in Euro. Durch Abgabe eines Gebotes werden die Versteigerungsbedingungen 
anerkannt.
Die zu versteigernde Ware unterliegt der Differenzbesteuerung. Einzelne, besonders gekennzeichnete Lose („v“ neben der Los-
Nr.), werden gemäß UStG voll besteuert. Bei differenzbesteuerter Ware wird die Mehrwertsteuer nicht ausgewiesen.
Der Ausruf erfolgt in der Regel bei 80 % des im Katalog angegebenen Schätzpreises, soweit nicht mindestens zwei höhere schrift-
liche Gebote oder eine Limitierung des Zuschlagspreises durch den Einlieferer vorliegen.
Der Zuschlagspreis ist die Berechnungsgrundlage für das vom Käufer zu zahlende Entgelt. Verbraucher aus Deutschland und 
der EU (Europäischen Gemeinschaft) zahlen für differenzbesteuerte Ware einheitlich ein Aufgeld von 23 %; im Aufgeld ist die 
gesetzliche Mehrwertsteuer enthalten. Für Goldmünzen, die mehrwertsteuerbefreit sind („Anlagegold“ lt. jährlich aktualisierter Liste 
des Bundesministeriums der Finanzen, sowie Goldmünzen, die einen Feingehalt von mindestens 900/1000 aufweisen, nach 1800 
verausgabt wurden und deren Verkaufspreis, gebildet aus Zuschlag plus Aufpreis, das 1,8fache des Goldwertes nicht übersteigt) 
wird ein Aufgeld von 15 % berechnet. Bei vollbesteuerter Ware wird zusätzlich zum Aufgeld von 15 % die gesetzliche Umsatzsteu-
er von 19 % berechnet.
Händler (Unternehmer im Sinne des UStG) zahlen bei differenzbesteuerter Ware ein Aufgeld von 23 %, bei vollbesteuerter Ware 
ein Aufgeld von 15 % zzgl. 19 % auf die Summe aus Zuschlag, Aufgeld und Nebenkosten. Für Goldmünzen, die mehrwertsteu-
erbefreit sind, wird ein Aufgeld von 15 % berechnet. Die Ausfuhr an Händler in EU-Staaten kann bei Vorliegen der gesetzlichen 
Voraussetzungen und vorheriger Mitteilung der Umsatzsteuer-Identifikationsnummer von der MwSt. befreit werden. 
Käufer mit Wohnsitz außerhalb der EU zahlen einheitlich ein Aufgeld von 20 %. Wird die Ware vom Käufer selbst (oder durch Drit-
te) ausgeführt, wird die gesetzliche MwSt. berechnet, die später nach Vorlage der erforderlichen Ausfuhrnachweise erstattet wird. 
Wird die Ausfuhr in Staaten außerhalb der EU durch das Auktionshaus vorgenommen, wird keine MwSt. in Rechnung gestellt. Alle 
im Ausland anfallenden Kosten (Einfuhrsteuern, Zölle u.ä.) trägt in jedem Fall der Käufer. Der Versand nach Russland und in die 
GUS-Staaten sowie die ehemaligen GUS-Staaten ist nicht möglich.
Für Ware, die über „Live-Bidding“ ersteigert wurde, wird dem Käufer die tatsächlich anfallende Servicegebühr von 2,5% als zusätz-
liches Aufgeld in Rechnung gestellt.
Porto und Versicherungskosten werden dem Käufer nach Aufwand berechnet. Für den Versand wird mindestens eine Versandpau-
schale für Porto, Verpackung und Versicherung in Höhe von 8,00 EUR in Rechnung gestellt.
Bei Kreditkartenzahlung wird eine Servicepauschale von 5 % des Rechnungsbetrages erhoben.
Bei Banküberweisungen aus dem Ausland hat der Käufer die anfallenden Bankgebühren zu tragen.
Ausländische Käufer werden gebeten, die Devisen- und Einfuhrbestimmungen ihres Staates zu beachten. Das Auktionshaus lehnt 
die Verantwortung für Folgen ab, die sich aus Zuwiderhandlung gegen derartige Bestimmungen ergeben.
2.2.	 Die Steigerungssätze betragen
bis		  20 EUR		  mindestens	 1 EUR
bis		  50 EUR		  mindestens	 2 EUR
bis		  100 EUR		  mindestens	 5 EUR
bis		  200 EUR		  mindestens	 10 EUR
bis		  500 EUR		  mindestens	 20 EUR
bis		  2000 EUR		  mindestens	 50 EUR
bis		  5000 EUR		  mindestens	 100 EUR
über		  5000 EUR		  mindestens	 200 EUR



Der Zuschlag zum letztgenannten Gebot wird erteilt, wenn nach dreimaligem Aufruf kein weiteres Gebot erfolgt ist. Bei Mei-
nungsverschiedenheiten über den Zuschlag wird erneut ausgeboten. Der Versteigerer kann den Zuschlag zurücknehmen, wenn 
irrtümlich ein rechtzeitig abgegebenes höheres Gebot übersehen worden ist. Bei limitierten Losen behält sich das Auktionshaus 
vor, bis zu 10 %, und bei nicht limitierten Losen bis zu 20 % unter dem Schätzwert den Zuschlag zu erteilen, wenn keine andere 
Vereinbarung getroffen wurde. Der Auktionator ist berechtigt, Losnummern zu vereinen, zu trennen, außer der Reihe aufzurufen 
oder zurückzuziehen.
Schriftliche Gebote werden gebührenfrei bestmöglich, jedoch ohne Gewähr, ausgeführt. In diesem Fall erfolgt der Zuschlag nicht 
aufgrund des gebotenen Höchstpreises, sondern nach den vorstehenden Steigerungssätzen (Beispiel: Der Schätzpreis beträgt 
50,00 EUR. Ihr schriftliches Höchstgebot beträgt 100,00 EUR. Liegen keine weiteren schriftlichen Aufträge vor und kommen keine 
Saalgebote, so erhalten Sie den Zuschlag bei 50,00 EUR. Anderenfalls treten die festgesetzten Steigerungssätze in Kraft.) Der 
Versteigerer behält sich das Recht vor, die Erteilung des Zuschlages ganz oder teilweise zu verweigern. Aufträge von dem Aukti-
onshaus unbekannten Bietern werden nur ausgeführt, wenn nachprüfbare Referenzen angegeben oder ein Depot hinterlegt wird. 
Bei gleich hohen Ferngeboten entscheidet die Reihenfolge des Eingangs. Benutzen Sie bitte unser beiliegendes Formular. 
Telefonisches Bieten ist nach vorheriger Vereinbarung mit dem Auktionshaus möglich. Telefonbieter verpflichten sich, mindestens 
den Schätzpreis für die angemeldeten Lose zu bieten. Das Auktionshaus übernimmt keine Haftung für das Zustandekommen und 
Aufrechterhalten der Gesprächsverbindung, für technisch bedingte Übermittlungsfehler, Ausfallzeiten oder Verzögerungen.
Beim Bieten über das Internet („Live-Bidding“) haftet das Auktionshaus nicht für Störungen der Internetverbindung und das nicht 
bzw. nicht rechtzeitige Zustandekommen von Geboten oder Zuschlägen.
2.3	 Der Zuschlag verpflichtet zur Abnahme.
2.4	 Rechnungen sind bei Saalbietern sofort fällig. Bei Fernbietern ist der Rechnungsbetrag innerhalb von 7 Tagen ab Rech-
nungsdatum zahlbar. Eine Stundung des Rechnungsbetrages ist nicht möglich. Dem Auktionshaus unbekannten Kunden wird die 
Ware nur nach vorheriger Bezahlung zugeschickt. Das Eigentum der ersteigerten Lose geht erst nach vollständiger Bezahlung des 
Kaufpreises und aller anderen aus Anlass der Auktion entstandenen Forderungen an den Käufer über, die Gefahr jedoch bereits 
mit dem Zuschlag. Die Zustellung der gekauften Lose erfolgt auf Rechnung und Gefahr des Käufers.
2.5	 Auf Rechnungsbeträge, die innerhalb von 10 Tagen nicht beglichen sind, werden ab Zuschlagdatum Zinsen in Höhe von 5 
% über dem jeweiligen Basiszinssatz der Deutschen Bundesbank berechnet.
2.6	 Bei nicht fristgemäßer Zahlung kann das Auktionshaus über das Los anderweitig verfügen. Der Differenzbetrag zwischen 
dem Zuschlag und dem tatsächlichen Erlös ist von demjenigen zu erstatten, dem der Zuschlag ursprünglich erteilt wurde. Auf 
einen Mehrerlös hat er keinen Anspruch. Durch Nichtabnahme zugeschlagener Lose verwirkt der Bieter sein Recht auf Teilnahme 
an weiteren Auktionen.
Die Beschreibung der Lose wird nach bestem Wissen vorgenommen. Sie begründet jedoch keine Rechts- oder Sachmängel-
haftung gem. BGB §§ 434, 459ff. Das Auktionshaus haftet insbesondere nicht für eventuelle Schreibfehler oder Irrtümer. Die 
Erhaltungsbeschreibungen werden nach den im Münzhandel üblichen Einstufungen vorgenommen und gelten als persönliche 
Beurteilung. Bei der Versteigerung anwesende Bieter kaufen generell „wie besehen“ und sind nur zur Reklamation nicht angege-
bener versteckter Fehler berechtigt. Eine Besichtigung der Lose vor der Versteigerung wird daher ausdrücklich empfohlen. Das 
Auktionshaus garantiert die Echtheit der Lose, soweit nichts anderes im Katalog beschrieben. Diese Garantie ist auf Höhe des 
Kaufpreises begrenzt. Reklamationen müssen innerhalb einer Woche nach Übergabe der ersteigerten Lose beim Auktionshaus 
eingehen, wenn die Beanstandung während der Auktion nicht möglich war. Beim Versand gilt die Übergabe als vollzogen mit 
Aufgabe bei der Post.
Sammlungen, Engros-Posten, Lots ab 3 Stück sowie Lose im Erhaltungsgrad „schön“ und schlechter können nicht reklamiert 
werden.
Stückzahlen ab 20 verstehen sich als Zirka-Angabe. Bei verwechselten Abbildungen gilt die Textangabe. Reklamationen hinsicht-
lich bereits aus den Abbildungen ersichtlichen Mängeln sind nicht möglich.
Nach der Übergabe vorgenommene Veränderungen an Losen, z.B. mechanische Bearbeitung oder chemische Reinigung, schlie-
ßen Reklamationen generell aus.
Irrtümlich ersteigerte Lose können nicht reklamiert werden. 
2.7	 Während der Versteigerung nicht zugeschlagene Lose können im Nachverkauf (bis 14 Tage ab Auktionstermin) nach 
Ermessen des Auktionshauses bis zu 20 % unter dem Schätzpreis erworben werden, wenn mit dem Einlieferer nichts anderes ver-
einbart wurde. Für den Nachverkauf gelten im übrigen die Versteigerungsbedingungen. Es werden alle Aufgelder wie bei während 
der Versteigerung zugeschlagenen Losen (siehe 2.1.) erhoben. 
2.8	 Die Ergebnisliste wird in der Woche nach der Auktion gegen eine Gebühr von 2,00 EUR abgegeben. Sollte eine Zusen-
dung per Post gewünscht werden, sind das entsprechende Feld auf dem Versteigerungsauftrag anzukreuzen und die Gebühr in 
gültigen deutschen Briefmarken beizufügen.  
2.9	 Es bleibt dem Auktionator vorbehalten, Personen aus besonderen Gründen von der Auktion auszuschließen. Der Zutritt 
zum Auktionssaal ist nur Interessenten erlaubt, die einen Auktionskatalog besitzen. Handel und Tausch sowie Alkoholgenuss wäh-
rend der Auktionsveranstaltung sind nicht gestattet.
2.10	 Beim Kauf von Orden, Ehrenzeichen, Abzeichen und anderen Gegenständen mit NS-Symbolen verpflichtet sich der 
Käufer, diese ausschließlich für historisch-wissenschaftliche Sammelzwecke zu erwerben und in keiner Weise propagandistisch, 
insbesondere im Sinne der §§ 86, 86a StGB, zu verwenden.
2.11	 Sollte eine der vorstehenden Bedingungen ganz oder teilweise unwirksam sein, so bleibt die Gültigkeit der übrigen davon 
unberührt.
2.12	 Gerichtsstand und Erfüllungsort ist Berlin.

Berliner Münzauktion-Org.
Münzhandlung Priese & Mehlhausen GmbH

Chausseestraße 16
10115 Berlin

Telefon(030) 282 99 20   •   Fax(030) 285 99 400
Internetwww.BerlinerMuenzauktion.de   •   E-Mailinfo@BerlinerMuenzauktion.de
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Abb.	 =  Abbildung
Abz.	 = Abzeichen
AE	 =  antike Bronzemünze, ggf. mit Ø-Angabe  
	 in mm (z.B. AE 30)
A.H.	 =  Anno Hegirae (islam. Jahreszählung)
Alu	 =  Aluminium
AR	 =  antike Silbermünze
beh.	 =  behelmt
bel.	 =  belorbeert
BM.	 =  Buntmetall
Brb.	 =  Brustbild
Bü.	 =  Büste
CuNi	 =  Kupfer-Nickel-Legierung
DA	 =  Doppeladler oder Dienstauszeichnung
drap.	 =  drapiert
f.	 =  fast
Fdr.	 =  Firmendruck
geharn.	 =  geharnischt
gekr.	 =  gekrönt
gepanz.	 =  gepanzert
Hksp.	 =  Henkelspur
Hrsg.	 =  Herausgeber
Isp	 =  Interimsspange
i.F.	 =  im Feld
Jhd.	 =  Jahrhundert
Jub.	 =  Jubiläum
Jz.	 =  Jahreszahl
Kb.	 =  Kenn-/ Kontrollbuchstabe
Klm.	 =  Kleinmünze(n)
Kz	 =  Kenn-/ Kontrollzahl
l	 =  leicht
li.	 =  links
M	 =  Mark
Med.	 =  Medaille
min.	 =  minimal
Mmst.	 =  Münzmeister
Mmz.	 =  Münzmeisterzeichen
Ms.	 =  Messing
Mzst.	 =  Münzstätte
Mzz.	 =  Münzzeichen
n.	 =  nach
Npr.	 =  Neuprägung
o.	 =  ohne
OE	 =  Originaletui(s)

Abkürzungsverzeichnis

o.D	 =  ohne Datumsangabe
o.J.	 =  ohne Jahresangabe 
o.O.	 =  ohne Ortsangabe
Orig.	 =  Original
OUschr	 =  Originalunterschrift
Pf.	 =  Pfennig
Pos.	 =  Positionen
Ps	 =  Prägeschwäche
RA	 =  Reichsadler oder Reichsapfel
Rd(n)	 =  Randdelle(n)
Rdr.	 =  Reichsdruck
Rdu	 =  Randunebenheiten
re.	 =  rechts
rest.	 =  restauriert
Rf.	 =  Randfehler
Rk(n)	 =  Randkerbe(n)
RM	 =  Reichsmark
Rpf.	 =  Reichspfennig
Rs.	 =  Rückseite
S.	 =  Seite(n)
Sf	 =  Schrötlingsfehler
SGR	 =  Silbergroschen
SiN	 =  Sicherheitsnadel
Slg.	 =  Sammlung
St.	 =  Stück
steh.	 =  stehend(e)
StN	 =  Stecknadel
TDM	 =  Treuedienstmedaille
Uschr	 =  Unterschrift
Var.	 =  Variante
VDM	 =  Verdienstmedaille
verkl.	 =  verkleinert
versch.	 =  verschieden(e)
VNr.	 =  Verleihungsnummer
VO	 =  Verdienstorden
Vs.	 =  Vorderseite
VU	 =  Verleihungsurkunde
winz.	 =  winzige
Ws.	 =  Wertseite
Wz	 =  Wasserzeichen oder Wertzahl
zap.	 =  zaponiert (mit löslichem Schutzlack  
	 überzogen)
zeitgen.	 =  zeitgenössisch
zus.	 =  zusammen

PP	 =  Polierte Platte
Spgl	 =  Spiegelglanz
Stgl	 =  Stempelglanz
stfr	 =  stempelfrisch
vz	 =  vorzüglich
ss	 =  sehr schön
s	 =  schön
ge	 =  gering erhalten
u.E.	 =  unterschiedl. Erhaltung (bei Lots)
PP=vz	 =  ehemals PP und jetzige Erhaltung
	   (Beispiel)
vz/ss	 =  Vs. ist vz, Rs. ist ss (Beispiel)
ss-vz	 =  Erhaltung zwischen ss und vz 
	   (Beispiel)

Erhaltungsgrade bei Münzen, Medaillen, Orden usw. Erhaltungsgrade bei Geldscheinen, Wertpapieren
kfr	 =  kassenfrisch
l. gebr	 =  leicht gebraucht
gebr	 =  gebraucht
st. gebr	=  stark gebraucht

Bei numismatischer Literatur, Katalogen u.ä. werden keine Erhaltungsangaben gemacht, da diese als gebrauchte 
Hilfsmittel Notizen, Anstreichungen und andere Nutzungsspuren aufweisen können. Vermerkt werden lediglich 
grobe Beschädigungen.

Seltenheitshinweise
R	 =  nicht häufig 
RR	 =  selten
RRR	 =  sehr selten
RRRR	 =  außerordentlich selten

Die nächste Versteigerung findet voraussichtlich
im Frühjahr 2024 statt.
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(Bitte beachten Sie die Versteigerungsbedingungen!)

An die
Berliner Münzauktion-Org.
Münzhandlung Priese & Mehlhausen GmbH
Chausseestraße 16
10115  Berlin
	
Hiermit beauftrage ich Sie, nachfolgende Lose zu Ihren Geschäftsbedingungen zu ersteigern.
Alle Gebote in EURO.

Jeder Auftrag wird vertraulich behandelt!                             Datum: ……….………………………….
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(Bitte deutlich in Blockschrift oder mit Schreibmaschine ausfüllen)

Genaue Anschrift mit Postleitzahl: ………………………………...………………………………………………
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	 Ich werde meine Lose selbst im Ladengeschäft abholen.  
	 (Die Abholung muß binnen 14 Tagen nach der Auktion erfolgen, danach automatisch Postversand an o.g. Adresse!).	
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Wichtiger Hinweis:
Die größeren Objekte sind verkleinert wiedergegeben.

Bitte beachten Sie die Größenangabe in der Losbeschreibung!

Weitere Abbildungen finden Sie im Onlinekatalog.

Numismatische Literatur, Zubehör

Numismatische u. ordenskundliche Literatur

1 Lots. Zwei Titel: Autorenkollektiv, Kulturgeschichte der Antike/Rom, Berlin 1978, leinengeb., 687 S., zahlr. Abb. u. farbige
Tafeln; Gerasimov, Todor, Antike u. mittelalterliche Münzen in Bulgarien, Sofia 1975, leinengeb., 160 S., zahlr. farbige Abb.
(in bulgar. Spr., mit deutscher Zus.fassung). 20,-

2 Caspar, Helmut. 4 Titel: Münztechnik auf Münzen u. Medaillen, Berlin 1984, 104 S.; Einigkeit u. Recht u. Freiheit (zur
Münz- u. Geldgeschichte d. Weim. Rep.), Wien 2006, 128 S.; Der König rief, und alle, alle kamen (zur Münzgeschichte
des dt. Kaiserreiches 1871 bis 1918), Wien 2009, 320 S.; Dem Verdienste seine Kronen. Talergeschichten aus fünf
Jahrhunderten, Wien 2010, 240 S., alle reich illustriert 40,-

3 Gottschalck, Friedrich (Herzogl. Anh.-Bernburg. Assist.-Rat). Almanach der Ritter-Orden. Zweite Abth.: Die Ritter-
Orden außer den deutschen. (Anmerk.: d.h. Orden des Auslands), Leipzig, G. J. Goeschen 1818, 428 S., 13 Tafeln mit
prächtigen Farblithografien, Orig.-Einband (leicht bestoßen). Sehr seltenes ordenskundl. Werk in sehr gutem Zustand! 100,-

4 o. Autorenangabe. "Die Preußischen Orden und Ehrenzeichen in originalgetreuen Abbildungen." Prachtmappe mit
6 großen, lithograf. Farbdrucktafeln (37 x 29 cm), hrsg. v. Verlag der Liebelschen Buchhandlg., Berlin (um 1880), Lithos v.
F. Herrmann, Berlin, Mappe aus grün/schwarzem Kunstleder (Kaliko), Goldprägung, die Tafeln inliegend, gute Erhaltung 100,-

5

Varia

5* Theatertasche. um 1900, im Neo-Barock-Stil, Silber, gepunzt "800", ohne Herst.-Sign., von (oder nach Vorlage) Firma
Robbe & Berking/Flensburg, Bügelbreite 180 mm, auf beiden Bügeln erhabenes Blumendekor in barocken Rahmen,
grav. Besitzermonogramm "M. L.", Knebelverschluss in Form von Rosenblüten, der Beutel aus Drahtgeflecht (innen
mit nachträgl. Gewebebeutel), an Tragekette (Länge ca. 560 mm, wohl unedel), Gesamtgewicht ca. 310 g.

geringe Altersspuren, gute Erhaltung 150,-
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Orden und Ehrenzeichen

6

Deutsche Ausgaben bis 1945

6* Preußen, Königreich. Große Ordensspange eines Offiziers des I. Weltkrieges, mit 5 Dekorationen:
Preußen, Eisernes Kreuz 2. Kl. 1914; Preußen, Militär-Ehrenzeichen 2. Kl. (1864-1918, Silber, kleine Öse u. Bandring);
Mecklenburg-Schwerin, Militärverdienstkreuz 2. Kl. 1914 (Versalienschrift); Herzogl. Sachsen-Ernestinischer Hausorden,
Ritterkreuz 2. Kl. mit Schwertern (2. Mod., 1864-1935, Bildnismedaillon Gold); Ehrenkreuz für Frontkämpfer (Eisen bronz.,
Herst. Assmann & Söhne, Lüdensch.), OEK 1909, 1892, 1352, 2478 u. 3803. Rs. aufgenähtes Blechschildchen:
"Stempel-Reich/ Breslau I Ring 55", saubere Spange mit geringen Tragespuren Emaille einwandfrei, vz 500,-

7 8

7* Roter Adler-Orden, 4. Mod. (1846-1854), Kreuz IV. Klasse, 1. Ausgabe (1846 - ca. 1848) mit schmaler, heraldischer Krone
über dem Monogramm auf dem Rs.-Medaillon, Silber, 36,0 x 35,4 mm, Vs.-Medaillon emaill. (winz. Schäden am Rand) mit
Emaillemalerei, schlanker, violetter Adler mit kleinem Kranz in den Fängen, ohne Hersteller-Signatur. OEK 1607/34,
Nimmergut 2092. an vernähtem Orig.-Band (geringe Altersspuren) vz 500,-

8* Allgemeines Ehrenzeichen 2. Klasse, silberne Med., Ausführung 1909-1916 (von O. Schultz). OEK 1831/5,
Bann./Tewes 12. ohne Band vz 45,-

2



9

10

9* Sachsen, Königreich. Albrechtsorden, 2. Mod. (1876-1918), 3. Ausf. (1910-1918), Ritterkreuz 2. Klasse mit Schwertern,
die Schwerter einseitig geprägt, Silber vergold. u. emailliert, im unteren Kreuzarmrand Herst.-Punze "R" (Alfred Roesner,
Dresden). OEK 2213. am Schnallenband Emaille einwandfrei, vz 140,-

10* Preismedaille für die Gewerbschule Chemnitz (geschaffen 1838, auch an anderen Schulen verliehen), v. Carl R. Krüger,
Ausführung in Bro., nichttragbar, kgl. sächs. Wappen mit Wappenmantel/Widmungsumschrift u. gebundene Lorbeer-
zweige, darin "FÜR" und Gravur "M. R. ZENKER./GEWERBSCHÜLER./1853.", 34,3 mm, Dicke 3,8 mm, 27,29 g (!).
Keil 36, Geb. (2004) 25.81. In der genannten Literatur sind Bronzemed. mit 21,0 bis 21,5 g verzeichnet. winz. Rdu, f. vz/vz 100,-

ex 11

11* Militär-Schießprämienmedaille, Große Med. III. Klasse mit Bildnis König Friedrich Augusts III. (1905), v. Max Barduleck,
Silber, 41,7 mm, 27,90 g. WV Barduleck 190. mit Orig.-Henkel, dazu: Friedrich-August-Medaille in Silber u. Bronze,
ohne Bänder, OEK 2283 u. 2286, zus. 3 St. ss-vz (das zweite St. mit kl. Kratzern) 90,-

ex 12

12* Deutsches Reich. Drei Auszeichnungen, alle von einer Person: Deutsches Schutzwall-Ehrenzeichen, Bro., mit Band u.
Einzel-Interimsspange; Kriegsverdienstkreuz 1. Klasse, KM versilb., Herst.-Sign. L/11 (W. Deumer, Lüdenscheid);
KVK 2. Klasse, Tombak, mit Band u. Einzel-Isp., sowie zwei verschied. Knopflochschleifen. OEK 3520, 3834 u. 3836. vz 140,-

13 Regimenter, Freikorps, Soldaten- u. Kriegsteiln.-Verbände. Ehren- u. Erinnerungskreuz des Marinekorps Flandern,
1922-1931, Buntmet., patiniert. Nimm. 817, Niemann 2.02.14. ohne Band vz 30,-

3
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14

15

Ausgaben der DDR

Betriebliche Auszeichnungen

14* Martin-Luther-Universität Halle-Wittenberg. Adam-Kuckhoff-Medaille zum Adam-Kuckhoff-Preis der MLU in Silber
(v. Ullrich Bewersdorff), Buntmet. versilb., 43,4 mm, mit zugehör. Miniaturnadel, dazu die Miniaturnadel für die Bronze-
stufe (beide 26,7 mm, mit Querbrosch.), zus. 3 St. Selten. vz 75,-

FDGB

15* 1.-Mai-Abzeichen 1946, Eisenblech goldfarben, 30 mm, angeprägter Haken. B.IV 234. f. vz 20,-

16 17

Medizinisch-Wissenschaftliche Gesellschaften

16* Koordinierungsrat der medizin.-wiss. Gesellschaften der DDR. Zwei Medaillen: Maxim Zetkin u. Karl Linser,
(beide von J. Baumgärtner), nichttragbar, Tombak, 50 mm. B.X 1594 u. 1599. Aufl. je 150 Ex. vz 35,-

Parteien

17* CDU. Ehrengabe, Dietrich-Bonhoeffer-Medaille (v. Wilfried Fitzenreiter), nichttragbar, Buntmetall silberfarben, 60 mm.
B.IV. 367 (dort nur bronzefarben). im OE vz 30,-

Volkssolidarität

18 Kleine Sammlung von 9 Stück: B.X. 1081c, 1085b, 1085c, 1088a, 1091a, 1092a (in zwei Var.: rote Emaille bzw. rot lackiert,
die lack. Ausführung bei Bartel nicht bekannt), 1094c u. 1096c. vz 20,-

4
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Ausländische Ausgaben

Brasilien

19* Nationaler Orden vom Kreuz des Südens (Ordem Nacional do Cruzeiro do Sul), 3. Mod., 3. Typ, mit REPUBLICA
FEDERATIVA DO BRASIL, Kommandeurskreuz (Comendador), wohl Buntmetall vergold. u. emailliert, Klenau (2018) 103.
mit Miniatur u. Knopflochschleife im Verleihungsetui d. Firma H. Stern in Rio de Janeiro (dunkelgrünes Kunstleder mit silb.
Ordensaufdruck), dabei Farbkopie der zugehörigen VU von 1995 (anonymisiert, verliehen an einen dt. Diplomaten) vz 80,-

20

20* Orden von Rio Branco (Ordem de Rio Branco), Kommandeurskreuz (Comendador), Silber vergoldet u. emailliert,
Klenau (2018) 187. mit Miniatur u. Knopflochschleife im Verleihungsetui der Firma H. Stern in Rio de Janeiro (dunkelblaues
Kunstleder mit silb. Ordensaufdruck), dabei Farbkopie der zugehörigen VU von 1982 (anonymisiert, verliehen an einen
dt. Diplomaten) vz 50,-

5



21 22

Mexiko

21* Orden vom Aztekischen Adler, Kommandeursdekoration (Encomienda), Buntmetall matt vergoldet, teilemailliert, am orig.
Halsband. Klenau (2018) 34. mit Miniatur (Silber, gepunzt, 15 mm) u. Knopflochschleife im Verleih.-Etui (weinrotes
Kunstleder mit gold. Deckelaufdruck), dabei Farbkopie der zugehör. VU von 1980 (anonymisiert, verliehen an einen
dt. Diplomaten). vz 180,-

Niederlande

22* Oranien-Nassau-Orden, Kommandeurskreuz, Silber vergoldet u. emailliert, am orig. Halsband. Zeige 1839. mit Knopfloch-
schleife (Rs. sign.: Maison van Wielik, La Haye) im Verleih.-Etui (dunkelblaues Kunstleder mit gold. Kronenaufdruck),
verliehen um 1985 an einen dt. Diplomaten vz 150,-

23

Österreich

23* Kaiserreich 1804-1918. Silberne Tapferkeitsmedaille 1. Klasse, 8. Ausg. (ab 1914) mit älterem Porträt Franz Josephs I.,
Stempelschneider-Sign. LEISEK u. einfacher Öse, ohne Randpunze. ohne Band winz. Rf., fast vz 50,-

6



24

26

24* Republik 1918-1933. Millstätter Stiftsorden vom Hl. Georg in Kärnten, Halsdekoration, Buntmetall vergold., versilb. u.
emailliert, rotes lateinisches Kreuz, überhöht von der deutschen (Ottonischen) Kaiserkrone mit reicher, mehrfarbiger
Emaillierung, im Kreuzzentrum St. Georgs-Medaillon (Vs.) bzw. Medaillon mit dreizeil. Devise: DEUS ET PATRIA (Rs.),
Maße, ohne Bandring: 92 x 55 mm, unsign. Feine Juwelierarbeit in bester Erhaltung. in altem, nicht zugehörig. Etui vz 150,-

Polen

25 Volksrep. Polen (PRL). Medaille der Kommission für Nationale Bildung ("Medal KEN"), gestiftet 1956, Bronze, am Band.
wohl ungetragen, im OE vz 15,-

Russland

26* Nikolaus II. 1894-1917. Medaille "Zur Erinnerung an den Russisch-Japanischen Krieg 1904-1905", Ausführung in
dunkler Bronze (für medizin. und geistliches Personal). ohne Band winz. Kratzer, ss-vz 40,-

27
Spanien

27* Orden Isabellas der Katholischen (Orden de Isabel la Católica), Kommandeurskreuz (Encomienda), Silber vergoldet, teil-
emailliert, am orig. Halsband. im Verleih.-Etui der Firma Cejalvo in Madrid (mit goldfarb. Staatswappen-Medaillon belegt),
dabei Farbkopie der VU von 1983 u. des Beglaubigungsschreibens der span. Ordenskanzlei (anonymisiert, verliehen an
einen dt. Diplomaten) vz 200,-

7



28

Vatikan

28* Orden des hl. Papstes Sylvester (St. Sylvester-Orden), Kommandeurskreuz, Silber vergoldet u. emailliert, am orig. Hals-
band. im Verleihungsetui der Fa. Tavani, Rom (geringe Lagerspuren), dabei Farbkopien der zugehörigen VU von 1982
(anonymisiert, verliehen an einen dt. Diplomaten) u. der Ordensstatuten vz 150,-

Abzeichen

29

Ausländische Ausgaben

29* UdSSR/Russland. 21 verschiedene Abzeichen (meist Auszeichnungen u. Uniformeffekten, teilw. rückseitig nummeriert)
aus den 1930/40er Jahren, Erinnerungsstücke eines deutschen Soldaten von der "Ostfront", an Lederbeutel befestigt
gewesen, mit unterschiedl. Altersspuren (korrod., Emaillefehler). Interessant, bitte besichtigen! u. E. 50,-

ex 30

Medaillen

Sammlungen, Lots

30* 14 Medaillen (davon 6 aus Silber) aus dem Besitz eines früheren Diplomaten, dabei Parlaments-Erinnerungsmed.: Chile
(Bronze, 60 mm, im OE), Governement Alexandria/Ägypten (Bro. vergold., 60,5 mm), Sejm der Rep. Polen (BM versilb.,
75 x 70 mm) u. Dt. Bundestag (1x Bonn, 4x Berlin, z.B. anlässl. der 10. Bundesversammlung 1994, alle Silber, in OEs),
Erinn.-Med. d. Landes Baden-Württ. (Motiv: Neues Schloss Stuttg.) in Silber (im OE mit Zueignung von L. Späth zum
"Europ. Rat 1983") u. in Bro. (je 40 mm), ukrain. Bro.-Gussmed. 1991, "50 Jahre Babijar" (63 mm, im OE). meist stfr 100,-

8



ex 31

31* Drei Feinsilbermed., auf: Einführung von Postautos 1919 (1990), Ausrufung der deutschen Rep. 1918 (1996) u.
250 Jahre Schlacht bei Rossbach 2007 (Brb. Friedrich d. Gr./Hauptquartier Herrenhaus Rossbach, Aufl. 250 Ex.,
mit Zert.), je 40 mm, zus. ca. 77,5 g. PP 50,-

32 20 Medaillen, meist Deutschland (überwieg. 20. Jhd., Kaiserreich bis DDR/BRD), dabei zwei Silbermed. (1x Flugzeug- u.
1x Schiffsmotiv). meist vz u. stfr 35,-

33 Konvolut von ca. 160 Medaillen, Jetons, Marken u.ä., meist aus Deutschland. Bitte besichtigen! u.E. 25,-

34

35

Deutsche Medaillen

Personenmedaillen

34* Fröbel, Friedrich (1782-1852). Bronzegussmed. 1982, v. W. Günzel (Guss bei Füssel, Berlin), auf seinen 200. Geburts-
tag, Brb. re./neunzeil. Gedenkinschrift auf die Gründung d. ersten Kindergartens, 88 mm, 189 g. mit Med.-Pass gussfrisch 30,-

35* Hindenburg, Paul v. (1847-1934). Silbermed. 1914, von A. Hummel bei Lauer, "Zur Befreiung Ostpreußens", Brb. in
Uniform halbli./nackter Krieger erschlägt den am Boden liegenden russ. Bären, Randpunze: SILBER 990, 33,4 mm,
18,53 g, Zetzmann 4030. winz. Kratzer, vz-stfr 60,-

36 37

36* Silbermed. 1927, von K. Goetz, auf den 80. Geburtstag des Reichspräsidenten, Kopf re./Adlerschild über zweifach beh.
Stammwappen, Randpunze: BAYER. HAUPTMÜNZAMT SILBER 900f., 36,1 mm, 24,65 g, Kienast 386. winz. Rdu, vz-stfr 40,-

37* Bro.-Med. mit Orig.-Öse u. -Ring 1934, unsign. (v. Franz Beyer), auf den Tod des Feldherrn u. Reichspräsidenten und
den 20. Jahrestag des Ausbruchs des 1. WK, Brb. im Rock halbre./Stammwappen vor Adler, seitlich Daten: 1914-1934,
ohne Randpunze, 36,4 mm. vz-stfr 60,-

9



38

39

38* Liszt, Franz (1811-1886). Silbermed. o.J. (hrsg. 1993 v. d. Stiftung Weimarer Klassik), v. Helmut König (Vs.-Stempel
v. 1986), Kopf re. zwischen Eichenzweigen, unten Sign. KÖ '86/dreizeilig in Eichenlaubkranz: STIFTUNG WEIMARER
KLASSIK, 20,5 mm, 5,04 g, Engler 1046. im OE, Auflage 150 Ex. stfr 25,-

39* Luther, Martin (1483-1546). Bronzegussmed. 1983, v. Wolfgang Günzel (Guss bei Füssel, Berlin), auf seinen
500. Geburtstag, Brb. li./Lebensbaum mit Jub.-Zahlen, 80 mm, 184 g. mit Med.-Pass gussfrisch 30,-

40

41

Bayern

40* Silbermed. 1901, v. Lauer (Vs. nach Börsch), auf den 80. Geburtstag d. Prinzregenten Luitpold, uniform. Bü. li./Mittleres
Wappen d. Kgr. Bayern auf Zweigen, Feingeh.punze "0.990" im Rand, 32,1 mm, 19,95 g. von pol. Stempeln, winz. Rf., vz 60,-

Berlin

41* Silbermed. 2006, v. H. Hoyer/S. Russewa-Hoyer bei Münze Berlin, auf die Wiedereröffnung des Bode-Museums,
Eingangsfassade/auffliegend. Adler über Schrift, 40 mm, 20 g (999f.). in Orig.-Pappblister (mit Autograph Heinz Hoyer) PP 30,-

42
43

Brandenburg-Preußen

42* Wilhelm I. 1861-1888. Silbermed. 1888, v. Emil Weigand/Paul Telge, auf seinen Tod, in vertieftem Feld sein Kopf re./
in vertieftem Feld "ICH/HABE NICHT/MEHR ZEIT,/MUEDE ZU SEIN!" und seine letzte Unterschrift, 34,6 mm, 19,04 g.
Slg. Mbg. 6323, Sommer W 52. feinste Kratzer, vz-f. stfr 100,-

43* Wilhelm II. 1888-1918. Silbermed. 1888, unsign., auf seinen Regierungsantritt am 15. Juni, Kopf des Kaisers re./
Kroninsignien u. Zweckschrift im Blätterkranz, 29,0 mm, 11,92 g. Slg. Marienb. 6800. winz. Rf, vz-f. stfr 50,-

10



44

45

44* Silbermed. 1888, unsign., zur Erinnerung an den Besuch Kaiser Wilhelms II. zur Zollanschluss-Feier in Hamburg,
Kopf des Kaisers re./achtzeil. Schrift, Riffelrand, 38,3 mm, 24,91 g, Gaed. 2333. Slg. Marienb. 6858. vz-stfr 75,-

45* Kleine Bronzemed. 1908, v. Paul Sturm, auf die Hochzeit des Prinzen August Wilhelm v. Preußen mit Prinzessin
Alexandra Viktoria v. Schleswig-Holstein-Sonderburg-Glücksburg am 28. Oktober (in Berlin), Bär in Blumenkranz
sitzend, HEIL DEM ERLAUCHTEN PAAR/Amor u. Taubenpaar, 24 mm. selten. vz-stfr 50,-

46
47

46* Silbermed. 1912, v. Oertel/Berlin, auf den 200. Geburtstag Friedrichs des Großen, die gestaffelten Brb. Friedrichs II. und
Wilhelms II. li./achtzeil. Schrift, Randpunze "SILBER 990", 35,4 mm, 15,71 g. selten. leicht berieben, f. vz-vz 80,-

47* Silbermed. 1912, v. Lauer, auf den 200. Geburtstag Friedrichs des Großen, Brb. in Uniform halbli./Adler auf Felsen,
DEN MANEN DES GROSSEN KÖNIGS, Randpunze "SILBER 990", 32,2 mm, 17,77 g. Slg. Marienb. 10543. selten.

kl. Rf., ss-vz 50,-

48

48* Bronzeplakette, einseit. Hohlguss, o.J. (nach 1911), unsign., auf den Kronprinzen Wilhelm, Brb. in Husarenuniform re.,
auf der Rs. vertiefte Modell-Nr. "3842", 63,0 mm, 43,56 g. Anmerk.: Wilhelm v. Preußen war von Sept. 1911 bis Dez. 1913
Kommandeur des 1. Leib-Husaren-Regt. Nr. 1 in Danzig-Langfuhr. patiniert, vz 50,-

11



49

Düsseldorf

49* Bronzegussmedaille, Reichsehrenpreis der Ausstellung "Deutsche Kunst Düsseldorf"1928, sign. "RL" (ligiert), Guss
bei H. Noack, Berlin-Friedenau, Genius vor Wolken, einen Lorbeerkranz in der Hand/Reichsadler über Schrift, im Rand
Gießereipunze, 92,0 mm, 214,98 g. sehr selten. kl. Rdn., ss-vz 120,-

50

Gotha

50* Silbermed. 2011, v. Heinz Hoyer bei Münze Berlin (Entwurf v. Wolfgang Steguweit), auf den 13. Thüringentag, histor.
Rathaus/Zweckinschrift, 40 mm, 20 g 999 fein. Aufl. 50 Ex., im OE (mit Info-Einleger) PP 30,-

ex 51

Leipzig

51* 70 qualitätsvolle Silbermedaillen der Kollektion "1000 Jahre Leipzig", hrsg. v. d. Staatl. Münze Berlin (2007-2010),
Vs.-Motive: bekannte Bauten, Denkmäler, Persönlichkeiten oder Ereignisse der Leipziger Geschichte, Rs.-Motiv: histor.
Stadtsiegel u. Löwenschild über Jahreszahl, 36 bzw. 32,5 mm (zus. etwa 964 g Silber 500 f.), in vier leinenbezog.
Orig.-Schubern, dazu eine zugehör. Goldmedaille 2012, Vs.-Motiv "100 Jahre Deutsche Bücherei" (18 mm, 2,05 g 585 f.,
in OE mit Zert.). zus. 71 St. Polierte Platte 350,-

12



52 53

Mecklenburg-Schwerin

52* Friedrich Franz II. 1842-1883. Silbermed. 1849, von H. Wilck, Schwerin (bei Loos, Berlin), auf seine Vermählung mit
Auguste, Prinzessin v. Reuß, am 3. Nov. 1849, die Köpfe des Paares re./vierzeil. Schrift in zwei verschlungenen
Kränzen, 42,4 mm, 28,78 g. Kunzel 72, Grimm 335, Gaettens 540, Schmidt/Knab 679. Aufl. in Silber nur 38 Ex.,
im Orig.-Etui schöne Tönung, feine Kratzer, vz-stfr 450,-

Nürnberg

53* Versilb. Bronzemed. 1926, v. Fritz König b. Studrucker, Fürth, auf den Erinnerungstag der Deutschen Armee u. Marine,
Brb. des Kronprinzen Rupprecht v. Bayern li./Stadtansicht, davor Symbole der Waffengattungen zwischen Wappen.
Erlanger 957. winz. Rdu, ss-vz 45,-

54

ex 56

Oldenburg

54* Silbermed. 1786, unsign. (von Samuel M. Neudorf), auf das 50-jähr. Amtsjubiläum des luther. Theologen Gustav
Ludwig Janson (geb. 1710, gest. 1788, Oldenburg, zuletzt Generalsuperintendent der Grafschaft Oldenb.), Obelisk an
Weggabelung, darüber latein. Motto CERTAM MONSTRAT VIAM ("zeigt einen sicheren Weg")/vierzehnzeil. Schrift,
Merzdorf 320. ss-f. vz 100,-

Oranienburg

55 Bronzemed. 1932, unsign., 700-Jahrfeier der Stadt, Wappensymbole/Schlossfassade, und Siegermed. der
Wassersport-Stadt Oranienburg, mit identischer Rs., wohl Alu, altsilbern patin., Vs. Segelboot vor Kirchturm, unten
Gravur "Segelregatta 23.Aug. 1936", oben gelocht, beide 80 mm. zus. 2 St. erstes St. mit Belag, ss u. vz 40,-

56* Bronzene Siegerplakette des "S.S.C. Möwe Oranienburg" (einseit., Rs.-Gravur v. 1928), CuNi-Med. 1982 "Havelstadt
Oranienburg" u. Zinn-Med. 1991 "775 Jahre Oranienb.", dazu Bro.-Siegermed. d. Schwimm-Clubs Birkenwerder 1913 e.V.
(Gravur v. 1924). zus. 4 St. vz u. stfr 25,-
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ex 57
Potsdam

57* Kleine Sammlung (38 St.) von Medaillen, Plaketten, Marken, Abzeichen u. Fahnennägeln, ab etwa 1900 bis DDR/BRD-
Zeit, dabei 20 Med., meist auf histor. Gebäude u. Personen (davon 9 Silber, zus. über 250 g fein), auch aus unedlen
Metallen (z.B. Bro.-Gussmed. o.J. von W. Günzel auf den Bornimer Gärtner Karl Foerster, 90 mm), Meißner Porz. u.
Keramik, 5 Messing-Werbemarken (u.a. der Firmen H. Koblitz, F. Schwarz, Paul Walter), 7 vergold. Fahnennägel von
Handwerker-Innungen (meist 1920er J.). Interessant, bitte besichtigen! ss-PP 200,-

58

59

58* Silbermedaille o.J., unsign., Ehrenpreis der Residenzstadt, Stadtwappen/Schrift in gebundenen Eichenzweigen,
Randpunze "SILBER 990", 42,7 mm, 37,03 g. selten. mattiert, winz. Rdu, f. stfr 100,-

Sachsen

59* Albert 1873-1902. Silbermed. 1902, von R. Henze bei Glaser & Sohn, Dresden, auf den Tod des Königs, Altersporträt re./
Herrschafts- u. Todesembleme, 33,5 mm, 17,89 g. winz. Rf., sonst vz-f. stfr 60,-

60

Kunstmedaillen der Gegenwart

Hoyer, Heinz (*1949, Elxleben)

60* Einseitige Bronzegussplakette o.J., unsign., auf den Dichter Eduard Mörike, Porträt im Viertelprofil, 153 mm, 745 g.
patiniert, gussfrisch 200,-

61* Einseitige Bronzegussplakette o.J. (Guss v. 1987), unsign., auf das Reiterstandbild Friedrichs des Großen in Berlin,
161 mm, 551 g. patiniert, gussfrisch 200,-

61
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62

63 64

62* Einseitige Bronzegussplakette o.J. (Guss v. 1987), unsign., auf die Marienkirche in Berlin, 160 mm, 547 g.
patiniert, gussfrisch 200,-

63* Einseitige Bronzegussplakette o.J. (um 1986), unsign., Motiv "Gestiefelter Kater" (Vs.-Bildausschnitt seiner
20-Mark-Gedenkmünze 1986 auf Jacob u. Wilhelm Grimm), ca. 114 x 121 mm, 773 g. patiniert, gussfrisch 180,-

64* Einseitige Bronzegussplakette o.J. (um 1984), unsign., Motiv "Marabu" (Vs.-Bildausschnitt seiner 10-Mark-Gedenkmünze
1984 auf Alfred Brehm), ca. 105 x 112 mm, 634 g. patiniert, gussfrisch 180,-

65

66

65* Dahlberg-Medaille, Preis des Dahlberg-Instituts e.V., Institut für Bauphysik, Baustoffe, Bautenschutz u. Bautenschutz-
mittel am FB Bauingenieurwesen der Hochschule Wismar (verliehen seit 2000, benannt nach dem schwed. Baumeister
Eric J. Dahlberg), Probe-Abguss der Vs., Bronze, Schaufassade eines spätmittelalterlichen Patrizierhauses, unten sign.
H, Zweckumschrift, 131 mm, 551,48 g. patiniert, gussfrisch 150,-

Akademie-, Universitäts- u. Schulmedaillen, Studentica

66* Hamburg. Bronzemed. 1929, Sign. K im Kreis, 400-Jahrfeier des Johanneums (humanist. Gymnasium "Gelehrtenschule
des Johanneums", 1529 von Johannes Bugenhagen gegründet), antiker Lehrer übergibt Fackel an vor ihm knieenden
Schüler, 45,4 mm, Ruffert 9292. vz-stfr 30,-
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67 68

67* Teheran. Shahid-Beheshti-Universität. Offiz. Erinnerungsmedaille, versilb. Hohlguss (aus zwei Hälften, verlötet), Logo
und englischsprach. Umschrift/florale Ornamente, 89 mm, 320,6 g. fast gussfrisch 50,-

68* Peking. Chinesische Akademie der Wissenschaften. Bronzegussmedaille o.J. (wohl 1978) auf den Tod ihres ersten
Präsidenten, Kuo Mo-Jo (1892-1978, Arzt, Schriftsteller u. Archäologe), Brb. fast v. vorn/Armillarsphäre von 1437 auf dem
Himmelsburg-Gipfel in Peking, 60,5 mm, 120,7 g. im Orig.-Lack-Holzetui mit Goldschrift gussfrisch 50,-

Medicina in nummis

Orte

69 Berlin. Sankt-Hedwig-Krankenhaus. Kompletter Satz der drei offiz. Ehrenmedaillen 1995/96, v. Helmut König, Feinsilber
(je ca. 28,5 g), 40 mm, identische Vs.: Hüftbild der hl. Hedwig mit Kirchenmodell, Rs.-Motive: "150 Jahre St.-Hedwig-
Krankenhaus Berlin 1996", Ansicht von oben; "50 Jahre Krankenhaus Hedwigshöhe Bln.-Bohnsdorf 1995", Eingangs-
fassade; "Für treue Dienste" im Eichenkranz mit Gravurfeld, hier: "20 Jahre/ Joachim Tiburts". Selten! PP, min. berührt 60,-

70

70* Bologna. Universität Bologna. Ehrenmedaille o.J. (vor 1960), unsign., Silber, Siegel der Universität (allegor. Darstel-
lungen der Fakultäten, Motto "Petrus ubique pater legum Bononia mater" = "Petrus ist überall der Vater des Rechts,
Bologna aber die Mutter"), Rs. gravierte latein. Widmung, übersetzt: "Boris Rajewsky, BENE MERENTI, anlässl. der
21. Italienischen Versammlung für Medizinische Radiologie u. Nuklearmedizin im Okt. 1960", 72,8 mm, 167, 36 g (800 f.).
im Verleih.-Etui gussfrisch 160,-

71

71* Japan. Stiftung zur Förderung der Krebsforschung. Körperschaft des öffentl. Rechts (Foundation for Promotion of
Cancer Research, Sitz: Tokyo). Ehrenmedaille, Bronzeguss, Taschenkrebs/japan. Widmungsschrift in fünf Zeilen,
übersetzt: "Als Zeichen der dankbaren Anerkennung zugeeignet (graviert: Dr. Manfred F. Rajewsky) Stiftung zur Förderung
der Krebsforschung (graviert: April 14, 1998)", 73,5 mm, 207,33 g, dazu die kleinere, motivgleiche Erinnerungsmed. der
Stiftung (ohne Gravur), Bro.-Guss, 43,0 mm, 45,82 g. zus. 2 St., beide in repräsent. Samt-Etuis mit Deckelaufdruck

mattiert, f. gussfrisch u. gussfrisch 120,-
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72
73

72* USA. National Cancer Institute. Goldene Erinnerungsplakette 1987, mit Orig.-Öse u. Schlüsselring, auf das 50-jähr.
Gründungsjubiläum, Südfassade des Institutsgebäudes in Bethesda, Maryland/Zweckinschrift, unten Punze: 1/5 10K
("gold filled", d.h. massive Goldschicht, Masseanteil 1/5 auf Messingkern, Feinheit der Schicht: 10 K = 417 f.), 34 x 29 mm,
14,46 g (ohne Ring), im OE, dazu: emaill. Anstecknadel zum 100-jähr. Jub. des National Instituts of Health 1987.
zus. 2 St. stfr 80,-

Personenmedaillen

73* Gerhard Domagk (1895-1964). Goldmedaille zum "Gerhard-Domagk-Preis für klinische und experimentelle Krebs-
forschung" des Jahres 1970 (vergeben alle zwei Jahre von der "Stiftung Krebsforschung Prof. Dr. Gerhard Domagk" bei
der Gesellschaft zur Förderung der Westfälischen Wilhelms-Universität Münster und der Firma Bayer AG), Brb. halbre./
historisches Rathaus von Münster, darunter Feingehaltspunze "900", 60,2 mm, 75,19 g (GOLD, 67,67 g fein), im Verleih.-
Etui, mit Widmungsschrift im Innendeckel. Anmerk.: Prof. Dr. G. Domagk war Pathologe, Bakteriologe u. Hochschullehrer
in Münster. Er erhielt 1939 den Nobelpreis für Medizin für die Entdeckung der Sulfonamide (synthet. Antibiotika). stfr 4000,-

74 75

74* Purkyne, Jan E. (1787-1869). Bronzegussmed. 1987, v. Milan Knobloch, auf den 200. Geburtstag des bedeutenden
tschechischen Physiologen, Anatomen u. Histologen, Brb. re./Äskulapschlange neben latein. Widmungsschrift, 70 mm.
im OE gussfrisch 25,-

75* Timofejew-Ressowski, Nikolai W. (1900-1981). Verchromte Messingmed. o.J. (1981?), unsign., wohl auf den Tod des
bedeutenden sowjet. Genetikers u. Radiobiologen, Brb. li., Lebensdaten, russ. Umschrift ("Biosphäre und Mensch-
heit")/dreizeil. Motto ("Die Hauptsache in Leben und Wissenschaft - Das Wesentliche vom Unwesentlichen unter-
scheiden"), 78 mm, Anm.: Timofejew-R. war 1925-1945 als Gastforscher am "Kaiser-Wilhelm-Institut für Hirnforschung" in
Berlin-Buch tätig, wo er die genetische Abt. aufbaute u. leitete. An der Akad. der Wissenschaften d. UdSSR leitete er u.a.
die Strahlenschutzforschung im Rahmen des Atombombenprogramms. stfr 60,-
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76
77

Medaillen zu Welt-, Industrie- u. Gewerbeausstellungen

Die Firma Julius Pintsch (Gasbeleuchtung u.a.), gegr. 1843 in Berlin, Stammsitz: Berlin-Friedrichshain,
Andreasstr. 72/73, war bereits um 1900 einer der Marktführer in Gas-Apparatetechnik, insbesondere zur
Eisenbahnbeleuchtung, mit Fabriken in Frankfurt a. M., Wien, Breslau, Dresden u. Fürstenwalde/Spree. Sie
erwarb zahlreiche Staats- u. Ausstellungsmedaillen, von denen hier folgende Kollektion angeboten wird:

76* Bronzemed. auf die Gewerbeausstellung zu Berlin 1844, v. Lorenz u. Schilling bei Loos, auf Stein sitzende Germania
mit Kranz/Lokomotive "Beuth" in Erntekranz mit fünf Bildtafeln, 45,2 mm. Wurzb. 685. f. stfr 40,-

77* Bronzene Preismed. der Allgem. Gewerbe- u. Industrie-Ausstellung in Stettin 1865, von A. Martens b. Loos, Kopf des
Protektors Kronpr. Friedrich Wilhelm v. Preußen re./Schrift im Lorbeer- u. Eichenkranz, 47,8 mm, Slg. Marienb. 6504.
Wurzb. 2846. winz. Kratzer, vz-stfr 80,-

78 79

78* Silberne Preismed. der Allgemeinen Deutschen Gewerbe- und Industrieausstellung in Wittenberg o.J. (1869),
v. Anton Beer, Bro. versilb., Kopf des Kronpr. Friedrich Wilhelm v. Preußen als Protektor re./Frauengestalt bekränzt
knieende männliche u. weibl. Allegorie der Industrie u. des Gewerbes, 60,2 mm, 76,68 g, zu Olding 795 (dort mit
eingravierter Jz. und "A" am Halsabschnitt). Wurzb. 2847. im OE (l. beschäd.) winz. Rdu, vz-stfr 100,-

79* Silberne Preismed. der Industrie-Ausstellung zu Dresden 1871, v. Ulbricht/Barduleck, Silber, Kopf König Johanns von
Sachsen li./Schrift in gebund. Eichenzweigen, 51,9 mm, 72,51 g, WV Barduleck 28. Auflage nur 15 Ex. kl. Kratzer, f. vz-vz 300,-

80 81

80* Bronzene Prämienmed. "Dem Fortschritte" der Weltausstellung in Wien 1873, v. Tautenhayn, belorb. Kopf Kaiser
Franz Josephs I. re./thronende Vindobona neben Genius mit Kranz u. Allegorien des Gewerbes u. der Kunst, 70,4 mm.
Wurzb. -, Hauser 2915. min. fleckig, vz 75,-

81* Bronzene Preismed. der Industrie-Ausstellung in Dresden 1875, v. Max Barduleck, Kopf des Königs Albert re./Schrift
im Eichenkranz, 52 mm, WV Barduleck 63/64, Geb. 1875.4. Wurzb. -. Auflage 206 Ex. winz. Rf., vz-f. stfr 160,-
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82 83

82* "First Class Award" der Ausstellung 1880 der Philosophical Society of Glasgow, von D. Cunninghame, Bronze, Pallas
Athene mit Kranz u. Öllampe auf Podest sitzend/Widmung, mit Gravur: "PINTSCH'S PATENT LIGHTING Co.y L.d FOR
ILLUMINATED GAS BOUY", 64,3 mm. Wurzb. -. winz. Rf., vz 120,-

83* Silberne Preismed. der Crystal Palace International Exhibition in London 1883, v. Pinches, Silber, Frau mit Merkurstab,
umgeben von Symbolen, das Tor mit der Aufschrift "INDUSTRY-SCIENCE" öffnend/Schrift u. gravierte Jz. "1883" in
Lorbeerkranz, Randpunze "PINTSCH'S PATENT LIGHTING Co. LIMITED", 63,8 mm, 119,07 g. Wurzb. - (Vs. wie 5268).
im OE der Firma D. Cunninghame, Glasgow winzigste Rf., vz-stfr 180,-

84 85

84* Goldmedaille der Internat. Kolonial- u. Außenhandelsausstellung in Amsterdam 1883, von A. Fisch, Bro. vergold.,
Kopf des Königs Willem III. als Schirmherr li. über Wappen der Niederlande u. Amsterdam/Fama bekränzt Genius,
darunter Attribute u. Gravurfeld, darin "MEDAILLE" u. (graviert) "D' OR", 70 mm. Wurzb. 254.

winz. Kratzer, Vergoldung großteils vergangen, f. vz/vz 100,-

85* Goldene Preismedaille der International Exhibition of Navigation, Travelling, Commerce & Manufactures, Liverpool
1886, v. Elkington & Co./Liverpool, wohl Silber vergold., Kopf Queen Victorias li. mit Krone/Stadtgöttin mit Kranz u.
Merkurstab vor Globus, Schiffen u. Symbolen, 51,4 mm, 57,40 g, zu Eimer 1727. Wurzb. 9127 (in Bro.). im OE f. stfr 140,-

86 87

86* Bronzemed. auf die Kraft- u. Arbeitsmaschinen-Ausstellung für das Deutsche Reich in München 1888, von A. Börsch
u. M. Gube, Brb. des Prinzreg. Luitpolds als Protektor halbre./auf Amboss sitz. Schmied, Hammer u. Stadtwappen haltend,
65,4 mm. Wurzb. -, Hauser 584. im OE (beschäd.) winz. Rf., sonst f. stfr 60,-

87* Goldene Prämienmed. der Freien Vereinigung Deutscher Installateure o.J. (vor 1900), unsign., Bro. vergold., thron.
Germania mit Petroleumlampe vor stehender Allegorie des Installateurhandwerks mit elektr. Licht/Handschlag in
Lorbeerzweigen, 50,8 mm. im OE winz. Rf., vz-f. stfr 75,-
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88

88* Bronzemedaille der Ausstellung zur Förderung von Sicherheit und Gesundheit in Fabriken und Werkstätten in
Amsterdam 1890, von C. J. Begeer, Schutzgöttin vor Schmieden u. Bergmann/bekröntes Allianzwappen in Zweigen,
58,8 mm. in altem, unrichtigem Etui winz. Flecken, f. stfr 70,-

89

89* Goldene Preismed. der Ausstellung der Provinz Schleswig-Holstein und der Internat. Schifffahrts-Ausstellung in Kiel
1896, v. Johann von Langa, Silber vergold., weibl. Allegorien der Industrie u. Schifffahrt vor rauchenden Schloten und
Segelschiff/Schrift in stilis. Lorbeerkranz, Randpunze "SILBER 990 FEIN", 50,4 mm, 34,80 g, Lange 1347. im OE mit
goldener Deckelprägung "Ausstellung Kiel/1896./Goldene Medaille" winz. Rdu, f. stfr 150,-

90

91

90* Bronzene Preismedaille der Weltausstellung in Paris 1900, von J. C. Chaplain, Bronze, Brb. der Gallia n. re. unter Eiche,
im Hintergund Paris/Genius mit Fackel auf schwebender Viktoria sitzend, darunter Ausstellungsgebäude u. Tafel mit
Gravur "J. PINTSCH", 63,8 mm. Wurzb. 7193. im beschäd. OE winz. Flecken, sonst stfr 75,-

91* Staatspreis der k. k. Ministerien für Handel und Ackerbau anlässl. der Internationalen Ausstellung für Spiritus-
verwertung und Gärungs-Gewerbe in Wien 1904, von R. Marschall, Bronzeguss, gekr. Frauenkopf li./drei nackte Arbeiter
an Bottich, 51,3 x 78,0 mm, 109,50 g. Wurzb. 9452, Hauser 3072. im OE mit gold. Staatswappen gussfrisch 70,-
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92 93

92* Silberne Preismedaille der Ausstellung für Handwerk und Gewerbe, Kunst und Gartenbau in Wiesbaden 1909, von
M. J. Rückert/Mainz, Silber, Ausstellungsgebäude über Stadtwappen/Eiche mit drei Wappenschilden zwischen Schrift,
Randpunze "900", 47,6 mm, 40,72 g. im OE f. stfr 75,-

93* Goldene Preismedaille der Gewerbeausstellung Hagen (GAH) 1910, von Moissey Kogan bei B. H. Mayer/Pforzheim,
Silber vergold., Mädchenkopf n. li. mit gebundenem Haar/Schrift in stilis. Lorbeerkranz, unten Silberpunze "990",
51,0 mm, 49,61 g. im OE, selten. vz-stfr 120,-

94 95

94* Goldene Preismedaille der Utrechter Provinzial-Ausstellung für Kunst, Handel und Industrie 1910, von C. J. Begeer,
Silber vergold., junge Frau schreibt auf Felswand, davor Utrechter Stadtwappen, dahinter Stadtansicht/Provinzialwappen
über Schriftfeld, Randpunze "ZILVER", 58,9 mm, 71,71 g. in beschäd. OE f. stfr 120,-

95* Silberne Preismedaille der IX. Fachausstellung d. Verb. Deutsch. Klempner u. Installateure in Stuttgart 1910, v. Mayer
& Wilhelm, Stuttg., Bro. versilb., Brb. des Königs Wilhelm II. v. Württemberg als Protektor re./weibl. Figur mit Kranz u.
Lorbeerzweig neben Verbandswappen, darunter drei Wappen, im Hintergrund Gewerbehalle, 60,3 mm, 91,83 g,
Kaiser 246c. im OE feine Kratzer, f. stfr 80,-

96

97

96* Auszeichnungsplakette "Diploma d'Onore" der Weltausstellung in Turin 1911, von Rubino bei S. Johnson/Milano,
Bronzeguss vergold., einseitig, zwei Siegesgöttinnen mit Palmzweigen halten Schrifttafel mit Gravur "JULIUS PINTSCH
A.G. BERLIN", unten Schrift u. Stadtwappen, 52,5 x 81,3 mm, 103,17 g. Wurzb. -. im OE gussfrisch 150,-

97* Goldene Preismedaille der Weltausstellung in Turin 1911, v. Pietro Canonica bei S. Johnson/Milano, Silber vergold., die
Italia mit Banner auf geflügeltem Pferd n. re./Gravur "JULIUS PINTSCH Aktiengesellschaft BERLIN" in gebund. Lorbeer-
zweigen, Randpunze "A", 59,8 mm, 94,44 g. Wurzb. - (ähnlich 8887). im OE stfr 130,-
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98 99

98* Bronzemed. auf die Weltausstellung in Turin 1911, v. Pietro Canonica bei S. Johnson/Milano, die Italia mit Banner auf
geflüg. Pferd n. re./(leeres) Gravurfeld in gebund. Lorbeerzweigen, 40 mm. Wurzb. 8887. im Orig.-Herstellertütchen stfr 40,-

99* Goldene Preismedaille der Ideal Home Exhibition Nottingham 1911, Bro. vergold., unsign., Schrift/Widmungsgravur in
Zweigen: "Awarded to The (Brimsdown) Lamp Works Ltd. late Imperial Lamp Works (Brimsdown) Ltd. for High Pressure
Gas Plant", 51,8 mm. im OE (Anmerk.: Diese Firma war 1909 von der Julius Pintsch AG gekauft worden u. ging bei
Ausbruch des 1. WK an britische Eigentümer über.) winziger Rf., vz-stfr 60,-

100 101

100* Verdienstmedaille der Königlichen Haupt- u. Residenzstadt Dresden o.J. (Gravur v. 1911), von A. Scharff, Silber,
Stadtansicht mit Augustusbrücke über Schriftkartusche u. Putto/stehende Dresdensia neben schweb. Viktoria vor
Ausstellungsgebäude, Randgravur "JUL. PINTSCH, A.-G., BERLIN. 1911." 56,0 mm, 83,95 g, Geb. o.J.-D.13.
im OE mit gold. Stadtwappen als Deckelprägung f. stfr 160,-

101* Goldene Preismedaille der Gewerbeschau Essen 1913, v. Lauer, Silber vergold., vor Stadtansicht ein nackter Jüngling mit
Trophaeum u. Stadtwappen/im Dreieck 15 Embleme, Widmungsumschrift, Randpunze "SILBER 990", 55,0 mm, 60,82 g.
im OE, selten. vz-stfr 120,-

102 103

102* Goldene Preismedaille der Jubiläums-Gewerbeausstellung Hagen (Westf.) 1914, von B. H. Mayer/Pforzheim, Silber
vergold., Bü. der Germania re./Schrift, im Rand Silberpunze "1000/000", 50,4 mm, 43,23 g. im OE, selten. vz-stfr 120,-

103* Bronzemed. auf die Deutsche Verkehrsausstellung München 1925, v. Karl Roth bei C. Poellath/Schrobenhausen,
Merkur mit erhobenem Flügelrad zw. Himmelsrichtungsanzeigern/Signet der Ausstellung, 50,3 mm. Wurzb. -. im OE f. stfr 50,-
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ex 104 ex 105

Medaillen auf Landwirtschaft, Gartenbau, Fischerei u. Bienen

104* Deutschland. Potsdam. Silberne und Bronzene Prämienmed. der Provinzial-Obst-Ausstellung 1901, v. Oertel/Berlin,
an Olivenbaum gelehnte, weibl. Gottheit mit Ölzweig in der Linken vor Potsdamer Stadtansicht/Widmung in Obst- u.
Blütenkranz, 55,5 bzw. 55,7 mm, 65,78 bzw. 68,33 g. zus. 2 St. erstes Stück mit entf. Henkel u. kleinen Rf., ss u. vz 50,-

Medaillen auf Numismatik und Prägetechnik

105* Berlin. 7 Medaillen (davon 3 in Silber, die übrigen CuNi u. Messing), alle nach 1980 geprägt in der Münze Berlin, dabei:
Jahresmed. 2005, "725 J. Münze Berlin" (Silber, 40 mm, 31 g) u. 2012, "300. Geb. Friedrichs II." (Silber, 32,5 mm, 10,5 g)
und Med. 2010, "25. Gründungsjub. des Num. Arbeitskreises Br.-Preußen" (CuNi, 40 mm, im OE). Stgl u. PP 50,-

106

107

106* Silbermed. 1996, unsign. (v. Heinz Hoyer), auf den Kongress des Internationalen Münzhändlerverbandes (IAPN/AINP)
im Hotel "Adlon", Berliner Bären-Denar vor Brandenburger Tor/Verbandssignet, 50 mm, 49,73 g. im OE stfr 50,-

107* Kalender-Plakette der Münze Berlin 2005, Kupfer, einseitig, Kalendarium über Stadtsilhouette, re. oben Signum der
Prägestätte, 65,5 x 65,5 mm, 185,13 g. stfr 30,-

108 109

108* Deutsche Gesellschaft für Medaillenkunst (DGMK). Kupferplakette 2007, v. Heinz Hoyer bei Münze Berlin, auf die
Jahreshauptversammlung in der Münze Berlin u. im Bode-Museum, 12-feld. Darstellung der Produktionsabläufe der
Münze Berlin/Zweckschrift neben großer Versalie "A", daneben die anderen deutschen Münzbuchstaben ab 1871
(einschl. "T" für Tabora), 66 x 66 mm, 187,9 g. im OE stfr 60,-

109* DGMK. Kupferplakette 2007, v. Heinz Hoyer bei Münze Berlin, auf die Jahreshauptversammlung in der Münze Berlin
u. im Bode-Museum, 12-feld. Darstellung der Produktionsabläufe der Münze Berlin/Zweckschrift neben großer Versalie
"A", daneben die anderen deutschen Münzbuchstaben ab 1871 (einschl. "T" für Tabora), 66 x 66 mm, 189,98 g. im OE stfr 60,-
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110

111

110* DGMK. Bronzegussplakette o.J. (Ende der 1990er J.), hrsg. anlässl. des Besuchs einer Kunstgießerei zur Jahresversamm-
lung, einseitig, die ligierten Logos von DGMK u. Gießerei (Phönix über DG), 66 x 87 mm, 374 g. patin., gussfrisch 40,-

111* Eberswalde. Keramikmedaille 1981, unsign., auf die 5. Kreismünzausstellung, histor. Stadtsiegel, grün glasiert/Daten
der fünf Kreismünzausstellungen des KB, ca. 106 mm. R. vz 15,-

112

113

112* Harderwijk (Niederlande, Prov. Gelderland). Silbermed. 1762, v. Carel Christiaan Novisadi, auf die Visitation der
Münze Harderwijk, Merkur mit Stab u. Geldbeutel, auf Kasse gestützt, im Hintergrund Segelschiffe/Wappen von
Gelderland auf barocker Kartusche mit Inschrift, 39,0 mm, 23,44 g. winz. Rf., fast vz/vz 150,-

113* Kremnitz. Versilb. Bronzemed. 1981, von A. Peter, hrsg. vom Museum für Münzen u. Medaillen in Kremnitz, auf den
100. Geburtstag des Medailleurs Otakar Španiel, 50,3 mm. mattiert, stfr 25,-

114

114* Polen. Bronzemed. 1966, v. Jerzy Jarnuszkiewicz bei Münze Warschau, auf 200 Jahre Münze Warschau, zweiteilig,
Signet der Münze auf herausnehmbarem Stempel mit Darstellung des Wappenadlers, auf den Stempelkanten erhabene
Zweckinschrift, Jub.-Daten/18-zeilige Schrift zur Historie. patiniert, stfr 35,-
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115

116

115* Bronzemed. 1976, v. Jerzy Jarnuszkiewicz bei Münze Warschau, hrsg. v. der Poln. Archäolog. u. Numismat. Gesellschaft/
Sektion Numismatik in Lodz, auf die Historiker u. Numismatiker Ignacy Zagórski u. Kazimierz Stronczynski,
beider Bü. li./Prägeszene, 69,8 mm, 155,9 g. patiniert, stfr 35,-

Medaillen und Abzeichen auf Luft- u. Raumfahrt

116* Silbermed. 1924, v. Lauer, auf die Amerikafahrt des "LZ 126", Brb. Hugo Eckeners v.v./Luftschiff über Friedrichshafen,
im Rand Feingeh.punze 990, 33,5 mm, 14,93 g. Kaiser 449. schöne Tönung, Vs. winz. Kratzer, vz 45,-

117 118

117* Silbermed. 1928, unsign., auf den Ost-West-Ozeanflug der "Bremen", die Brb. von Hünefeld u. von Köhl n. li. mit Flieger-
hauben/die "Bremen" n. li. über dem Atlantik, mit Randpunze, 36,2 mm, 24,48 g. Kaiser 931. schöne Tönung, vz-stfr 65,-

118* Silbermed. 1928, von J. Bernhart, auf den Ost-West-Ozeanflug der "Bremen", Brb. von Köhl v. v. mit Fliegerhaube/die
"Bremen" n. li. über Wellen, mit Randpunze, 36,0 mm, 25,0 g. Kaiser 935. schöne Tönung, vz 85,-

119 120

119* Silbermed. o.J. (1970), hrsg. v. der "Flughafen Frankfurt Main AG" anlässl. der ersten Landung einer Boing 747
(Jumbo-Jet) in Frankfurt, Firmen-Logo/Vorderansicht des Flugzeuges vor Gate 31, Randpunze: DEGUSSA-Logo u.
"FEINSILBER 1000/000", 40,2 mm, 30,05 g. Kaiser 1744. PP 40,-

Schützenmedaillen

120* Berlin. Versilberte Bronzemed. mit Orig.-Öse 1983, unsign., auf das 550-jähr. Gründungsjubiläum der Berliner
Schützengilde, Preußenadler/Schrift in gebund. Eichenzweigen, 41,3 mm. an rot-weißer Banddekoration vz 35,-
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121
122

121* Ilberstedt/Anh. Silbermed. mit Orig.-Henkel 1899, unsign., 50-jähr. Jubiläum der Schützengilde, Kopf Herzogs
Friedrich I. von Anhalt re./Schrift in gebund. Eichenzweigen. S.F.B. 143. 33,8 mm, 18,26 g winz. Rf., ss/f. vz 50,-

122* Nowawes (b. Potsdam). Schützengilde Nowawes Neuendorf. Silbermed. mit Orig.-Henkel 1904, v. Finke/Berlin,
auf die Fahnenweihe am 8.5.1904, Brb. eines hochdekorierter Schützen in Uniform halbre./beide Gemeindewappen,
im Feld florales Dekor, 37 mm, 16,58 g. feine Tönung, vz-stfr 70,-

123

124

Freimaurer

123* ohne Ortsangabe. Bronzemed. 1905, unsign. (v. Mayer & Wilhelm, Stuttg.), auf August von Reinhardt anlässl. seiner
Wahl zum Vorsitzenden des Vereins Deutscher Freimaurer, Brb. halbre./Zirkel u. Winkel in Strahlen, DEM EHREN
GROSSMEISTER DER GROSSEN LOGE ZUR SONNE IN BAYREUTH. HZC 1363, Slg. Peltzer 347. mattiert, vz-stfr 60,-

124* Dresden. Loge zu den drei Schwertern und Asträa zur grünenden Raute. Bro.-Med. 1873, v. Wastian, auf die
Jahrhundertfeier, Friedrichstädter Schulgebäude, im Abschn. Jub.-Datum/Schrift im Eichenkranz, 33,0 mm. HZC 56,
Merseb. 2498, Geb. 1873.2. vz-stfr 80,-

125 126

125* Potsdam. Bronzemed. 1881, von Fr. W. Kullrich, auf Generalarzt Friedrich Wilh. Anton Puhlmann anlässl. seines
50-jähr. Jub. als Meister vom Stuhl der Loge Teutonia zur Weisheit, barhäupt. Brb. in Uniform li./Logenhaus in
Potsdam, 42,3 mm, HZC 145, Sommer K 99, Brett. 906. min. fleckig, vz-f. stfr 60,-

126* Bronzemed. 1909, von A. Galambos, auf das 100-jähr. Bestehen der Loge Teutonia zur Weisheit, Brb. des Meisters
vom Stuhl M. Eberhard halbre./Logenzeichen auf Zirkel u. Winkel, 50 mm. zap., winz. Rdu, vz 40,-

26



127 128

Medaillen aus Porzellan und Steinzeug

127* Meißen. Böttgersteinzeugmed. 2007, v. Jörg Danielczyk, hrsg. v. Freundeskreis keramischer Münzen u. Medaillen zur
Eröffnung der Sonderausstellung "Meissener Medaillen u. Münzen" in der Porz.-Manufaktur am 8. März 2007,
Handspindelpresse/Zweckschrift u. Schwertermarke, 80 mm. Aufl. 100 Ex., im OE stfr 70,-

Ausländische Medaillen

Ägypten

128* Offizielle Erinnerungsmedaille des Parlaments o.J. (ca. 1980/90er Jahre), Silberguss, Rs. dreiteilig gepunzt,
Parlamentsgebäude in Kairo/Pyramiden von Gizeh im Zierkreis, 60,6 mm, 171 g. im OE gussfrisch 100,-

129 130

Armenien

129* Bronzemed. 1995, Leningrader Münzhof, auf die Wahl von Karekin Sarkissian zum Obersten Patriarchen Karekin I.,
Katholikos Aller Armenier (Oberhaupt der Armenischen Apostolischen Kirche), Kopf li./Kathedrale von Edschmiadsin,
59,8 mm. in Orig.-Stoffbeutel mattiert, f. stfr 50,-

130* Bronzemed. o.J. (1990er Jahre), unsign., zur Erinnerung an das verheerende Erdbeben in Armenien vom
7. Dez. 1988, gewidmet vom Muttersitz des Hl. Etschmiadsin, zerbrochenes armenisches Kreuz/Symbol, 60 mm.
in Orig.-Stoffbeutel mattiert, stfr 50,-

131

Dänemark

131* Silbermed. 1766, v. Johan Henrik Wolff, auf den Tod des Königs Frederik V., belorb. Bü. re./trauernde Dänemark vor
Denkmal sitzend, zu ihren Füßen Wappenschilde, im Abschnitt Lebensdaten, 42,9 mm, 44,43 g. Aufl. in Silber: 401 Ex.

winz. Rf., ss 220,-
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132

Frankreich

132* Einseitige Bleimedaille 1789, unsigniert (v. Andrieu), auf die Erstürmung der Bastille, Soldaten beschießen die
brennende Bastille, auf dem Randstab erhabene Schrift "CE PLOMB SCELLAIT LES ANNEAUX QUI ENCHAINOIENT
LES VICTIMES DU DESPOTISME." usw. ("Dieses Blei versiegelte die Kettenringe der Opfer des Despotismus." usw.),
Rs. alt papierkaschiert, 83 mm, vgl. Los 17/Aukt. 66 (1932) der Fa. Otto Helbing Nachf. München (Slg. Dr. P. Julius,
mit Abb. auf Tafel I, Schätzpreis 40,- RM). RRR. gutes ss 250,-

133

134

133* Bronzene Auszeichnungsplakette o.J. (um 1900), wohl für Alpinisten u. Bergsteiger, v. Charles Pillet, Gallia-Medaillon,
gerahmt von Edelweiß/Kartusche mit Gravurschild auf Lorbeerzweigen, 40,5 x 56,5 mm, 18,5 g. vz 35,-

134* Bronzemed. 1931, von A. Mouroux, auf die Internationale Kolonialausstellung in Paris, weibl. Personifikation Ozeaniens
im Kreis von Muscheln u. Blüten/Ausstellungsgebäude, 32,3 mm, 18,5 g. f. stfr 30,-

135

Mexiko

135* Offizielle Erinnerungsmed. des Abgeordnetenhauses anlässl. der 57. Legislaturperiode (1997-2000), Silber, Münzstätte
Mexiko-City, Relief am Haupteingang d. Legislativpalastes v. San Lázaro in Mexiko-Stadt/Logo, 48 mm, 62,2 g. im OE PP 50,-
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136 137

Österreich

136* Zweite Republik, ab 1945. Offizielle Erinnerungsmed. des Nationalrates und Bundesrates der Rep. Österreich o.J.
(1980er J.), Tombak, mattiert, sign. ZA, Parlamentsgebäude u. Pallas-Athene-Brunnen in Wien/Bundesadler über den
Länderwappen, 60 mm. im OE stfr 30,-

Portugal

137* Offizielle Erinnerungsmed. des Parlaments o.J. (1980er J.), von Joaquim Correia, Bronzeguss patiniert, Parlaments-
gebäude in Lissabon/das erste, 1254 von Alfonso III. einberufene Ständeparlament auf der Burg Leiria, 65 mm, 133,7 g.
im OE gussfrisch 35,-

138 139

Russland

138* Nikolaus II. 1894-1917. Bronzemed. 1896, von A. Griliches/M. Skudnow, auf die 100-Jahrfeier des Leibgarde-Artillerie-
Bataillons, die Brb. der Zaren Peter I., Paul I. und Nikolaus II. n. li./die Brb. Alexanders I. und Alexanders III. n. li., darüber
bekrönte Initialen der vier Zaren von 1801 bis 1894, 81,5 mm. Diakov 1208.1. stärkere Rf., kl. Kratzer, ss 180,-

139* Bronzemed. 1911, unsign., auf 200 Jahre Regierender Senat, die Brb. der Zaren Peter I. und Nikolaus II. in bekröntem
Medaillon n. li., darunter Krönungsinsignien/Athena u. Justitia vor bekrönter Säule mit Aufschrift "Sakon" (Gesetz), im
Hintergrund Winterpalais u. Reiterdenkmal Peters des Großen in St. Petersburg, oben Zarenadler, 82,7 mm. Anmerk.: Der
Reg. Senat wurde 1711 von Zar Peter I. im Rahmen seiner Reformen geschaffen als oberste Reichsbehörde für die innere
Verwaltung und Justiz. Dieser löste die Bojarenduma ab und hatte beratende, kontrollierende u. richtende Funktion.

Rf., kl. Kratzer, ss 200,-

140

Slowakische Republik

140* Offizielle Erinnerungsmedaille der Slowak. Republik o.J. (nach 1993), wohl Bro. versilbert, Sign. der Münze Kremnitz u.
"m93", weibl. Personifikation der Slowak. Rep. mit Wappenschild u. Lindenzweig/histor. Siegel u. Gebäude von Bratislava,
50 mm, 67,16 g. f. stfr 50,-

29



141

Usbekistan

141* Offizielle Erinnerungsmed. des Parlaments (Oliy Majlis, "Oberste Versammlung") der Rep. Usbekistan o.J. (nach 1994),
Kupfer patiniert. unsign., Parlamentsgebäude in Taschkent/Staatsemblem, 60 mm, 95,4 g. im OE stfr 30,-

142

143

Vatikan

142* Johannes Paul II. 1978-2005. Vergold. Bronzemed. 1980, von Lorioli, auf seinen Deutschlandbesuch, Kopf halbre./
Hüftbilder der Heiligen Albertus Magnus u. Bonifacius, 50,3 mm. im OE f. stfr 40,-

Varia
143* Silbergussmed. o.J. (wohl 18. Jhd.) nach dem Vorbild eines Sesterzen des röm. Kaisers Septimius Severus (reg. 193-211),

belorb., drapierte u. kürassierte Bü. re./die drei Monetae halbli. stehend, jede mit Waage u. Füllhorn, ca. 29,5 mm, 10,28 g.
f. vz 50,-

Antike Münzen

Münzen der griechischen Welt
144 Lots. 5 verschied. Silbermünzen, dabei drei Drachmen aus Baktrien (u.a. von Menander I. Soter) u. eine Hemidrachme

aus Lykien/Masikytes. s 30,-

145 146
147

Euboia/Chalkis

145* Drachme, ca. 290-271 vdZ, 3,65 g, Kopf der Nymphe Chalkis re. mit dreiteiligem Ohrring u. Perlenhalskette/X-AL,
auffliegender Adler, eine Schlange mit Schnabel u. Fängen haltend, re. Trophaeum. BCD Euboia 171. ss 60,-

Kappadokia

146* Ariobarzanes I. Philoromaios, 96-63 vdZ. Drachme, Eusebia, Jahr 5 (92/91 vdZ), 4,07 g, diad. Kopf re./Athena
Nikephoros mit Speer u. Schild n. li. stehend, unter dem re. Arm T, im Abschn. E, Simonetta (2007) 12. ss-vz 60,-

Karia/Stratonikeia

147* Hemidrachme, ca. 88-85 vdZ, 1,12 g, Magistrat Charimon, belorb. Kopf des Zeus re./in Quadratum incusum Adler n. li.
stehend zw. A u. P, Stern unten li., oben Magistratsname, SNG v. Aulock 8154, Meadows 142. kl. Sf am Rand, ss-vz 100,-
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148
149

150

Makedonia

148* Philipp III., 323-317 vdZ. Drachme, 4,22 g, Lampsakos, Herakleskopf re./Zeus mit Adler u. Zepter n. li. thronend, li. i. F.
Schnalle, unter dem Thron Mondsichel über A, Price 1372. Vs. etwas Belag, ss 70,-

Mysia/Kyzikos

149* Elektron-Hekte (1/6 Stater), ca. 500-450 vdZ, 2,65 g, geflügelter Hund n. li., den Kopf nach hinten gewendet, darunter
Thunfisch/viergeteiltes Quadratum incusum. v. Fritze 104, SNG France 246. ss 650,-

Thrakia

150* Lysimachos I., 323-281 vdZ. Tetradrachme (postum), Cius in Moesia inf., 16,82 g, Alexanderkopf re./Athena Nikephoros
n. li. thronend, den li. Arm auf großen Schild gelehnt, davor Monogramm HYO, unten Bogen in Köcher u. Monogr. AG,
Meydancikkale 2668. ss 250,-

Thrakia/Mesembria

151 10 Bronzen, dabei auch Stücke unter Rom. u. E. 80,-

152 10 Bronzen, dabei auch Stücke unter Rom. ähnliches Los wie vor u. E. 80,-

153 10 Bronzen, dabei auch Stücke unter Rom. ähnliches Los wie vor u. E. 80,-

154 10 Bronzen, dabei auch Stücke unter Rom. ähnliches Los wie vor u. E. 80,-

155 156

157

155* Tetradrachme im Namen Alexanders des Großen (postum, ca. 175-125 vdZ), 16,42 g, Herakleskopf re./Zeus mit Adler u.
Zepter n. li. thronend, davor korinth. Helm u. die griech. Buchstaben DA, unter dem Thron Monogramm, Price 1055. ss 200,-

156* Tetradrachme im Namen Alexanders des Großen (postum, ca. 175-125 vdZ), 16,32 g, Herakleskopf re./Zeus mit Adler u.
Zepter n. li. thronend, davor korinthischer Helm u. Monogramm, unter dem Thron BY, Price 1071. ss 200,-

157* Diobol, ca. 400-300 vdZ, 1,17 g, bekrönter korinthischer Helm v. v./strahlendes Rad, darin Kreuz, in den Winkeln M-E-T-A.
SNG Cop. 652. ss 30,-

Thrakia/Odessos

158 3 verschiedene Bronzen, 18-21 mm, ca. 200 vdZ. s-ss 50,-

159 160

159* Tetradrachme im Namen Alexanders des Großen (postum, ca. 120-70 vdZ), 16,23 g, Herakleskopf re./Zeus mit Adler u.
Zepter n. li. thronend, Magistrat LA(KON). Price 1191. ss 130,-

160* Tetradrachme im Namen Alexanders des Großen (postum, ca. 120-70 vdZ), 16,45 g, Herakleskopf re./Zeus mit Adler u.
Zepter n. li. thronend, Magistrat LAKO(N). Price 1193. geringer Belag, ss 130,-
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161 162

161* Tetradrachme im Namen Alexanders des Großen (postum, ca. 125-70 vdZ), 16,19 g, Herakleskopf re./Zeus mit Adler u.
Zepter n. li. thronend, davor EKA, unter dem Thron ein Stern. Price 1197. geringer Belag, vz 150,-

162* Tetradrachme im Namen Alexanders des Großen (postum, ca. 125-70 vdZ), 16,28 g, Herakleskopf re./Zeus mit Adler u.
Zepter n. li. thronend, davor u. unter dem Thron Monogramme. Price 1200. ss 130,-

163 165

163* Tetradrachme im Namen Alexanders des Großen (postum, ca. 120-70 vdZ), 16,13 g, Herakleskopf re./Zeus mit Adler u.
Zepter n. li. thronend, Magistrat ESTI. Price 1205. ss 130,-

Römische Münzen

Kaiserzeit

164 Sammlungen, Lots. 75 Klein- und Mittelbronzen, überwiegend Rom, Ende des 4. Jahrhunderts. u. E. 200,-

165* Claudius 41-54. As, Rom, 11,20 g, barhäuptiger Kopf li./Libertas fast frontal stehend, S-C. Kamp. 12.23, RIC 113. ss 50,-

166
167

168

166* Marc Aurel 139-180. Bronzegussmedaille im Stile eines Sesterzen ("Paduaner"), von Giovanni da Cavino (1500-1570),
belorb. u. kürass. Bü. re./Viktoria n. re. thronend, Palmwedel u. Schild mit Aufschrift "VIC/AVG" haltend, re. daneben
Trophaeum, 35 mm, 29,28 g, Johnson & Martini 1714-22. ss 120,-

167* Faustina Minor (Gattin des Marc Aurel, † 176). Diva Faustina, Sesterz, 21,92 g, DIVA FAVSTINA PIA, drap. Bü. re./
Pfau n. li., S-C (Umschrift nicht lesbar). Kamp. 38.91.2, RIC 1703. Rand leicht bearb., s 40,-

168* Maximinus I. Thrax 235-238. Denar, Rom, 3,45 g, belorb., drap. u. gepanz. Bü. re./der Kaiser zwischen zwei Feldzeichen
stehend, P M T P P P P. Kamp. 65.5, RIC 1. vz 50,-

169 170 171

169* Trajan Decius 249-251. Antoninian, Rom i. J. 250/251, 3,90 g, drap. u. gepanz. Bü. re. mit Strahlenkrone/die beiden
Pannoniae. Kamp. 79.8.2, RIC 21b. vz-stfr 30,-

170* Antoninian, Rom i. J. 250/251, 3,88 g, Gedenkprägung für Antoninus Pius, Kopf re. mit Strahlenkrone, DIVO PIO/Altar,
CONSECRATIO. Kamp. -, RIC 90. vz 120,-

171* Herennius Etruscus 250-251. Antoninian als Caesar, Rom i. J. 250/251, 4,10 g, drap. Bü. re. mit Strahlenkrone/der
Kaiser mit Kommandostab u. Lanze n. li. stehend. Kamp. 81.9.2, RIC 147c. stfr 40,-
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172 Aurelian 270-275. 17 verschiedene Antoniniane, viele davon mit Silbersud. vz u. ss 100,-

173 174 176

173* Tacitus 275-276. Antoninian, 3,50 g, drap. u. gepanz. Bü. re. mit Strahlenkrone/FIDES MILITVM, Fides mit zwei
Feldzeichen n. li. stehend, Wertzeichen XXIS. Kamp. 110.17. ss 25,-

174* Florianus 276. Antoninian, 3,70 g, Serdica im Juli 276, drap. u. gepanz. Bü. re. mit Strahlenkrone/Fides mit zwei Feld-
zeichen n. re. stehend, ihm gegenüber Sol mit erhob. Hand u. Globus, i. Abschn. KAA. Kamp. 111.21, RIC 110 (R). ss-vz 45,-

175 Probus 276-282. 8 verschiedene Antoniniane. ss 30,-

176* Antoninian, Serdica, 3,61 g, Bü. n. li. im Mantel mit Strahlenkrone u. Adlerzepter/Sol in Quadriga frontal, unten KAr.
Kamp. 112.81.2, RIC 862. mit Silbersud, ss 30,-

177
179 180

177* Carinus 283-285. AE-Antoninian, Ticinum, 3,51 g, drap. u. gepanz. Bü. re. mit Strahlenkrone, IMP CARINVS PF AVG/
der Kaiser mit Globus u. Speer n. li. stehend, zu seinen Füßen ein gefesselter Gefangener, PRINCIPI IV-VENTVT,
unten Wert QXXI. Kamp. - (vgl. 115.50), RIC 302. ss-vz 40,-

178 Diocletian 284-305. Drei verschiedene Antoniniane, alle mit Wertangabe XXI. ss 25,-

179* Follis, nach seinem Rücktritt, Serdica, 7,77 g, belorb. Bü. re./Genius n. li. stehend mit Patera u. Cornucopia.
Kamp. 119.84, RIC 12b. mit Silbersud, ss-vz 25,-

180* Follis, nach seinem Rücktritt, Serdica, 10,44 g, belorb. Bü. re. mit Trabea, Zweig u. Mappa/Providentia u. Quies zueinander
stehend, im Feld S-F/E. Kamp. 119.99, RIC 15a. ss 50,-

181 182
183

181* Maximianus, 285-305, 307-308, 310. 1. Reg.-Zeit (285-305). Antoninian, 4,05 g, gepanz. Bü. re. mit Strahlenkrone/sich
gegenüberstehend Jupiter mit Zepter u. Globus und Herkules mit Nike u. Keule, dazwischen Halbmond über A,
im Abschn. Wertzahl XXI. Kamp. 120.35. mit Silbersud, vz 25,-

182* 1. Reg.-Zeit (285-305). Argenteus, Serdica (Sofia), 5. Offizin, 3,45 g, MAXIMINIA-NVS AVG, belorb. Bü. re./VIRTVS
MILITVM, Lagertor mit drei Türmen. Kamp. 120.69.2, RIC 1b. RR. vz-stfr 400,-

183* Constantius I. Clorus 293-306. Follis als Caesar, 9,31 g, Treveri/Trier, 1. Offizin, belorb. Kopf re./Genius mit Patera u.
Cornucopia n. li. stehend, im Feld A- G. Kamp. 121.38, RIC 213a. Silbersudreste, gutes ss 30,-

184
185

184* Maximinus Daia (Daza) 305-313. Follis, Alexandria, 6,78 g, belorb. Kopf re./Genius mit Patera u. Cornucopia n. li.
stehend, i. F. links Halbmond u. K, rechts A u. X. Kamp. 128.36. vz 30,-

185* Theodosius I. 379-395. Follis, 2,47 g, Antiochia, diad., drap. u. gepanz. Bü. re./CONCORDIA AVGGG, Constinopolis
frontal thronend, der re. Fuß auf Prora, i. F. links Buchstabe Theta. Kamp. 160.22, RIC 46. R. ss-vz 40,-
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186 Honorius 393-423. 10 Klein- und Mittelbronzen. im Ø s 50,-

187 189
190

Kolonien und Provinzen

187* Moesia inf./Callatis, Gordian III., 238-244. AE 28, 12,59 g, belorb., drap. u. gepanz. Bü. re./Demeter mit Kornähren u.
langer Fackel n. li. stehend, links i. F. Buchstabe E. Varbanov 360. R. ss 30,-

188 Moesia inf./Dionysopolis, Gordian III., 238-244. 4 Mittel- und 2 Kleinbronzen. s u. ss 80,-

189* AE 29, 10,34 g, die Büsten Gordians u. Serapis zueinander/Serapis mit erhobener Hand u. Zepter n. li. stehend, im Feld E.
Moushmov 129. ss-vz 35,-

190* Moesia inf./Nikopolis ad Istrum, Septimius Severus 193-211. AE 22, 6,27 g, belorb., drap. u. gepanz. Bü. re./Homonoia
mit Patera u. Cornucopia n. li. stehend. Varbanov 2439 var. vz 25,-

191 Moesia inf./Odessos. 21 Bronzen, ab Septimius Severus bis Gordian III., alle zwischen 26 u. 28 mm. s u. ss 150,-

192 15 Bronzen, ab Septimius Severus bis Gordian III., alle zwischen 26 u. 28 mm. s u. ss 120,-

193 196 197

193* Moesia inf./Odessos, Septimius Severus, 193-211. AE 26, 7,76 g, belorb., drap. u. gepanz. Bü. re./der Große Gott von
Odessos mit Patera u. Cornucopia n. li. opfernd. Varbanov 4348, AMNG 2261. ss 35,-

194 Moesia inf./Odessos, Caracalla, 198-217. Drei Bronzen, 26-27 mm, jeweils belorb. Bü. re./stehender Großer Gott von
Odessos, mit Patera u. Cornucopia n. li. opfernd, alles Varianten. s-ss 45,-

195 Moesia inf./Odessos, Elagabal, 218-222. AE 26, belorb. Bü. re./stehender Großer Gott von Odessos, mit Patera u.
Cornucopia n. li. opfernd, Variante mit u. ohne Altar. zus. 2 St. ss 40,-

196* Moesia inf./Odessos, Gordian III., 238-244. AE 28, Pentassarion, 14,02 g, die Bü. Gordians u. Serapis zueinander/
steh. Hygieia mit Patera, eine Schlange fütternd, im li. Feld Wertzahl E. Varbanov 4505. etwas dezentr., grüne Patina, ss 30,-

197* AE 26, Pentassarion, 10,28 g, die Bü. Gordians u. Serapis zueinander/stehender Serapis mit erhobener Hand u. Zepter,
im li. Feld Wertzahl E. Varbanov 4532. grüne Patina, s-ss 35,-

198 199 201

198* AE 28, Pentassarion, 12,59 g, die Bü. Gordians u. Tranquillinas zueinander/stehende Athena mit umgedrehtem Speer,
die re. Hand auf Schild gestützt, im li. Feld Wertzahl E. Varbanov 4565-4566. grünbraune Patina, ss 35,-

199* Moesia inf./Tomis, Geta, 209-212. AE 26, 10,11 g, belorb. Kopf re./Neptun n. li. stehend, in der Rechten Delfin, in der
Linken Dreizack. R. ss 30,-

200 Thrakia. 5 Bronzen von Anchialus und 2 Bronzen von Philippolis, zus. 7 St. ss 75,-

201* Thrakia/Anchialus, Gordian III. u. Tranquillina, 238-244. AE 26, 13,57 g, die Büsten Gordians u. Tranquillinas
zueinander/Athena n. li. thronend mit Patena, Speer u. Schild. Varbanov 751. vz 50,-

202 Thrakia/Deultrum. 19 Mittelbronzen aus römischer Kaiserzeit, teilweise mit Bestimmung. im Ø s-ss 85,-
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203 204 205

203* Thrakia/Mesembria, Gordian III. u. Tranquillina, 238-244. AE 26, 12,83 g, beider Bü. zueinander/Apollo in langem
Gewand n. li., eine auf Säule gestützte Lyra haltend. Varbanov 4175f. ss-vz 40,-

204* AE 27, 12,69 g, beider Bü. zueinander/Asklepios frontal stehend, den Kopf l., seine Rechte auf den schlangen-
umwundenen Stab gestützt. Varbanov 4182 var. ss-vz 40,-

205* AE 25, 11,89 g, beider Bü. zueinander/Nemesis n. li. stehend mit Messlatte u. Schleuder, daneben Rad. Varbanov 4206f.,
Moushmov 4005. ss-vz 40,-

206 207 208

206* AE 25, 10,73 g, beider Bü. zueinander/Serapis mit erhobener Rechten u. Zepter n. li. stehend, auf dem Kopf den Modius.
Varbanov 4209ff. ss-vz 40,-

207* AE 25, 11,80 g, beider Bü. zueinander/Clementia n. li. stehend mit Patera u. Zepter. Varbanov -, Moushmov -. ss-vz 50,-

208* AE 25, 13,95 g, beider Bü. zueinander/Concordia n. li. steh. m. Patera u. Cornucopia. Varbanov -, Moushmov 4003. ss-vz 40,-

209 210 211

209* Thrakia/Mesembria, Philipp I. u. Otacilia Severa, 244-249. AE 26, 12,18 g, beider Bü. zueinander/Concordia n. li.
stehend mit Patera u. Cornucopia. Varbanov 4244ff., Moushmov 4028. ss 35,-

210* Thrakia/Mesembria, Philipp II., 247-249. AE 24, 11,53 g, die Büsten Philipps u. Serapis zueinander/Demeter n. li.
stehend mit Ähren u. langer Fackel. Varbanov 4283, Moushmov 4034. ss 35,-

211* AE 26, 11,99 g, die Büsten Philipps u. Serapis zueinander/Tyche n. li. stehend mit Ruder u. Cornucopia. Varbanov 4297. vz 40,-

212 214 216

212* AE 28, 10,94 g, die Büsten Philipps u. Serapis zueinander/Kybele n. li. thronend mit Phiale u. Tympanon. ss-vz 40,-

213 Thrakia/Serdica, Julia Domna (Gattin des Septimius Sev.), -217. 10 Klein- u. Mittelbronzen, dabei mehrere von
Julia Domna. im Ø s-ss 60,-

214* AE 29, 15,73 g, diad. u. drap. Bü. re./Athena mit Schild u. Speer n. li. stehend, eine um einen Olivenbaum geschlungene
Schlange fütternd. Varbanov 2012 var. grüne Patina, ss 50,-

215 Thrakia/Serdica, Caracalla, 198-217. 14 Bronzen, 29-30 mm (nur ein Stück von 17 mm). im Ø s-f. ss 120,-

216* AE 30, 15,81 g, belorb. Bü. re./Flussgott n. li. lagernd, einen Zweig in der Hand, den li. Ellenbogen auf Quellurne gestützt.
Varbanov 2433. grüne Patina, ss 50,-
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Byzantinische Münzen

217 Lots. 4 verschied. Bronzen, dabei drei Folles von Justinianus I. (2x Mzst. Konstantinopel, 1x Mzst. Kyzikos), sowie ein
Billon-Aspron-Trachy von Manuel I. Comnenus. zus. 5 St. u. E. 75,-

218
219 220

221

218* Heraclius, 610-641. Dodekanummion (12 Nummi), 4,69 g, Alexandria, 613-618, Bü. des Kaisers und die seines Sohnes u.
Mitkaisers Heraclius Constantinus v. vorn/I-B, dazwischen Kreuz auf zwei Stufen, im Abschn. ALEX. Sommer 11.91,
Sear 853, MIB 200a. ss 40,-

219* Constans II., 641-668. Hexagramma (1/12 Solidus), 5,01 g, Constantinopel, geprägt um 650, Bü. des Kaisers v.v. mit
längerem Bart u. Kreuzkrone/Krückenkreuz auf Kugel u. drei Stufen. Sommer 12.41.2, Sear 993. R. ss 230,-

220* Theophilus, 829-842. Solidus, GOLD, 4,34 g, Constantinopel, geprägt 830/31-840, Bü. des Kaisers v.v. mit kurzem Bart u.
Kreuzkrone, in der rechten Patriarchenkreuz, nach der Legende Offiz. X/die Büsten v. Michael II. und Constantinus v.v.,
zwischen den Köpfen Kreuz. Sommer 31.2, Sear 1653, DOC 3c. winz. Druckstelle, sonst f. vz 500,-

221* Michael VII. Ducas, 1071-1078. Gold-Histamenon, 4,37 g, Constantinopel, Christusbüste v.v., "IC" links im Feld u. "XC"
rechts i.F., über den Buchstaben Ligaturstrich/Hüftbild des Kaisers v.v., in der Rechten Labarum mit Punkt auf dem Stab,
in der Linken Kreuzglobus. Sommer 55.2.2, Sear 1868, DOC 2d. f. vz/vz 350,-

222
223

222* Manuel I. Comnenus, 1143-1180. Gold-Hyperpyron, 4,45 g, Constantinopel, Bü. des jugendlichen, segnenden Christus
v.v., in der Linken Schriftrolle/stehender Kaiser v.v., in der rechten Labarum, in der Linken Globus mit Patriarchenkreuz.
Sommer 61.1, Sear 1956. Vs. kleiner Doppelschlag, ss-f. vz 350,-

223* Elektron-Aspron-Trachy, 4,30 g, Constantinopel, thronender, segnender Christus v.v., in der Linken Evangeliar/
Gottesmutter u. Kaiser stehend v.v., zwischen sich ein Patriarchenkreuz haltend. Sommer 61.3, Sear 1958. f. vz 320,-

224 225

224* Elektron-Aspron-Trachy, 3,31 g, Constantinopel, auf Sockel stehender, segnender Christus v.v., in der Linken Evangeliar/
Hl. Theodor re. neben dem Kaiser stehend, beide mit Schwert, zwischen sich ein Patriarchenkreuz haltend, auf dem
Kreuzstab ein Punkt. Sommer 61.4, Sear 1959. winz. Kratzer auf dem Rand, f. vz 320,-

225* Billon-Aspron-Trachy, 4,26 g, Constantinopel, thronende Gottesmutter v.v., den Kopf des Christuskindes vor der Brust
haltend/stehender Kaiser v.v., in der Rechten Labarum, in der Linken Globus mit Patriarchenkreuz. Sommer 61.9.1,
Sear 1964. ss 80,-
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226 227

226* Andronicus I. Comnenus, 1183-1185. Billon-Aspron-Trachy, 3,00 g, Constantinopel, Gottesmutter frontal auf Podest
stehend, den Kopf des Christuskindes vor der Brust haltend/Christus segnet den li. stehenden Kaiser, dieser trägt Loros
mit drei Punkten unter dem Halssaum. Sommer 62.3.1, Sear 1985. R. winziger Sf am Rand, ss 100,-

227* Isaac II. Angelus, 1185-1195. Elektron-Aspron-Trachy, 4,05 g, Constantinopel, thronende Gottesmutter v.v., den Kopf
des Christuskindes vor der Brust haltend/stehender Erzengel Michael segnet den li. stehenden Kaiser, drei Punkte auf
dem Halssaum der Clamys. Sommer 65.4.3, Sear 2002. f. vz-vz 400,-

Ausländische Münzen

Sammlungen und Lots

228 Sammlung von ca. 750 Stück überwiegend Kleinmünzen "Alle Welt" u. Deutschland, meist 19. u. 20. Jhd., dabei auch
einzelne Medaillen u. Marken, enthalten 40 St. Silber (u.a. Deutsches Reich, 7x 5 RM u. 4x 2 RM, meist Hindenburg mit
HK), in vier Alben. Bitte besichtigen! u. E. 250,-

229 14 Großsilbermünzen "Alle Welt", 19./20. Jahrhundert, dabei u.a. Kanada, Tschechoslowakei, USA (u.a. Halfdollar 1893,
Columbus Expo., in vz+), Belgien, San Marino, Italien, Tunesien. ss-PP 120,-

230 35 verschiedene kleine bis mittlere Silbermünzen "Alle Welt", 19. bis Mitte 20. Jhd. u. E. 100,-

231 Konvolut von Münzen "Alle Welt" (ca. 4,0 kg), meist 19./20. Jhd., unedle Metalle u. etwas Silber, viel Frankreich u. Belgien
dabei (älteres Händlerlager), mit zahlreichen Dubletten. Bitte besichtigen! u. E. 100,-

232 Konvolut von ca. 210 Münzen "Alle Welt" (fast alle 19./20. Jhd.) aus unedlen Metallen, dabei viele interessante Stücke,
dazu ein KMS Kanada, ein (inoffiz.) Euro-KMS Monaco 2001 u. eine Sammelmappe mit Kursmünzen von 10 späteren
Euro-Beitrittsstaaten. u. E. 100,-

233 230 überwiegend Kleinmünzen "Alle Welt", ab 18. Jahrhundert. in zwei Alben u. E. 50,-

234 7 verschied. Silbermünzen "Alle Welt", zus. ca. 100 g. meist vz 70,-

235 4 verschied. Silbermünzen: Indien 1 Rupie 1889 B; Frankreich Ecu 1761 L (Porträtseite bearb.); RDR/Österreich
Maria-Th.-Taler 1780 (NP) und USA Half Dollar 1893 "Columbian Expo.". Bitte besichtigen. u.E. 60,-

236 90 Kleinmünzen "Alle Welt", meist 19. Jahrhundert, überwiegend Kupfer. u.E. 50,-

237 Konvolut, bestehend aus: Euro-Kursmünzensätzen, verschied. Münzen u. Medaillen, dabei zwei offiz. KMS in Foldern
(Slowak. Rep. "Vancouver 2010", proof, und San Marino 2003, BU), 10 gemischte Euro-KMS (Monaco, Slowenien,
2x Finnland, 3x Malta, 3x Zypern), kompl. BRD-5-Euro-Satz 2017 "Tropische Zone" (BU), 12x 1 Euro div. Länder (in
Folder), Satz von 12 verschied. 2-Euro-St. "Röm. Verträge" (in Mappe), Isle of Man, 1 Crown 2008 Bronze-Dreiecksmünze
"Tutanchamun" (in Blister), zwei DDR-Gedenkm. (CuNi), 10 moderne Silbermed. (zus. ca. 168 g fein) u. eine Bro.-Med.
"Hans Sachs". PP u. stfr 250,-

238 5 Minigoldmünzen: Malawi 200 Kwacha 2010, Kaffernbüffel, Mexiko Libertad 2002 (1/20 oz fein, mit etwas Goldpatina),
Sierra Leone 10 Dollars 2008, Olymp. Spiele Peking, Somalia 200 Shillings 2005, Elefant und Tonga 10 Pa'anga 2011,
Trilithon, zus. ca. 4,42 g 999 fein. in Kapseln PP u. Stgl 230,-

239 6 verschied. Münzen bzw. Kursmünzensätze, alles offiz. Ausgaben in Orig.-Verpackung: UdSSR, KMS 1980, Stgl (mit
9 Münzen, LMD-Jeton u. Olympia-Jeton in Hartplastik-Etui, mit Karton), Litauen, Euro-KMS 2015, BU (in Klappfolder,
Aufl. 35.000 Ex.), Malta, KMS 2008, BU (in Holzetui, Aufl. 40.000 Ex.), San Marino, 2 Euro 2010, "Botticelli" u. 2 Euro
2011, "Vasari" (beide BU, jeweils in Klappkarte), Vatikan, 2 Euro 2010, "Priesterjahr", BU (in Klappkarte, Aufl. 98.000 Ex.),
die Verpackungen teilw. mit kl. Lagerspuren. Stgl (BU) 100,-

240 4 Silbermünzen von 2010, alle mit Eisenbahnmotiven: Frankreich 10 Euro, TGV, Nauru 10 Dollars, Dampflok 18201 der
DR, BRD 10 Euro, 175 J. Eisenbahn in Deutschland, Belgien 5 Euro, 175 J. Eisenbahn in Belgien, Schön 1135, 111,
283 u. 277. alle in Kapseln u. mit Echtheitsgarantie-Zert. PP 60,-

241 8 große Münzen mit Schiffsmotiven: 1x Silber (Irak, 1 Dinar 1973 "Öltanker Kirkuk", KM 140, in stfr) u. 7x CuNi (Isle of
Man, One Crown, KM 47, 96, 97, 98 u. 99; Jersey, Two Pounds 1985, KM 64 u. Tristan da Cunha, 25 Pence 1977, KM 1),
dazu ein Münzsatz "United Kingdom Crowns" (mit 5 St., CuNi). zus. 13 St. fast alle stfr 45,-
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242

248

Afghanistan
242* Abdur Rahman 1880-1901. 5 Rupien 1316 A.H. (1898), Silber, 45,92 g. KM 826, Schön 23. justiert, ss-vz 80,-

Andorra

243 1 Diner 2008 u. 2010, beide GOLD (je 0,5 g 999.9 f.), Venus von Milo u. Santiago de Compostela. Schön 327 u. 381.
zus. 2 St., in Kapseln PP 50,-

244 1 Diner 2008 u. 2x 1 Diner 2010, alle GOLD (je 0,5 g 999.9 f.), Petersdom im Vatikan, Kirche Santa Coloma u.
Santiago de Compostela. Schön 328, 378 u. 381. zus. 3 St., in Kapseln PP 80,-

245 2x 1 Diner 2010 u. 1 Diner 2012, alle GOLD (je 0,5 g 999.9 f.), Kirche Santa Coloma, Santiago de Compostela u.
Jeanne d'Arc, Schön 378, 381 u. 411. zus. 3 St., in Kapseln PP 80,-

246 3x 2 Diners 2008, GOLD (je 0,73 g 999.9 f.), Jungfrau Maria von Lourdes, Beethoven u. Napoleon Bonaparte.
Schön 330-332. in Kapseln PP 115,-

247 2x 2 Diners 2008 u. 1x 2 Diners 2009, alle GOLD (je 0,73 g 999.9 f.), Jungfrau Maria von Lourdes, Papst Joh. Paul II.
u. Kaiser Karl der Große. Schön 330, 358 u. 359. zus. 3 St., in Kapseln PP 115,-

Argentinien

248* 10 Pesos 2004, GOLD (6,75 g 999 f.), Fußball-WM 2006 in Deutschland. Schön 145, KM 147, Fb. 26. in Kapsel,
mit Echtheitszertifikat PP 400,-

249 250 251

Australien

249* Edward VII. 1901-1910. Sovereign 1905 M, Melbourne, GOLD. Seaby 3971, Fb. 33. mehrwertsteuerbefreit.
winz. Rdu, fast vz 400,-

250* Georg V. 1910-1936. Sovereign 1914 P, Perth, GOLD. KM 29, Seaby 4001, Fb. 40. mehrwertsteuerbefreit. f. vz 410,-

251* Sovereign 1916 P, Perth, GOLD. KM 29, Seaby 4001, Fb. 40. mehrwertsteuerbefreit. ss-vz 400,-

252

253 254

252* Elisabeth II. 1952-2022. 25 Dollars 2006, GOLD (7,78 g 999.9 fein = 1/4 Oz), 2006 FIFA World Cup Germany, Känguruh
u. Spieler auf Fußball. Schön 987, KM 869, Fb. 102. mehrwertsteuerbefreit, in Kapsel, mit Echtheitszertifikat PP 420,-

253* 4 Dollars 2006, GOLD (1,244 g 999.9 fein = 1/25 Oz), 2006 FIFA World Cup Germany, Pokal. Schön 986, KM 853,
Fb. 104. in Kapsel, mit Echtheitszertifikat PP 80,-

254* 5x 5 Dollars 2007, GOLD, je 1/25 Oz 999.9 fein (zus. 6,22 g fein) der Serie "Fauna Australiens", Motive: Schnabeligel,
Wombat, Tasmanischer Teufel, Großer Weißer Hai u. Schnabeltier (kompl. Satz). mehrwertsteuerbefreit. PP 380,-
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255

ex 256

259
260

255* 25 Dollars 2009, GOLD (7,78 g 999.9 fein = 1/4 Oz), 2010 FIFA World Cup South Africa, Spieler u. Känguruh. KM 1247,
Schön 1572. Aufl. max. 7.500 Ex., mehrwertsteuerbefreit, im OE mit Zertifikat der Perth Mint PP, min. Goldpatina 420,-

256* 2 Dollars 2009, Fußball-WM in South Africa, und 2010, Goldbarrenmünze Kangaroo (24. Ausg.), beide GOLD
(je 0,5 g 999.9 f.). Schön 1618 u. 1571. zus. 2 St., in Kapseln PP u. Stgl 60,-

257 2 Dollars 2010, 2011 u. 2012, GOLD (je 0,5 g 999.9 f.), Goldbarrenmünzen Kangaroo (24.-26. Ausgabe).
Schön 1618, 1765 u. A1832. zus. 3 St., in Kapseln Stgl 100,-

258 7x 5 Dollars (3x 2006, 1x 2007 u. 3x 2008), GOLD, je 1/25 Oz 999.9 fein (zus. 8,71 g fein) der Serie "Discover Australia",
Motive: Salzwasserkrokodil, Graues Känguruh, Koala, Schnabeltier, Mulgaschlange, Dingo u. Delfin.
mehrwertsteuerbefreit. PP 490,-

Belgien, Königreich
259* Leopold II. 1865-1909. 20 Francs 1870, GOLD. Fb. 412. mehrwertsteuerbefreit. f. stfr/stempelfrisch 300,-

260* Albert II. seit 1993. 12 1/2 Euro 2007, GOLD (1,25 g 999 fein), König Leopold II., KM 265, Schön 239, Fb. 451.
Aufl. nur 4.985 Ex., mehrwertsteuerbefreit, in Kapsel PP 85,-

261 262
263 264 265

261* 25 Euro 2008, GOLD (3,11 g 999 fein), Olym. Sommerspiele in Peking. KM 294, Schön 253, Fb. 455. Aufl. nur 4.050 Ex.,
mehrwertsteuerbefreit, in Kapsel PP 190,-

262* 25 Euro 2008, GOLD (3,11 g 999 fein), Olym. Sommerspiele in Peking. KM 294, Schön 253, Fb. 455. Aufl. nur 4.050 Ex.,
mehrwertsteuerbefreit, in Kapsel, Los wie vor PP 190,-

Benin
263* 1500 Francs 2006, GOLD (0,5 g 999.9 f.), Martin Luther. Schön 74. in Kapsel PP 30,-

264* 2x 1500 Francs 2007, beide GOLD (je 0,5 g 999.9 f.), 750 Jahre Sorbonne u. "David" von Michelangelo.
Schön B75 u. 75. in Kapseln PP 60,-

Bhutan
265* 100 Ngultrum 2010 u. 2011, beide GOLD (je 0,5 g 999 f.), Kloster Taktsang u. Kloster Chorten Kora. Schön 191 u. 201,

KM 214 u. 224. zus. 2 St., in Kapseln PP 70,-

266

267

Brasilien
266* Joao VI. 1818-1822. 960 Reis 1820 B, Bahia, überprägt auf 8 Reales 1819. KM 326.2. vz 120,-

267* 20 Reais 2004, GOLD (8,0 g 900 f.),100 Jahre FIFA, Christusstatue vor dem Zuckerhut. Schön 175, Fb. 134.
Aufl. nur 4.060 Ex., mehrwertsteuerbefreit, in Kapsel, mit Echtheitszertifikat PP 420,-

Bulgarien
268 Lots. Konvolut von ca. 1,7 kg Kleinmünzen, meist 19./20. Jhd., wohl aus Händlerbestand, dabei viele Dubletten. u.E. 50,-
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269
ex 270 271

269* Republik seit 1991. 500 Leva 1996, Silber, Fußball-WM in Frankreich, Variante/Fehlprägung mit irrtümlich verwendeter
Wertseite von 500 Leva 1996 "100 Jahre Nat. Kunstakademie" (Schön 221, KM 223), dort Schrift u. Zahlen mit Serifen.
Schön 222.2, KM 219 var. RRR. PP 100,-

China-Ch'ing-Dynastie (Mandschu-Dynastie)

270* Kuang Hsü 1875-1908. 2 Stück 20 Cents o.J. (1895-1907), Hu-Peh Province, KM Y125.1, dazu: Republik, Kwang-Tung
Province, 10 Cents, KM Y422. zus. 3 St., alle Silber ss-vz 50,-

China-Volksrepublik

271* 100 Yuan 2005, GOLD (7,78 g 999.9 fein), Emblem in Farbe, Fußball-WM 2006 in Deutschland. Schön 1451, KM 1616,
Fb. 265. mehrwertsteuerbefreit, in Kapsel, mit Zertifikat PP 430,-

272 273 274

272* 150 Yuan 2008, GOLD (10,36 g 999.9 fein), Olymp. Spiele in Peking, Antiker Bogenschütze. Schön 1647, KM 1701,
Fb. 279. mehrwertsteuerbefreit, in Kapsel PP 650,-

273* 150 Yuan 2008, GOLD (10,36 g 999.9 fein), Olymp. Spiele in Peking, Antike Schwimmer. Schön 1648, KM 1696,
Fb. 279. mehrwertsteuerbefreit, in Kapsel PP 650,-

274* 150 Yuan 2008, GOLD (10,36 g 999.9 fein), Olymp. Spiele in Peking, Antiker Gewichtheber. Schön 1649, KM 1697,
Fb. 279. mehrwertsteuerbefreit, in Kapsel PP 650,-

275
276

277 280

275* 150 Yuan 2008, GOLD (10,36 g 999.9 fein), Olymp. Spiele in Peking, Antiker Fußballspieler. Schön 1651, KM 1848,
Fb. 279. mehrwertsteuerbefreit, in Kapsel PP 650,-

276* 50 Yuan 2010, GOLD (1/10 Oz fein), Panda. Schön 1776, KM 1929, Fb. B17. mehrwertsteuerbefreit, in Kapsel Stgl 220,-

277* 20 Yuan 2007, GOLD (1/20 Oz fein), Panda. Schön 1551, KM 1707, Fb. B18. mehrwertsteuerbefreit, in Kapsel Stgl 100,-

Choresm

278 6 verschied. Münzen: Khanat. 2 1/2 Tenge u. 5 Tenge 1919/1920, Kupfer, und 15 Tenge 1920 (zwei Varianten: 30,0 u.
32,5 mm), sowie Volksräterepublik.25 Rubel 1921, Messing, und 500 Rubel 1921/22, Bronze.
Schön 12, 13, 14.1, 14.2, 16 u. 19. Ohne Echtheitsgarantie. Bitte besichtigen! ss 70,-

Cook-Inseln

279 12x 25 Dollars 1997, alle GOLD (je 1,24 g 999 f.) aus der Serie "Endangered Wildlife": Weißkopfseeadler, Bison, Elefant,
Tiger, Luchs, Koala, Panda, Großer Eisvogel (Schmetterling), Wildpferd, Löwe, Mufflon u. Kolibri.
mehrwertsteuerbefreit, in Kapseln PP 750,-

280* 10 Dollars 2007, GOLD (1,24 g 999 f.), 10. Todestag von Lady Diana u. Weihnachten. Fb. 114 u. 116. zus. 2 St.,
mehrwertsteuerbefreit, in Kapseln PP 125,-

281 1 Dollar 2007, Johannes Paul II. - Santo subito, 5 Dollars 2011, Tangaroa - God of the Sea, und 10 D. 2007,
Weihnachten, alle GOLD (zus. 2,24 g 999 f.). zus. 3 St., mwst.-befreit, in Kapseln PP, erstes Stück mit etwas Goldpatina 110,-
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282
283 284

Dänemark

282* Harald Blauzahn 926-987. Denar, 0,33 g, Haithabu, Nachahmung der Münzen Karls des Großen aus Dorestad, beidseits
entstellte Legenden, Hauberg 1 var. Knickspur, sonst vz 200,-

283* Christian IX. 1863-1906. 20 Kroner 1873, GOLD. KM 791.1, Hede 8A, Fb. 295. mehrwertsteuerbefreit. winz. Kratzer, f. stfr 420,-

284* 20 Kroner 1873, GOLD. KM 791.1, Hede 8A, Fb. 295. mehrwertsteuerbefreit, Los wie vor winz. Kratzer, vz-stfr 400,-

285 2 Kroner 1903, Silber, 40-jähr. Thronjubiläum. KM 802, Schön 10. dazu: Österreich, 100 Schilling 1976, Silber, 1000 J.
Kärnten (PP, in Kapsel), zus. 2 St. erstes Stück min. berieben, fast vz u. PP 35,-

286 288 289

286* Christian X. 1912-1947. 20 Kroner 1915, GOLD. KM 817, Fb. 299. mehrwertsteuerbefreit. fast stempelfrisch 400,-

Danzig, Freie Stadt

287 1/2 Gulden 1923, 5 Pfennig 1932 und 2 Pf. 1937, Jaeger D 6, 12 u. 3. zus. 3 St. ss 30,-

288* 10 Pfennig 1920, Zink, große Wertzahl. Jaeger D 1b. RR. vz 400,-

Ecuador

289* 1 Sucre 2006, GOLD (6,75 g 999 f.), Fußball-WM 2006 in Deutschland. Schön 111, KM 114, Fb. 13. in Kapsel, mit
Echtheitszertifikat PP 380,-

Elfenbeinküste

290 8 Minigoldmünzen: 4x 1500 Francs 2006 u. 2x 1500 Francs 2007 aus den Serien "Weltwunder der Antike" bzw. "Neue
Weltwunder", Motive: Pyramiden v. Gizeh, Zeusstatue in Olympia, Hängende Gärten der Semiramis, Artemis-
Tempel, Christusstatue in Rio u. Machu Picchu (GOLD, zus. 6,0 g 917 f.), sowie 1500 Francs 2007, Justitia u.
Hannibal (GOLD, zus. 1,0 g 999.9 f.), Schön 10, 13-15, 39, 40, 44 u. 45. in Kapseln PP 350,-

291

292

291* 3500 Francs 2007, GOLD (7,78 g 585 f.), Fußball-WM 2006 in Deutschland. Schön A33. Aufl. max. 5.000 Ex.,
in Kapsel, mit Echtheitszertifikat PP 250,-

Falkland-Inseln

292* 1/64 Crown 2011, GOLD (0,5 g 999.9 f.), Hochzeit von Prinz William u. Catherine Middleton. Schön 175.
Aufl. 7477 Ex., in Kapsel PP 40,-
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ex 293

294

Fidschi

293* 40x 5 Dollars 2017-2018, GOLD (je 0,5 g 999.9 f., barrenförmig) der Serie "Wahrzeichen der Welt" bedeutender
Architektur- und Denkmalmotive (u.a. Colosseum in Rom, Petersdom, Freiheitsstatue, Chinesische Mauer, Taj Mahal,
Versailles, Golden Gate Bridge, Pantheon), dabei auch eine Goldmed. "Vertrag von Maastricht" (0,5 g fein) u. ein
Goldbarren "Bulle & Bär" (10 g fein), insgesamt 30,5 g 999.9 fein. alle in Kapseln, mit Zert. in fünf Sammelfoldern PP 1650,-

294* 10 Dollars 1986, Silber, Fidschifrosch. Schön 47, KM 55. in Kapsel PP 25,-

295

296

298 299

295* 10 Dollars 2003, GOLD (1,24 g 999.9 f.), König Richard II. von England (Geschichte des Goldes, 2. Ausgabe).
Schön 109, KM 113. mehrwertsteuerbefreit, in Kapsel PP 70,-

296* 100 Dollars 2003, GOLD (7,78 g 585 f.), Fußball-WM 2006 in Deutschland. Schön 111, KM 99, Fb. 18. in Kapsel,
mit Echtheitszertifikat PP 250,-

297 6x 5 Dollars 2006, GOLD (je 1,24 g 585 f., zus. 4,35 g fein), aus der Serie "Mystische Stätten der Welt": Stonehenge,
Osterinseln, Nazca in Peru, Transsylvania, Ayers Rock u. Bermudadreieck. Schön 119-122, 24 u. 125.
mehrwertsteuerbefreit, in Kapsel PP 230,-

298* 10 Dollars 2006, GOLD (1,0 g 999.9 f.), Lapita Art. KM 236. mehrwertsteuerbefreit, in Kapsel PP 75,-

299* 1 Dollar 2012, GOLD (0,5 g 585 f.), Pirogue of the Fiji Islands. in Kapsel PP 45,-

300

301

Frankreich

300* Philippe IV., der Schöne 1285-1314. Tournose o.J. (1290-1295), 3,38 g, Kreuz in doppeltem Schriftkreis/Kastell von
Tours. Duplessy 214. geringer Belag, ss 50,-

301* Ludwig XVI. 1774-1793. Ecu 1785 K, Bordeaux, 28,71 g. KM 564.8, Duplessy 1708, Gad. 356.
leicht korrod., winz. ZE, kleiner Sf am Rand, s-f. ss 60,-

42



302
303 304

302* 2 Louis d'or 1786 D, Lyon, GOLD, 15,15 g. KM 592.5, Gad. 363, Fb. 474. kaum sichtbare Hksp, fast ss-ss 950,-

303* Konsulat Bonapartes 1799-1804. 20 Francs AN 12 (1803-04) A, Paris, GOLD. KM 661, Gad. 1020, Fb. 480.
mehrwertsteuerbefreit. ss-vz 360,-

304* Napoleon I. 1804-1814, 1815. 20 Francs 1807 A, Paris, GOLD. Gad. 1023a, KM A687.1, Fb. 487a. mwst.-befreit. ss 340,-

305 306 307 308

305* 20 Francs 1811 A, Paris, GOLD. Gad. 1025, KM 695.1, Fb. 511. mehrwertsteuerbefreit. kl. Rf., ss 330,-

306* 20 Francs 1814 A, Paris, GOLD. Gad. 1025, KM 695.1, Fb. 511. mehrwertsteuerbefreit. f. ss/ss 300,-

307* Ludwig XVIII. 1814, 1815-1824. 20 Francs 1817 A, Paris, GOLD. Gad. 1028, KM 712.1, Fb. 538. mehrwertsteuerbefreit.
winz. Rf., ss/f. ss 320,-

308* Napoleon III. 1852-1870. 10 Francs 1866 BB, Strasbourg,GOLD. KM 800.2, Fb. 587. mehrwertsteuerbefreit. ss-f. vz 150,-

309 310 311 312

309* 20 Francs 1855 A, Paris, GOLD. KM 781.1, Fb. 573. mehrwertsteuerbefreit. gutes ss 310,-

310* 20 Francs 1865 A, Paris, GOLD. KM 801.1, Fb. 584. mehrwertsteuerbefreit. winz. Rdu, f. vz 330,-

311* 20 Francs 1865 BB, Strasbourg, GOLD. KM 801.2, Fb. 585. mehrwertsteuerbefreit. winziger Rf., vz 310,-

312* 20 Francs 1867 BB, Strasbourg, GOLD. KM 801.2, Fb. 585. mehrwertsteuerbefreit. f. vz/vz 310,-

313
314

315

313* 20 Francs 1868 BB, Strasbourg, GOLD. KM 801.2, Fb. 585. mehrwertsteuerbefreit. ss-vz 300,-

314* 50 Francs 1855 A, Paris, GOLD, 16,12 g. KM 785.1, Gad. 1111, Fb. 571. mehrwertsteuerbefreit. winz. Rf., fast vz 900,-

315* 100 Francs 1869 A, Paris, GOLD, 32,26 g. KM 802.1, Gad. 1136, Fb. 580. mehrwertsteuerbefreit. vz-f. stfr 1850,-

316 317

316* Dritte Republik 1870-1940. 20 Francs 1878 A, GOLD. KM 825, Fb. 592. mehrwertsteuerbefreit. f. vz 300,-

317* 20 Francs 1895 A, GOLD. KM 825, Fb. 592. mehrwertsteuerbefreit. winz. Rdu, f. vz/vz 310,-
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318 319 320 321

318* 20 Francs 1897 A, GOLD. KM 825, Fb. 592. mehrwertsteuerbefreit. fast stempelfrisch 330,-

319* 20 Francs 1907, GOLD. KM 857, Fb. 596a. mehrwertsteuerbefreit. poliert, ss 300,-

320* 20 Francs 1911, GOLD. KM 857, Fb. 596a. mehrwertsteuerbefreit. f. stfr/stempelfrisch 325,-

321* 20 Francs 1912, GOLD. KM 857, Fb. 596a. mehrwertsteuerbefreit. fast stempelfrisch 320,-

322 323

324
326

322* Fünfte Republik seit 1958. 10 Euro 2005, GOLD (8,45 g 920 fein), Fußball-WM 2006 in Deutschland. Schön 795,
KM 2021, Fb. 792. mehrwertsteuerbefreit, Aufl. 7.548 Ex., in Kapsel, mit Echtheitszertifikat PP 430,-

323* 10 Euro 2006, GOLD (8,45 g 920 fein), Olymp. Spiele in Peking, Fechten. Schön 835, KM 2042, Fb. 809.
mehrwertsteuerbefreit, Aufl. max. 1.000 Ex., in Kapsel PP 430,-

324* 5 Euro 2008, GOLD (1,244 g 920 fein), 50 Jahre Fünfte Republik, Charles de Gaulle. Schön 993, KM 1538.
mehrwertsteuerbefreit, Aufl. max. 9.757 Ex., in Kapsel PP 80,-

325 5 Euro 2010 u. 2011, GOLD (je 0,5 g 999 fein), Benediktinerkloster von Cluny und Schloss Versailles.
KM 1680 u. 1810. zus. 2 St., mehrwertsteuerbefreit, in Kapseln PP 70,-

Griechenland

326* Georg I. 1863-1913. 20 Drachmen 1884, GOLD. Schön 54, KM 56, Fb. 18. winz. Kratzer, ss-f. vz 320,-

327
329

Großbritannien

327* Anne 1702-1714. Shilling 1707 E, 3. Büste, Jahreszahl mit fehlerhafter 0 (erscheint als Q), Bull 1428. Seaby 3612.
schöne Patina, ss 70,-

328 Victoria 1837-1901. 8 verschiedene Kleinmünzen (5x Silber, 3x Kupfer): Sixpence 1838, Fourpence 1855, Threepence
1861 u. 1889, Twopence 1838, Half Penny 1843, Farthing 1860 ("bun head") u. Half Farthing 1839. ss 80,-

329* 2 Pounds 1887, GOLD, 15,96 g, Jubiläumsausgabe. Schön 134, Fb. 391, Seaby 3865. mehrwertsteuerbefreit
winz. Rdu, fast vorzüglich 800,-
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330

331 332

330* Elisabeth II. 1952-2022. 5 Stück Sovereign (von jeweils anderem Porträttyp): 1966, 1981, 1991, 2009 u. 2017, GOLD
(je 7,98 g 916,7 fein). mehrwertsteuerbefreit, alle in ausgesuchter Erhaltung, als Set (Händler-Bezeichnung "Sovereign
Jubilee-Collection") in repräsentativer Schatulle mit Karton stfr, die ersten zwei Stücke f. stfr 2100,-

331* Sovereign 1964, GOLD. Seaby 4125, Fb. 417. mehrwertsteuerbefreit. winz. Kratzer, f. stfr/stempelfrisch 400,-

332* Sovereign 1968, GOLD. Seaby 4125, Fb. 417. mehrwertsteuerbefreit. winz. Kratzer, f. stfr/stempelfrisch 400,-

333

ex 334

335

Guernsey

333* 25 Pounds 2006, GOLD (7,98 g 917 f.), Fußball-WM 2006 in Deutschland, Wembley-Stadion. KM 174, Fb. 61.
Aufl. nur 2.500 Ex., mehrwertsteuerbefreit, in Kapsel, mit Echtheitszertifikat PP 420,-

Irland

334* Republik seit 1937. 20 Euro 2006 u. 2011, GOLD (1,24 u. 0,5 g 999 fein), Samuel Beckett u. Keltisches Hochkreuz.
Schön 44 u. 66, KM 46 u. 69. zus. 2 St., mehrwertsteuerbefreit, in Kapseln PP 100,-

Island

335* 500 Krónur 1986, Silber, 100 Jahre isländische Banknoten, Landesgöttin/Segelschiff "Fjallkonan". Schön 35, KM 30. Stgl 30,-

336
337

Israel

336* 5 New Sheqalim 2004, GOLD (7,78 g 999 f.), Fußball-WM 2006 in Deutschland. Schön 387, KM 408, Fb. 90.
Aufl. nur 777 Ex., mehrwertsteuerbefreit, in Kapsel, mit Echtheitszertifikat PP 500,-

337* 10 New Sheqalim 2007, GOLD (16,96 g 916.7 fein), Olymp. Spiele in Peking, Judo. KM 428, Fb. 101.
Aufl. nur max. 555 Ex., mehrwertsteuerbefreit, im OE mit Zertifikat PP 900,-
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338 339

338* 20 New Sheqalim 2010, GOLD (1 oz 999.9 fein), Jerusalem, 1. Ausgabe: Löwe vom Siegelring des Shem'a/Davidsturm
der Zitadelle. KM 467. Aufl. max. 3.600 Ex., mehrwertsteuerbefreit, im OE mit Zertifikat u. Karton PP 2400,-

339* 20 New Sheqalim 2011, GOLD (1 oz 999.9 fein), Jerusalem, 2. Ausgabe: Löwe vom Siegelring des Shem'a/Klagemauer
(Kotel Ma'aravi). KM 491. Aufl. max. 3.600 Ex., mehrwertsteuerbefreit, im OE mit Zertifikat u. Karton, dazu die offiz.
Sammelbox zur Münzserie "Jerusalem of Gold" (für die ersten 5 Ausgaben) PP 2400,-

340

ex 341
342

340* 20 New Sheqalim 2012, GOLD (1 oz 999.9 fein), Jerusalem, 3. Ausgabe: Löwe vom Siegelring des Shem'a/Knesset
Menorah. KM 507. Aufl. max. 3.600 Ex., mehrwertsteuerbefreit, im OE mit Zertifikat u. Karton PP 2400,-

Italien-Lucca

341* Zeit Heinrich III. bis Heinrich V. 1039-1125. 5 Stück Denare. Biaggi 1058. ein Stück ss, übrige s 30,-

Italien-Königreich ab 1861

342* Vittorio Emanuele II. 1861-1878. 20 Lire 1878 R, GOLD. KM 10.2, Fb. 12. mehrwertsteuerbefreit. winz. Rf., fast vz/vz 300,-

343
344 345

343* Vittorio Emanuele III. 1900-1944. 20 Centesimi 1906, Kupfer, Gettone/Wertmarke der Esposizione di Milano,
im Jugendstil, Mädchenkopf/Wert in floralen Ornamenten, Gig. 2. R. vz-stfr 30,-

Italien-Republik

344* 20 Euro 2004, GOLD (6,452 g 900 f.), Fußball-WM 2006 in Deutschland, Kostümfußballspieler. Schön 246, KM 243,
Fb. 1546. mehrwertsteuerbefreit, in Kapsel, mit Echtheitszertifikat PP 330,-

345* 20 Euro 2006, GOLD (6,452 g 900 f.), Fußball-WM 2006 in Deutschland, Trommler. Schön 271, KM 287, Fb. 1556.
mehrwertsteuerbefreit, in Kapsel, mit Echtheitszertifikat PP 330,-
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346

347

348

Japan

346* Mutsuhito 1867-1912. 1 Yen 1870, Typ 1, Silber, 26,88 g. KM Y5.1, Schön 40. vz 250,-

Kamerun

347* 1500 Francs 2010 u. 2011, beide GOLD (je 0,5 g 999 f.), Löwe u. Gorilla. zus. 2 St., in Kapseln PP 65,-

Kanada

348* Offiz. Gold-Münzset der Royal Canadian Mint 2010, Ahornblätter ("2010 14-Karat Gold Maple Leaf Coin Spring-Summer-
Fall-Winter"), mit 4x 75 Dollars, GOLD (je 12 g 583.3 fein) mit Orig.-Farbdekor, Motive: Ahornblätter im Frühjahr, Sommer,
Herbst u. Winter. Schön 911-914, KM 1002-1005. Aufl. 1000 Ex., im Orig.-Etui mit Zertifikaten u. Umkarton PP (proof) 1700,-

349

350

349* Maple Leaf Fractional Set 2013, "25th Anniversary of the Silver Maple Leaf", mit 5 Münzen von 1 bis 5 Dollars (1/20,
1/10, 1/4, 1/2 u. 1 Oz Silber 999.9 fein) in spez. Jubiläumsdesign, mit Riffelrand, Set-Auflage: 9.999 Ex. KM 1406-1410.
im Orig.-Etui mit Zertifikat u. Karton Stgl (proof like) 100,-

350* Offiz. Silber-Münzset der Royal Canadian Mint 2013, Vancouver 2010 Sterling Silver Circulation Coin Set and Wafer,
mit 12 verschied. 25 Cents-Münzen 2007-2009 auf die "Olympic & Paralympic Winter Games" (je 5,9 g 925 f.) u. einem
Silberbarren (31,56 g 925 f.), zus. 102,36 g 925 fein, zu KM 682-686, 765, 766, 768, 840-842 u. 952.
im Orig.-Etui mit Zertifikat u. Karton PP (proof) 85,-

47



351

352

351* 300 Dollars 2009, GOLD (60,0 g 583.3 fein), Olympic Winter Games Vancouver (5. Ausg., 3. Teil), Friendship/
Freundschaft. Schön 866, KM 911. Auflage nur 880 Ex., im OE mit Zertifikat u. Karton PP 2100,-

352* 200 Dollars 2011, GOLD (1 Oz 999.99 fein), Mounted Police, Mountie mit Standarte n. re. galoppierend. KM 1165.
Auflage nur 8.408 Ex., mehrwertsteuerbefreit, in Kapsel, mit Echtheitszertifikat Stgl 2200,-

353 354

355

353* 75 Dollars 2007, GOLD (12,0 g 583.3 fein) mit Farbdekor, Olympic Winter Games Vancouver (3. Ausg., 1. Teil), Sportler
mit Nationalflagge. Schön 731, KM 747, Fb. 105. Auflage nur 4.524 Ex., in Kapsel PP 390,-

354* 75 Dollars 2008, GOLD (12,0 g 583.3 fein) mit Farbdekor, Olympic Winter Games Vancouver (3. Ausg., 2. Teil), Ausstel-
lungspavillon "Canada Place" vor North Shore Mountains. Schön 792, KM 947, Fb. 105. Aufl. nur 8.000 Ex., in Kapsel PP 380,-

355* 50 Cents 2004 und 25 Cents 2010, beide GOLD (1,27 u. 0,5 g 999.9 fein), Rs. Elch bzw. Rentier. Schön 580 u. 886,
KM 526 u. 1006. zus. 2 St., in Kapseln PP 110,-

356

357

Kasachstan
356* 500 Tenge 2007, GOLD (7,78 g 999 fein), Olymp. Spiele in Peking, Hochsprung. Parch. 450, KM 167, Schön 131.

in Kapsel PP 420,-

Kirgisistan
357* 10 Som 1995, Silber (28,28 g 925 fein), 1000 Jahre Heldenepos "Manas". Schön 1, KM 1. Auflage 5000 Ex.,

in Orig.-Kapsel, im OE mit Zertifikat PP 50,-

Kiribati
358 Republik seit 1979. 1 Dollar 2011 u. 2012, GOLD (je 0,5 g 999.9 f.), Weihnachten, Heilige Familie u. Maria mit

Jesuskind. KM 62 u. 68. zus. 2 St. PP 55,-

Kongo

Kongo (Brazzaville)

359 Republik Kongo (seit 1992). 3x 1500 Francs: 2007 Röm. Verträge u. Napoleon Bonaparte und 2008 Kilimanjaro,
dazu 50 Francs 2017, 50 Jahre Investment Coin Krügerrand, zus. 4 St., alle GOLD (zus. 2,29 g fein), in Kapseln PP 130,-
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ex 360

361 362 363

Kongo (Kinshasa)

360* Belgisch Kongo. Leopold III. 1934-1950. 2 Francs 1943 u. 1 Franc 1944, beide Messing u. mit Elefantenmotiv.
Schön 25 u. 26, KM 25 u. 26. zus. 2 St. ss u. vz 30,-

361* Demokrat. Rep. Kongo (seit 1997). 20 Francs 2003, GOLD (1,25 g 999.9 f.), 25 Jahre Pontifikat Johannes Pauls II.
Schön 181, Fb. 16. mehrwertsteuerbefreit, in Kapsel PP 75,-

362* 20 Francs 2003, GOLD (1,24 g 999.9 f.), Olymp. Sommerspiele Athen 2004, Tetradrachme. Schön 196, Fb. 21.
mehrwertsteuerbefreit, in Kapsel PP 75,-

363* 20 Francs 2006, GOLD (1,24 g 999.9 f.), Fußball-WM 2006 in Deutschland, Maskottchen Goleo. Schön 249, Fb. 32.
mehrwertsteuerbefreit, in Kapsel, mit Echtheitszertifikat PP 75,-

364 365
368

ex 369

364* 25 Francs 2006, GOLD (7,78 g 585 f.), Fußball-WM 2006 in Deutschland, drei Spieler vor bekannten Bauten.
Aufl. max. 2.500 Ex., in Kapsel, mit Echtheitszertifikat PP 240,-

365* 25 Francs 2007, GOLD (7,78 g 585 f.), Fußball-WM 2006 in Deutschland, Spieler nach Torschuss. Aufl. max. 2.500 Ex.,
in Kapsel, mit Echtheitszertifikat PP 240,-

366 10 Francs 2008, GOLD (0,5 g 999.9 f.), Kilimanjaro. mehrwertsteuerbefreit, in Kapsel PP 30,-

Korea (Nord)

367 Demokratische Volksrep. seit 1948. 4x 10 Won 2011, GOLD (je 0,5 g 999 f.) aus der Serie "Wonders of the World":
Pont du Gard, Bom Jesus, Chartres Cathedral u. Monolithic Church Lalibela, dazu 50 Won 2003,
GOLD (1,24 g 999 f.), König Wanggon. zus. 5 St., in Kapseln PP 170,-

Kroatien

368* 2 Kune 1941, Zink. Schön 3, KM 2. stfr 25,-

369* 10 Kuna 2009, GOLD (0,5 g 999 f.) Louis Braille, Erfinder der Blindenschrift. Schön 96, KM 94. mwst.-befreit, in Kapsel,
2 Stück PP 55,-

370

371 372

Kuba

370* 25 Pesos 2004, GOLD (7,78 g 999 f.), Fußball-WM 2006 in Deutschland. Schön 603, KM 922, Fb. 101.
in Kapsel, mit Echtheitszertifikat PP 440,-

Laos
371* 500 Kip 2008 u. 2012, beide GOLD (je 0,5 g 999.9 f.), Pfau u. Pha That Luang. KM 159 u. 168. zus. 2 St., in Kapseln PP 65,-

Lettland
372* Republik seit 1991. 5 Lati 2003, GOLD (1/25 Oz fein), Milda. Par. 251, Fb. 25. mehrwertsteuerbefreit, in Kapsel PP 85,-
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Liberia
373 11 verschied. Münzen (3x 10 Dollars, 1x 12 D. und 7x 25 D.), alle GOLD (zus. 7,23 g 999.9 f.), dabei 10 Dollars 2006

"Gorch Fock", 2007 "Ammonite" u. "Maske des Agamemnon", 12 Dollars 2007 "Jesus und die 12 Apostel" und 25 Dollars
2000 "Tut Ench Amun", "Peter der Große", "Napoleon I.", "Kennedy" u. 2001 "Goethe", "Nostradamus", "Martin Luther
King". mehrwertsteuerbefreit, in Kapseln PP 380,-

374

375

376

377

Malawi
374* 50 Kwacha 2006, GOLD (7,78 g 585 f.), Fußball-WM 2006 in Deutschland. Aufl. max. 2.500 Ex., in Kapsel, mit

Echtheitszertifikat PP 250,-

Malediven
375* 20 Rufiyaa 2011, GOLD (0,5 g 999 f.), Anemonenfische. Schön 73, KM 107. in Kapsel PP 35,-

Man
376* 1/5 Crown 2004, GOLD (6,28 g 999 f.), Fußball-WM 2006 in Deutschland. Schön 1502. mehrwertsteuerbefreit,

in Kapsel, mit Echtheitszertifikat PP 340,-

377* 1/32 Crown 2009, Fußball-WM in Südafrika, und 1/64 Crown 2010, Buckingham Palace, beide GOLD
(1,0 u. 0,5 g 999 f.). zus. 2 St., in Kapseln PP 80,-

378 379
380

Mexiko
378* Vereinigte Mexikan. Staaten, seit 1905. 25 Pesos 2006, GOLD (7,78 g 999 f.), Fußball-WM 2006 in Deutschland,

Ballspieler der Maya. Schön 455, KM 771, Fb. 212. Aufl. 8.000 Ex., in Kapsel, mit Echtheitszertifikat PP, etwas Goldpatina 420,-

Mombasa
379* British East Africa Company. 1 Pice 1888, Bronze, Waage. KM 1, Schön 1. ss-f. vz 20,-

Monaco
380* Honoré V. 1819-1841. 5 Centimes 1837 MC, Kupfer, kleiner Kopf. KM 95.2a, Gad. MC 102. kleiner Rf., ss-vz 30,-

381

382

383 384

Mongolei
381* 500 Tögrög 2006, GOLD (1,24 g 999.9 f.), Chinesischer Tierkreis, Jahr des Hundes. Schön 294. in Kapsel PP 70,-

382* 5000 Tögrög 2006, GOLD (7,78g 585 f.), Fußball-WM 2006 in Deutschland. Aufl. max. 2.500 Ex., in Kapsel,
mit Echtheitszertifikat PP 250,-

383* 2x 500 Tögrög 2007, beide GOLD (je 0,5 g 999.9 f.), Sputnik-Start 1957 u. Alfred Nobel. in Kapseln PP 65,-

384* 1000 Tögrög 2007, GOLD (1,0 g 999.9 f.), Chinggis Khaan. mehrwertsteuerbefreit, in Kapsel PP 60,-
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385

388

389

Nauru

385* 2x 10 Dollars 2003, GOLD (je 1,24 g 999 f.), Sagenhafte Schätze der Welt (1. Ausg.), Schatz des Priamos u. Schatz
der Nibelungen. Schön 26 u. 27, KM 21 u. 22, Fb. 6 u. 7. in Kapseln PP 130,-

386 4x 5 Dollars, GOLD (je 0,5 g 999 f.): 2008, Franz Kafka u. Brüder Grimm, 2010, Robert Schumann u. 2011,
Vincent van Gogh. in Kapseln PP 110,-

Niederlande

387 9 Stück Reiterschillinge (6 Stuiver), 17. Jahrhundert, dabei zwei Stück mit Gegenstempel "Pfeilbündel". ge u. s 50,-

Niederlande-Utrecht, Provinz

388* Reichstaler 1622. Delm. 942, Dav. 4836. berieben, s-ss 50,-

389* Dukat 1741, GOLD, 3,45 g. Delm. 965, KM 7.4, Fb. 285. mehrwertsteuerbefreit. winz. Randprüfspuren, ss-vz 300,-

390 391 392

393

Niederlande-Königreich

390* Wilhelm III. 1849-1890. 10 Gulden 1875, GOLD. KM 105, Fb. 342. mehrwertsteuerbefreit. stempelfrisch 320,-

391* Wilhelmina 1890-1948. 10 Gulden 1913, GOLD. KM 149, Fb. 349. mehrwertsteuerbefreit. vz/f. stfr 300,-

392* Dukat 1928, Utrecht, GOLD, 3,49 g. KM 83.1, Fb. 352. mehrwertsteuerbefreit. f. stfr 200,-

Niger

393* 1500 Francs 2012, GOLD (0,5 g 585 f.), Dinosaurier-Friedhof Gadoufaoua. in Kapsel PP 25,-
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394

395

Niue
394* Komplett-Set "BIG 7 Australia": 7x 2 1/2 Dollars 2018, GOLD (je 0,5 g 999 f., zus. 3,50 g fein), Motive: Koala, Tasmani-

scher Teufel, Wombat, Ameisenigel, Känguruh, Emu u. Kookaburra. Set-Auflage 1.000 Ex., mehrwertsteuerbefreit,
in Holzetui mit Echtheits-Zertifikat, Booklet u. Umkarton PP 250,-

Norwegen
395* Haakon VII. 1905-1957. 2 Kroner 1907, Silber, Unabhängigkeit. Schön 15, KM 365. schöne Tönung, f. vz/vz 80,-

396 399 400
403

Österreich
396* Ferdinand I. 1835-1848. Dukat 1842 A, Wien, GOLD, 3,49 g. Jaeger/J. 247, Frühwald 729, Fb. 481.

mehrwertsteuerbefreit. Vs. winz. Kratzer, ss/vz 270,-

397 Franz Joseph I. 1848-1916. 4 Florin 1892 und 2x 1 Dukat 1915, GOLD, alle NP. Fb. 503 R u. 494. zus. 3 St.,
mehrwertsteuerbefreit. erstes St. mit winzigem Rf., sonst stfr u. PP 550,-

398 Dukat 1915, GOLD, NP. Fb. 494. mehrwertsteuerbefreit. stempelfrisch 195,-

399* 10 Kronen 1897, Wien, GOLD. Jaeger/J. 378, Fb. 506. mehrwertsteuerbefreit. vz 160,-

400* Erste Republik 1918-1938. 25 Schilling 1930, GOLD, Jaeger/J. 436. Fb. 521. mehrwertsteuerbefreit. gutes vz 280,-

Palau
401 6 Stück 1-Dollar-Münzen, alle GOLD (zus. 3,74 g 999 f.): 2007, vierblättr. Kleeblatt, 2007, Weihnachten (2 Stück!), 2008,

Resurrection Domini, 2009, Madonna mit Kind u. 2009, Fontana di Trevi. alle mehrwertsteuerbefreit, in Kapseln PP 300,-

402 6 verschied. 1-Dollar-Münzen, alle GOLD (zus. 3,74 g 999 f.): 2006, Buffalo Weaver, 2007, vierblättr. Kleeblatt, 2007,
Weihnachten (Three Wise Men), 2007, Aesculapian Staff, 2008, Sitting Bull u. 2008, Golden Fleece.
alle mehrwertsteuerbefreit, in Kapseln PP 195,-

403* 1 Dollar 2009, GOLD (1,0 g 999 f.), Fußball-WM in Südafrika, Kaffernbüffel mit Fußball. Schön 139, KM 178.
Aufl. 5.000 Ex., mehrwertsteuerbefreit, in Kapsel PP 55,-

404

Papua-Neuguinea
404* 1 Kina 2011 u. 2012, beide GOLD (0,5 g 999 f.), Vogelflügler-Schmetterling u. Aborigines. zus. 2 St., in Kapseln PP 60,-
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405

406

408

Paraguay

405* 1500 Guaranies 2004, GOLD (7,78 g 999 f.), Fußball-WM 2006 in Deutschland. Schön 204, KM 203, Fb. 29. in Kapsel,
mit Echtheitszertifikat PP 430,-

Pitcairn

406* 10 Dollars 2007, GOLD (1/25 oz 999.9 f.), Bounty Anchor. in Kapsel PP 70,-

Polen

407 4 Kleinsilbermünzen: Halbgroschen o.J. (1501-06) für Litauen, Gumowski 472, Groschen 1555 für Westpreußen,
III Gröscher 1622 u. IV Gröscher 1667. s-ss 50,-

408* Stanislaus August 1764-1795. Taler 1777 E-B, Warschau, 27,79 g. Davenport 1619, Kopicki 2472 (R2),
Hutten-Cz. 3200 (R1). winz. Sf, ss 400,-

409

410

409* Volksrepublik. Probe. 10 Zlotych 1965, CuNi, 700 Jahre Warschau. Par. P253a, Fi. P098. Aufl. nur 30.120 Ex. stfr 20,-

410* Dritte Republik seit 1989. 100 Zloty 2006, GOLD (8,0 g 900 f.), Fußball-WM 2006 in Deutschland. Par. 1021,
Schön 591, Fb. 214. Aufl. 10.500 Ex., mehrwertsteuerbefreit, in Kapsel, mit Echtheitszertifikat PP 450,-

Portugal

411 Lots. Kleine Sammlung von 90 Münzen, 19. u. 20. Jhd., dabei auch Silber und Kolonialausgaben. f. ss-stfr 100,-

412 413

412* Joao, Prinzregent 1799-1816. 400 Reis 1812, Silber. KM 331, Schön 9. ss-vz 60,-

413* 400 Reis 1816, Silber. KM 331, Schön 9. winz. Sf, vz 80,-
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ex 414

416

418

414* Manuel II. 1908-1910. 500 Reis 1910, Marquis de Pombal, dazu: 10 Esc. 1928, 800 J. Thronbesteigung Alfonso
Henriques, beide Silber. KM 557 u. 579. zus. 2 St. f. vz/vz 50,-

415 Republik seit 1910. 1/4 Euro 2006, 2007 u. 2008, GOLD (je 1/20 Oz fein), Portugiesen des Jahrhunderts (1.-3. Ausg.):
Alfons d. Eroberer, Hl. Antonius v. Lissabon u. König Dinis. KM 777, 826 u. 827, Fb. 211-213. zus. 3 St., in Kapseln Stgl 280,-

Ruanda
416* 200 Francs (Amafaranga) 2007, GOLD (1,0 g 999 f.), Dian Fossey mit Berggorilla. Schön 31, KM 28.

mehrwertsteuerbefreit, in Kapsel PP 65,-

Russland
417 Lots. 4 Münzen: Rubel 1897, Mzz. ** (Brüssel), 50 Kopeken 1922 PL, Poltinnik 1925 PL und 1 Kop. 1911.

erstes Stück s-ss, übrige ss-vz 45,-

418* Katharina I. 1725-1727. Kopeke 1726, Ekaterinburg, einseitige Kupfer-Klippe, Novodel, 26,1 x 26,0 mm, 19,06 g,
zu Brekke 34. Usd. 4070, Bitkin 360 (R4). f. stfr 70,-

419

420

419* Peter II. 1727-1730. Rubel 1727, Moskau, Roter Münzhof, 27,92 g. Usd. 0671, Bitkin 143 (R), Dav. 1667.
Rs. ein stärkerer Sf, ss 350,-

420* Elisabeth I. 1741-1762. Griwennik 1746, Moskau, 2,21 g. Usd. 0807, Bitkin 202. s/s-ss 25,-

421 422 423

421* Katharina II. 1762-1796. Para = 3 Dengi 1771, für Moldau u. Walachei, Kupfer, 10,38 g. Usd. 4910, Bitkin 1253 (R2). s-ss 50,-

422* Alexander I. 1801-1825. 1/2 Rubel (Poltina) 1802 SPB-AI, St. Petersburg, 10,28 g. Usd. 1340, Bitkin 42 (R). R.
Vs. leicht justiert, Rs. kleine Ps, ss-vz 600,-

423* 1/2 Rubel (Poltina) 1818 SPB-PS, St. Petersburg, 9,98 g. Usd. 1446, Bitkin 160. Vs. kleiner Kratzer, f. ss 50,-

424 425

424* Nikolaus II. 1894-1917. 5 Rubel 1898 AG, GOLD. Usd. 0328, Bitkin 20, Fb. 180. f. vz 220,-

425* 5 Rubel 1902 AR, GOLD. Usd. 0344, Bitkin 29, Fb. 180. f. stfr 250,-
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426

427

426* 10 Rubel 1899 AG, GOLD. Usd. 0331, Bitkin 4, Fb. 179. mehrwertsteuerbefreit. winz. Rf., ss/vz 450,-

427* Romanow-Rubel 1913. Usd. 4201, Bitkin 336. schöne Tönung, fast vorzüglich 100,-

428 Russische Föderation seit 1991. 5x 50 Rubel 1993, Bi-Metall, Tierwelt auf der Roten Liste - 3. Ausgabe:
Himalaya-Bär, Schwarzstorch, Kaukasischer Birkhahn, Schwarzmeer-Delfin, Turkmenischer Gecko. Schön 288-294,
KM 330-334. kompl. Satz, dazu: 5 Rubel 1977, Silber, Olymp. Spiele Moskau, Tallinn, zus. 6 St. stfr 20,-

429 6x 1 Rubel 1998, Silber (je 8,41 g 925 f.), Weltjugendspiele in Moskau. Schön 569-574, KM 614-619.
kompletter Satz, in Kapseln PP, minimal angelaufen 50,-

430 3x 1 Rubel 1998 und 3x 1 Rubel 1999, Silber (je 17,28 g 900 f.), Bedrohte Tierwelt - 6. und 7. Ausgabe, Motive:
Streifenskinke, Laptevsee-Walross, Kaisergänse u. Taurischer Igel, Kaukasusotter, Rosenmöwe. Schön 575-577 
u. 592-594, KM 628-630 u. 641-643. komplette Sätze, zus. 6 St., in Kapseln PP, einzelne leicht angelaufen 80,-

431 2x 2 Rubel 1998, Silber (je 17 g 925 f.), 135. Geburtstag von Konstantin Stanislawski, Motive: Brustbild vor
Theatervorhang u. Szene aus Gorkis "Nachtasyl". Schön 578/579, KM 609/610. in Kapseln PP, minimal angelaufen 30,-

432 2x 2 Rubel 1998, Silber (je 17 g 925 f.), 100. Geburtstag von Sergej Eisenstein, Motive: Kopfbild neben Kamera u.
Hüftbild vor Panzerkreuzer "Potemkin". Schön 580/581, KM 607/608. in Kapseln PP, minimal angelaufen 30,-

433 3 Rubel 1998 u. 1999, Silber (je 31,1 g 900 f.), Jahr der Menschenrechte in Russland u. 275 Jahre Universität
St. Petersburg. Schön 590 u. 602, KM 633 u. 634. zus. 2 St., in Kapseln PP, minimal angelaufen 60,-

434 3 Rubel 1999, Silber (je 31,1 g 900 f.), Jurev-Kloster in Novgorod u. Gutshof Kuskovo. Schön 604 u. 605,
KM 646 u. 645. zus. 2 St., in Kapseln PP, leicht angelaufen 60,-

435 3 Rubel 1999, Silber (je 31,1 g 900 f.), Erste Tibet-Expedition (1879-80) u. Zweite Tibet-Expedition (1883-85).
Schön 608/609, KM 638/639. zus. 2 St., in Kapseln PP, minimal angelaufen 65,-

436 3 Rubel 1999, Silber (je 31,1 g 900 f.), 200. Geburtstag von Alexander Puschkin, Motive: am Schreibtisch u. bei der
Dichterlesung. Schön 613/614, KM 636/637. zus. 2 St., in Kapseln PP, minimal angelaufen 60,-

437 3 Rubel 1999, Silber (je 31,1 g 900 f.), Russisches Ballett - 6. Ausgabe, Motive: Tanzendes Paar aus "Raimonda" u.
Duell aus "Raimonda". Schön 619/620, KM 658/657. zus. 2 St., in Kapseln PP, minimal angelaufen 65,-

438 3 Rubel 2002, Silber (je 31,1 g 900 f.), Frauenkloster St. Johannes in St. Petersburg u. Kirche des Wundersamen
Heilands in Voronovo. Schön 749 u. 750, KM 744 u. 780. zus. 2 St., in Kapseln PP, minimal angelaufen 70,-

439

439* 100 Rubel 2014, Silber (1083 g 925 fein = 1 kg Feinsilber), Olymp. Winterspiele in Sotschi 2014, Motiv: Winterliche
Bräuche in Russland (1. Ausg.). Par. 1901, KM 1299. Auflage nur 1.200 Ex., in Orig.-Kapsel,
mit Zertifikat, Holzetui u. Umkarton PP (proof like) 1400,-
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Salomonen

440 Komplette Serie "Die neuen sieben Weltwunder" (1. Ausg.): 7x 10 Dollars 2007, GOLD (je 1,24 g 999 f., zus. 8,68 g fein),
Chines. Mauer, Schatzhaus v. Petra, Christusstatue in Rio, Machu Picchu in Peru, Pyramide von Chichén Itzá,
Colosseum in Rom, Taj Mahal in Indien. Schön 113-119, Fb. 31. mehrwertsteuerbefreit, in Kapseln PP 470,-

441 Komplette Serie "Die sieben Weltwunder der Antike" (1. Ausg.): 7x 10 Dollars 2009, GOLD (je 1,24 g 999 f., zus. 8,68 g
fein), Pyramiden v. Gizeh, Leuchtturm vor Alexandria, Koloss v. Rhodos, Zeusstatue in Olympia, Hängende Gärten
d. Semiramis, Artemis-Tempel Ephesos, Mausoleum zu Halikarnassos. Schön 126-132. mwst.-befreit, in Kapseln PP 470,-

442 Komplette Serie "Die neuen sieben Weltwunder" (2. Ausg.): 7x 5 Dollars 2011, GOLD (je 0,5 g 585 f., zus. 2,05 g fein),
Chines. Mauer, Schatzhaus v. Petra, Christusstatue in Rio, Machu Picchu in Peru, Pyramide von Chichén Itzá,
Colosseum in Rom, Taj Mahal in Indien. Schön 141-147. in Kapseln PP 120,-

443 5 Dollars 2010, St. Sophia-Kathedrale in Kiew, dazu 5 D. 2012, Odysseus, beide GOLD, je 0,5 g (999 bzw. 585 f.).
KM 207 u. 230. zus. 2 St., in Kapseln PP 50,-

444
445 446 447

444* 10 Dollars 2006, GOLD (7,78 g 585 f.), Fußball-WM 2006 in Deutschland, Schön A110. in Kapsel, mit Echtheitszert. PP 240,-

Samoa

445* 10 Tala 2005, GOLD (1,24 g 999.9 f.), Fußball-WM 2006 in Deutschland. Schön 150, KM 163. in Kapsel,
mit Echtheitszertifikat PP 75,-

446* 10 Tala 2007, GOLD (1,0 g 999 f.), S.M.S. "Bismarck". KM 183. in Kapsel PP 60,-

447* 2x 1 Tala 2010, GOLD (je 0,5 g 999 f.), N. Kopernikus u. 175 Jahre Deutsche Eisenbahn. in Kapseln PP 60,-

448

449

448* 10 Tala 2015, Silber (1 Oz 925 f.), 200. Geburtstag Otto v. Bismarcks. Aufl. max. 3.000 Ex., in Kapsel, mit Zert. PP 45,-

San Marino

449* Kursmünzensatz 2002, von 1 Cent bis 2 Euro (zus. 8 St.). KM MS62. Orig.-Blister Stgl 50,-
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450

451

Sarawak

450* 1 Cent 1863, Kupfer, KM 3. Schön 4. ss 25,-

Schweden

451* Christina 1632-1654. 1 Öre 1652, Kupfer, 54,2 g. Ahlström 117, KM 162.2. ss 80,-

452 453

Schweiz-Bern, Stadt

452* Taler 1679, mit BENEDICTVS SIT, 27,39 g. Divo/Tobler 1133, HMZ 2-190d. kl. Kratzer, Rand geglättet, f. ss 100,-

453* Taler 1798, breiter Krieger, 29,13 g. Divo/Tobler 508, HMZ 2-218e. ss-f. vz 120,-

454

456 457

Schweiz-Schaffhausen, Stadt

454* Taler 1620, 28,28 g. Divo/Tobler 1372a, HMZ 2-763a, Davenport 4627. kl. Ps, Sf am Rand, sonst vz 120,-

Schweiz-Eidgenossenschaft

455 20 Franken 1914 B, 1927 B, 1930 B, 1935 LB u. 1947 B, alle GOLD. zus. 5 St., alle mehrwertsteuerbefreit.
vz u. besser, zweites St. mit kleinem Rf. 1500,-

456* 20 Franken 1886 B, GOLD. HMZ 2- 1194b, Fb. 495. mehrwertsteuerbefreit. winz. Kratzer, vz 340,-

457* 20 Franken 1886 B, GOLD. HMZ 2- 1194b, Fb. 495. mehrwertsteuerbefreit. winz. Rdu, vz 340,-
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458 459 460 461

458* 20 Franken 1893 B, GOLD. HMZ 2- 1194i, Fb. 495. mehrwertsteuerbefreit. winz. Rf., fast vz 320,-

459* 20 Franken 1900 B, GOLD. HMZ 2- 1195e, Fb. 499. mehrwertsteuerbefreit. vz-stfr 330,-

460* 20 Franken 1908 B, GOLD. HMZ 2- 1195m, Fb. 499. mehrwertsteuerbefreit. winzigste Rf., vz-stfr 320,-

461* 20 Franken 1914 B, GOLD. HMZ 2- 1195s, Fb. 499. mehrwertsteuerbefreit. stempelfrisch 330,-

462 463 464

462* 10 Franken 1913 B, GOLD. HMZ 2- 1196c, Fb. 504. mehrwertsteuerbefreit. winz. Kratzer, vz 160,-

463* 10 Franken 1915 B, GOLD. HMZ 2- 1196e, Fb. 504. mehrwertsteuerbefreit. winz. Rdu, vz 160,-

464* 10 Rappen 1918, Messing, Schön 25a. HMZ 2- 1210bb. R. vz 30,-

465

466

Serbien

465* Michael III. Obrenowitsch 1839-1842, 1860-1868. 10 Para 1868, Kupfer. Kahnt/Schön 3, KM 3. vz-stfr 40,-

Sierra Leone

466* 100 Dollars 2004, GOLD (6,22 g 999 f.), Fußball-WM 2006 in Deutschland. KM 394. mehrwertsteuerbefreit,
in Kapsel, mit Echtheitszertifikat PP 350,-

467

Slowakei

467* Slowakische Rep. seit 1993. 500 Kronen 1999, Silber, 500 Jahre Talerprägung in Kremnitz, Hammerprägung/vier
Silberguldiner vor Stadtansicht. Nov. MPSK 28, Schön 49, KM 50. in Orig.-Kapsel stfr 100,-

Somalia

468 Republik seit 1991. Drei Mini-Goldmünzen: 50 Shillings 2002 u. 2003, Totenmaske des Tutanchamun u. Standbild
König Salomons im Tempel zu Jerusalem (je 1,24 g 999.9 f.) und 2000 Shillings 2007, Imperial Crown/Kaiserkrone
des Hl. Röm. Reiches (0,5 g 999.9 f.). in Kapseln PP 160,-
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Spanien

469 Lots. 2000 Pesetas 1992, Silber, Barcelona ´92, Sprinter (KM 913, in OVP), dazu: 10 Centimos 1878 u. 1 Peseta 1891
und zwei Kleinmünzen (1944 u. 1992), zus. 5 St. erstes Stück PP, übrige fast ss-stfr 40,-

470

ex 471

472

470* Isabel II. 1833-1868. 4 Reales 1835 DR, Sevilla, Silber, 5,90 g, Cal. 470. KM 510.2. f. ss/ss 50,-

471* Juan Carlos I. 1975-2014. 3x 10 Euro 2006 (kompl. Satz), 500. Todestag von Kolumbus (Cristóbal Colón), jeweils mit
Darstellung einer seiner Karavellen: "Santa Maria", "Pinta" u. "La Nina", alle Silber. Schön 339-401, KM 1114-1116.
jeweils mit Zertifikat in OVP (Umkartons mit geringen Lagerspuren) PP 100,-

472* 100 Euro 2003, GOLD (6,75 g 999 fein), Fußball-WM 2006 in Deutschland. Schön 365, KM 1077, Fb. 403.
mehrwertsteuerbefreit, in Kapsel, mit Echtheitszertifikat PP 400,-

473

474 475

473* 20 Euro 2007, GOLD (1,24 g 999 fein), Spanisches Jahr in China. Schön 427, KM 1133, Fb. 419. Aufl. max. 6.000 Ex.,
mehrwertsteuerbefreit, in Kapsel PP 80,-

474* 100 Euro 2009, GOLD (6,75 g 999 fein), Fußball-WM 2010 in Südafrika. Schön 452, KM 1215. Aufl. max. 6.000 Ex.,
mehrwertsteuerbefreit, im OE mit Zertifikat u. Karton PP 400,-

475* PROBE der Kgl. Münze Madrid o.J., Wert "2 CENT" u. 12 Sterne/Signet der Mzst. Madrid (bekröntes "M") u. "PRUEBAS",
Bi-Metall, 25,8 mm, 8,23 g. Anmerk.: Es handelt sich um eine offiz. Probeprägung der Kgl. Münze Madrid (siehe
Besprechung in Zs. "Münzen & Sammeln", Heft 1/2007, S. 56, in Kopie beiliegend), unseres Wissens bisher im Handel
nicht vorgekommen. stfr 150,-

476

477

Spanien-Spanische Niederlande

476* Philipp IV. 1621-1665. Patagon 1635, Tournai, 27,73 g. Dav. 4470. dazu: Patagon o.J. (1598-1621), Brügge, zus. 2 St.
erstes Stück mit Sf am Rand, zweites St. mit Fassungsspuren, ss u. s-ss 80,-

Straits Settlements

477* Britische Kronkolonie. Victoria 1837-1901. 50 Cents 1891, Silber. KM 13, Schön 16. f. ss 80,-
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478 479 480

Südafrika
478* Südafrikanische Republik (Transvaal) 1852-1902. 1 Pond 1899, "Single 9" (mit eingeschlagener 9 auf der Porträtseite

für Prägejahr 1899), neuzeitliche Replik (Restrike) der Staatl. Münze Berlin in GOLD (3,11 g 585 f.), 20 mm, in Kapsel,
mit Zertifikat. PP (proof) 80,-

479* Südafrik. Union unter Georg V. 1910-1936. Sovereign 1928 SA, Pretoria, GOLD. KM 21, Seaby 4004, Fb. 5.
mehrwertsteuerbefreit. f. vz 410,-

480* Sovereign 1928 SA, Pretoria, GOLD. KM 21, Seaby 4004, Fb. 5. mehrwertsteuerbefreit. winz. Kratzer, vz/fast vz 410,-

481

482

481* Sovereign 1931 SA, Pretoria, GOLD. KM 21, Seaby 4005, Fb. 5. mehrwertsteuerbefreit. winz. Rdu, vz-stfr 430,-

482* Rep. Südafrika seit 1961. "Krugerrand Premium de Luxe Set" 2010, GOLD, mit 4 Münzen (1 Oz, 1/2 Oz, 1/4 Oz u.
1/10 Oz fein) und einer Medaille auf Coert Steynberg, Schöpfer des Springbock-Motives (Silber, 15 g 925 f.).
Set-Auflage nur 700 Ex., im OE, mit Zertifikat PP 3600,-

483

484

483* "Krugerrand Premium de Luxe Set" 2011, GOLD, mit 4 Münzen (1 Oz, 1/2 Oz, 1/4 Oz u. 1/10 Oz fein) und einer Medaille
"The Black Rhino" des Endangered Wildlife Trust (Silber, 32,48 g 925 f.). Set-Auflage 5.000 Ex., im OE, ohne Zertifikat PP 3500,-

484* 2 Rand 2005, GOLD (7,78 g 999 f.), Fußball-WM 2006 in Deutschland. Schön 396, KM 390, Fb. 32.
mehrwertsteuerbefreit, in Kapsel, mit Echtheitszertifikat PP 440,-

Togo
485 Republik seit 1960. 2x 1500 Francs 2007, GOLD (1,24 u. 0,5 g 999 f.), Wilhelm Busch u. Nofretete. Schön 35 u. 37.

mehrwertsteuerbefreit, in Kapseln PP, erstes St. mit kl. Gold-Patina-Flecken 85,-
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486 6x 1500 Francs 2007, GOLD (je 1,0 g 999 f.) aus der Serie "Griechische Mythologie": Zeus, Aphrodite, Dionysos,
Poseidon, Hermes u. Atlas. Schön 36, A36, B36ff. mehrwertsteuerbefreit, in Kapseln PP 260,-

487
488

491

492

Tschechoslowakei/Tschechien

487* Erste Republik 1918-1939. Dukat 1932, Kremnitz, GOLD, 3,49 g. Nov. 16, KM 8, Fb. 2. Aufl. 26.617 Ex. f. stfr 800,-

488* 2 Dukaten 1933, Kremnitz, GOLD, 6,98 g. Nov. 17, KM 9, Fb. 1. Aufl. 4671 Ex., mehrwertsteuerbefreit. vz-f. stfr 1800,-

489 Tschechische Rep. seit 1993. 3x 200 Kronen 2006, Silber, Gerstner, Glasfachschule Steinschönau u. Rejsek,
Nov. MPCZ 52-54. Schön 254, 255 u. 257. in Orig.-Kapseln stfr 40,-

490 Offizieller KMS (Czech Republic Coin Set) 2006, UNESCO, bestehend aus 7 Münzen u. einer Medaille (Nordic Gold),
in BU, Auflage 9.000 Ex., Nov. Nr. 22, dazu: Slowenien, Euro-KMS 2007, von 1 Cent bis 2 Euro (lose, unverpackt). stfr 25,-

Ungarn

491* Andreas II. 1205-1235. Denar, 0,69 g, zwei einander zugewandte Köpfe, darüber Halbmond u. Stern/Turm zwischen zwei
aufgehängten Schilden mit Patriarchenkreuz, oben Stern, unten bds. des Turmes ein Ring. Huszár 279 (R). gutes ss 250,-

492* Maria Theresia 1740-1780. 2 Dukaten 1765 K-B/K-D (Kremnitz), GOLD, 6,90 g. Huszár 1649, Eypeltauer 250a, Fb. 179.
Broschierungsspuren, berieben, f. ss 400,-

493

494

495

496

493* Republik seit 1989. 5000 Forint 2010 u. 2011, GOLD (je 0.5 g 999 fein), Erkel Ferenc u. Clark Ádam. Schön 325 u. 333,
KM 822 u. 835. zus. 2 St., mehrwertsteuerbefreit, in Kapseln PP 70,-

Uruguay

494* 5000 Pesos 2004, GOLD (6,75 g 999 f.), Fußball-WM 2006 in Deutschland. Schön 107, KM 127, Fb. 15.
mehrwertsteuerbefreit, in Kapsel, mit Echtheitszertifikat PP 380,-

Vanuatu

495* 20 Vatu 2008 u. 2011, GOLD (je 0,5 g 999 f.), Sokrates u. Sand Drawing. KM 57 u. 67. zus. 2 St., in Kapseln PP 60,-

Vatikan

496* Pius IX. 1846-1878. 20 Baiocchi 1865-XX R und 1 Lira 1867-XXI R, beide Silber. KM 1360a u. 1378, Schön 71 u. 86.
zus. 2 St. f. ss-ss 30,-
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497

497* Joh. Paul II. 1978-2005. Kursmünzensatz 2002, von 1 Cent bis 2 Euro (zus. 8 St.). KM MS108. Orig.-Blister Stgl 150,-

498

498* 5 u. 10 Euro 2003, Silber, Jahr des Rosenkranzes/25 Jahre Pontifikat. zus. 2 St., Auflage je 10.000 Ex., jeweils mit
Zertifikat in OVP (Umkartons mit min. Lagerspuren) PP 150,-

499 500

501 502

Vereinigte Staaten von Amerika

499* 1 Cent 1831, Kupfer. KM 45. ss-vz 60,-

500* 1 Cent 1849, Kupfer. KM 67. gutes ss 40,-

501* 1 Dollar 1854, GOLD, Liberty Head, 1,66 g. KM 73, Fb. 84. winz. Kratzer, ss 120,-

502* 1 Dollar 1862, GOLD, Indian Head, 1,62 g. KM 86, Fb. 94. geringe Fassungsspuren, s-ss 100,-

503
504 505

503* 1 Dollar 1903, GOLD (1,672 g 900 fein), Ausstellung in St. Louis (Louisiana Purchase Exposition), Thomas Jefferson/
Wert. KM 119, Schön 127, Fb. 98. Rs. winz. Kratzer, gutes vz 250,-

504* 5 Dollars 1993, GOLD (8,36 g 900 fein), 200 Jahre "Bill of Rights". KM 242, Schön 243, Fb. 204.
mehrwertsteuerbefreit, in Kapsel PP 430,-

505* 5 Dollars 1999, GOLD (8,36 g 900 fein), 200. Todestag von George Washington. KM 300, Schön 300, Fb. 215.
mehrwertsteuerbefreit, in Kapsel PP 430,-
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506

Weißrussland
506* 50 Rubel 2002, GOLD (7,78 g 999 fein), Rotfuchs, die Augen mit Brillanten-Einlage (0,0066 kt). Parch. 506, Schön 67,

KM 121. Aufl. max. 2.000 Ex., in Kapsel PP 450,-

Deutsche Münzen von den Anfängen bis 1871

Sammlungen, Lots
507 6 Silbermünzen: Anhalt-Bernb., 1/6 Taler 1758 (Mann 630, in s-f. ss); Br.-Preußen, Siegestaler 1871; Hessen-Kassel,

1/6 T. 1842; Hessen-D., 1 Gulden 1842; Württ., 2x 1 Gulden 1841 (Kursmünze u. "Reg.-Jub."), dazu: Dt. Reich,
2 RM 1933 J "Luther", zus. 7 St. meist ss 100,-

508 Kleine Sammlung von 240 Kleinmünzen (Billon u. Kupfer) in Album, dabei: Rostock, Wismar, Wolgast, Pommern u.
Schleswig-Holstein. u. E. 100,-

509
514

509* Vier Silbermünzen: Münster/Bistum, Johann IV. von Hoya, Fürstengroschen 1570, Ilisch XXXIII,5 (s-ss); Bayern
Doppelgulden 1855, Mariensäule (berieben, ss+); Br.-Preußen 1/12 Taler 1688 LCS (s-ss) und Griechenland
30 Drachmen 1964, KM 87 (f. stfr). u. E. 100,-

510 5 Silbermünzen, alle mit deutl. Mängeln (Hksp, Korrosions- oder Bearb.spuren): Mansfeld, Taler 1612 GM (Tornau 1267b);
Sachsen, Schreckenberger o.J. (Keilitz 27.4), Taler 1803 IEC u. Taler 1813 IGS und Salzburg, Taler 1785 (Zöttl 3221).
Bitte besichtigen. u. E. 125,-

511 70 Kleinmünzen, meist 18./19. Jhd., Kupfer, Billon u. Kleinsilber, bis 2/3 Taler 1812 Hieronymus Westfalen (in s-ss),
dabei auch einzelne Stücke nach 1871 und Jetons. u.E. 50,-

512 Lot von ca. 70 meist Kleinmünzen, überwiegend 19. Jhd. vor 1871, dabei auch Württ., Taler 1862 u. etwas Dt. Reich,
DOA, einige Verprägungen und eine vergold., vergrößerte Nachpräg. von 20 Neu-Guinea Mark (im Etui). u.E. 50,-

513 Zwei Schüsselpfennige: Straßburg (Lilie) und St. Gallen (steigender Bär). ss 35,-

Aachen
514* Städtische Prägungen. Ratszeichen zu 32 Mark o.J. (1755), Silber, Randschrift mit Chronogramm, 10,66 g. Menadier 13,

Krumbach 217.4, KM 44. ss-vz 100,-

515 516

Anhalt-Bernburg
515* Victor Friedrich 1721-1765. 1/3 Taler 1730 IIG, Stolberg. Mann 604, Schön 10. R. ss/ss-vz 175,-

516* 1/3 Taler 1750 IHS, Harzgerode, Gedenkmünze auf den 50. Geburtstag des Fürsten. Mann 610, Schön 32. Heckl (1999),
S. 115, RR. f. vz 800,-
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517 518 519

517* 1/6 Taler 1733 IIG (Jz. im Stempel aus 1727 umgeschnitten), Stolberg. Mann 620, Schön 9. R. ss/f. vz 125,-

518* 1/6 Taler 1742 IIG, Mzst. Stolberg/Seigerturm. Mann 621, Schön 9. gutes ss 100,-

519* 1/6 Taler 1758, Harzgerode, Kriegsgeld. Mann 629b, Schön 57. ss 50,-

520 521 522

520* 1 1/2 Pfennig 1747 HCRF, Harzgerode. Mann 682, Schön 23. gutes ss 25,-

521* 1 Pfennig 1751 IHS, Harzgerode. Mann 687, Schön 37. ss-f. vz 20,-

522* 1 Pfennig 1752 IHS, Harzgerode. Mann 688, Schön 37. ss-f. vz 20,-

523

524
526

523* Friedrich Albrecht 1765-1796. 1/2 Konventionstaler (Gulden) 1793, Silberhütte. Mann 700, J. 34, Schön 74. f. vz 150,-

524* 1/48 Taler 1793, Silberhütte, gekr. Monogramm in Zierschrift/Wert. Mann 701, J. 33, Schön 73. f. vz 25,-

525 1/48 Taler 1794, Silberhütte, gekr. Monogramm FA in Druckschrift/Wert. Mann 702a, J. 33, Schön 77. 3 Stück (deutliche
Varianten) ss u. etwas besser 60,-

526* 1 1/2 Pfennig 1776 S, Mmst. Heinrich Siegel, Sachswerfen. Mann 705, J. 32, Schön 71. ss 30,-

527 528

529

527* 1 Pfennig 1793, Silberhütte. Mann 708, J. 31, Schön 70.2. R. ss-vz 30,-

528* 1 Pfennig 1794, Silberhütte. Mann 709, J. 31, Schön 72. ss 20,-

529* 24 Mariengroschen 1796 HS, Silberhütte. Mann 722, J. 43, Schön 85. ss 125,-
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530

531 532

530* XXIV Mariengroschen 1796 HS, Silberhütte. Mann 722b, J. 45, Schön 84. ss 125,-

531* Alexius Friedrich Christian 1796-1834. 1 Pfennig 1797, Silberhütte, Tor ohne Türbeschlag. J. 38d, Mann 741b,
Schön 81. R. winz. Sf, ss 25,-

532* 1 Pfennig 1799, Silberhütte. J. 38c, Mann 742a, Schön 81. R. winz. Sf, ss 25,-

533

534 535

533* 24 Mariengroschen 1797 HS, Feinsilber. J. 43, Mann 723, Schön 85. f. ss 100,-

534* 1 Pfennig 1807, Mägdesprung. J. 48a, AKS 9, Mann 743. R. f. ss 25,-

535* 1 Pfennig 1808, Mägdesprung. J. 48b, AKS 10, Mann 744a. R. ss 30,-

536

537

ex 540

536* 1/48 Taler 1807, Mägdesprung. J. 49, AKS 6, Mann 735. RR. winz. Sf, ss/f. ss 40,-

537* 1/2 Konventionstaler (Gulden) 1808 HS, Mägdesprung. J. 50, AKS 3, Mann 726. min. justiert, f. vz/vz 120,-

538 1 Pfennig 1827 u. 1831 Z, Harzgerode. J. 52e u. 56, AKS 11 u. 12. zus. 2 St. ss 25,-

539 1 Pfennig 1822 u. 1823, Harzgerode. J. 52a u. d, AKS 11. zus. 2 St. ss u. fast vz 25,-

540* 4 Pfennige 1822 u. 1823, Harzgerode. J. 53a u. c, AKS 7. zus. 2 St. ss u. ss-vz 50,-

541 1/24 Taler 1822 u. 1823, Harzgerode. J. 54a u. b, AKS 4. zus. 2 St. ss 40,-

542

543
544

542* 1/24 Taler 1827, Harzgerode. J. 54c, AKS 4. ss-f. vz 30,-

543* 4 Pfennige 1831 Z, Harzgerode. J. 57, AKS 8. Wertseite von müdem Stempel, f. vz 45,-

544* 1/24 Taler 1831 Z, Harzgerode. J. 58, AKS 5. ss-f. vz 30,-
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545 546

545* Alexander Carl 1834-1863. Ausbeutetaler 1846 A. J. 66, AKS 16, Kahnt 4. winz. Rf., ss-f. vz 70,-

546* Ausbeutetaler 1862 A. J. 73, AKS 17, Kahnt 6. vz-f. stfr 120,-

547 549

Anhalt-Bernburg-Harzgerode

547* Wilhelm 1670-1709. 2/3 Taler o.J. (1679), Mmst. Bastian Altmann, Plötzkau, geharn. Brb. re./bekr. Wappenschild.
Mann 834b. Vs. mittig kl. Ps, ss-vz 175,-

Anhalt-Dessau

548 Leopold Friedrich 1817-1871. 1 u. 3 Pfennig 1864 A, Berlin. Jaeger 67A u. 68A, AKS 34 u. 33. zus. 2 St. winz. Rf., ss-vz 20,-

Anhalt-Zerbst

549* Carl Wilhelm 1667-1718. 2/3 Taler 1678 CP, Zerbst. Mann 252f, Davenport 202. Walzenprägung kl. ZE, ss-vz 150,-

550 551

550* 2/3 Taler 1679 CP, Zerbst. Mann 253i, Davenport 202. Walzenprägung geringer Belag, ss-vz 150,-

551* Johann August 1718-1742. 2/3 Taler 1728 JJ-G u. Zainhaken, Stolberg. Mann 332, Dav. 205. winz. Prägefehler, f. vz 400,-

552 553

552* Friedrich August 1747-1793. 16 Pfennige (4 Grot = 5 Kreuzer = 2 Mariengr.) 1764, Zerbst. Mann 372, Jaeger 5,
Schön 24. RR. fast stempelfrisch/stempelfrisch 225,-

553* XVI Pfennige (2 Mariengroschen) 1767, Goslar. Mann 376, Jaeger 10, Schön 34. ss-f. vz 85,-
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554 555

Baden

554* Leopold 1830-1852. Kronentaler 1836, Beitritt Badens zum Deutschen Zollverein. Jaeger 51, AKS 87, Kahnt 28.
winz. Rf., winz. Kratzer, fast vz 120,-

555* Doppeltaler 1841. Jaeger 57, AKS 88, Kahnt 29. winz. Rf., ss 150,-

Bayern

556 Taler 1767 A (Amberg), Dav. 1950, dazu 1 Gulden 1840 und Madonnentaler o.J. (1865), AKS 78 u. 176. zus. 3 St.
erstes Stück berieben, ss 75,-

557 558

557* Maximilian III. Joseph 1745-1777. Madonnentaler 1771, München. Hahn 307, Davenport 1953A. justiert, ss 50,-

558* Königreich ab 1806. Maximilian I. Joseph 1806-1825. Kronentaler 1825. J. 14, AKS 44, Kahnt 64. winz. Rf., f. vz 100,-

559

560

559* Ludwig I. 1825-1848. Geschichtsdoppeltaler 1839, Reitersäule Maximilians I., mit Randschrift-Variante: DREY-EINHALB
GULDEN ** VII E F M ** (ohne Punkte hinter den Buchstaben E, F u. M, und deren Abstände alle gleich groß). J. 68 var.,
AKS 100a var., Kahnt 104a var. Diese Variante wohl unediert! winzigste Rdu, feine Kratzer, min. berieben, vz-f. stfr 400,-

560* Ludwig II. 1864-1886. Gulden 1865. Jaeger 100, AKS 177. winz. Rdu, vz/f. stfr 150,-

561

561* Siegestaler 1871. Jaeger 110, AKS 188, Kahnt 132. Patina, f. vz 50,-
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562 563

Brandenburg-Ansbach
562* Christian Friedrich Carl Alexander 1757-1791. Taler 1766 S, Schwabach, mit Kettenrand. Slg. Wilmersd. 1082,

Davenport 1995, Schön C120. min. justiert, ein Sf am Rand, ss 120,-

Brandenburg-Bayreuth
563* Friedrich Christian 1763-1769. Taler 1766 B, Bayreuth. Davenport 2042. leicht justiert, f. ss-ss 100,-

Brandenburg-Preußen
564 Lots. 20 verschiedene Denare, alle einzeln in Tütchen, mit Bestimmung nach Dannenberg, von Da. 17 bis 262. u. E. 150,-

565 20 verschiedene Denare, alle einzeln in Tütchen, mit Bestimmung nach Dannenberg, von Da. 142 bis 259. u. E. 150,-

566 5 verschiedene Denare, wie vor: Da. 132, 141, 143, 173 u. 183. s-ss 60,-

567 5 verschiedene Denare, wie vor: Da. 141, 150, 161, 162 u. 165. s-ss 60,-

568 5 verschiedene Denare, wie vor: Da. 169, 170, 171, 179 u. 183. s-ss 60,-

569 5 verschiedene Denare, wie vor: Da. 185, 191, 195, 196 u. 203. s-ss 60,-

570 5 verschiedene Denare, wie vor: Da. 195, 198, 203, 204 u. 205. s-ss 60,-

571 5 verschiedene Denare, wie vor: Da. 205, 224, 230, 235 u. 238. s-ss 60,-

572 5 verschiedene Denare, wie vor: Da. 206, 213, 225, 228 u. 233. s-ss 60,-

573 5 verschiedene Denare, wie vor: Da. 238, 239, 241, 243 u. 244. s-ss 60,-

574 5 verschiedene Denare, wie vor: Da. 239, 240, 241, 244 u. 249. s-ss 60,-

575 5 verschiedene Denare, wie vor: Da. 249, 252, 253, 254 u. 258. s-ss 60,-

576 5 verschiedene Denare, wie vor: Da. 252, 253, 254, 258 u. 261. s-ss 60,-

577 8 Kleinmünzen, 16. u. 17. Jahrhundert (bis 1627). s 50,-

578 7 Kleinmünzen, 16. Jhd., dabei zwei städt. Prägungen (Crossen, Hohlpfennig nach 1509, u. Berlin, einseit. Pfennig 1541,
beide mit kl. Randausbruch), vier Stück Dreier unter Joachim II. (1541 u. 1564, Berlin, und 1555 u. 1561, Stendal) sowie
Johann v. Küstrin, Groschen 1545, Crossen (in ss), alle mit Bestimmungszetteln. meist ss 80,-

579 24 Münzen der Zeit 1792-1872, von 1 Pfennig bis 1 Taler (1802 A, mit Brosch.-Spur). u. E. 50,-

580 44 verschiedene Kleinmünzen (bis 1/6 Taler) der Zeit 1821-1873. u.E. 100,-

581 9 Münzen, alle 19. Jhd., von 1 Pfennig bis 1 Taler, dabei 3 Pf. 1842 D (in vz) u. Taler 1859 A (kl. Korrosionsspuren, ss),
dazu: Kurpfalz, 1/2 Kreuzer 1775. zus. 10 St. ss u. vz 80,-

582 Sammlung von 9 Stück galvanoplastischen Repliken seltener brandenburgischer Mittelaltermünzen (5 Brakteaten u.
4 zweiseitige Denare), alle mit alten Beschreibungskärtchen, zu Bahrfeldt I/ 6, 11, 14a, 32, 51, 145, 147a, 149 u. 759.
in Albenseite sehr guter Zustand 75,-

583

583* Slawische Herrscher. Pribislaw Heinrich 1127-1150. Dünnpfennig, Brandenburg, 0,75 g, Fürst mit Standarte n. re.
reitend, dahinter Kreuz/viertürmiges Gebäude. Bahrf. I/ 1, Slg. Bonhoff 783. RR. gut ausgeprägtes Stück, f. vz 270,-
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584 587
588 589

584* Dünnpfennig, Brandenburg, 0,81 g, Fürst mit Standarte n. re. reitend, dahinter Kreuz/viertürmiges Gebäude. Bahrf. I/ 1,
Slg. Bonhoff 783. RR. gutes ss 250,-

585 Askanische Markgrafen 1134-1323. Sammlung von 11 Stück zweiseitige Denare des Zeitraumes 1225-1308, geordnet
nach Dannenberg-Nr.: 42, 67, 84, 118, 125 (zwei Varianten), 126, 141 (zwei Var.), 145 u. 149. meist s-f. ss 150,-

586 Sammlung von 16 Stück zweiseitige Denare (davon 6 St. als Hälblinge) des Zeitraumes 1308-1323, geordnet nach
Dannenberg-Nr.: 158, 158 (Hälbling), 165, 165 (Hälbling), 167, 167 (zwei Hälblinge), 169, 170, 170 (Hälbling), 173, 176,
181 (zwei Var.), 181 (Hälbling) u. 185. s u. fast ss 125,-

587* Askanische Markgrafen 1134-1323. Albrecht der Bär 1134-1157. Brakteat, 0,87 g. Bahrf. I/ 13. s-ss 130,-

588* Brakteat, 0,99 g. Bahrf. I/ 14. Ps am Rand oben re., ss 300,-

589* Otto I. 1157-1184. Brakteat, Brandenburg, 0,94 g. Bahrf. I/ 38. gut ausgeprägtes Stück, ss 450,-

590 591
592 593

590* Brakteat, Brandenburg, 0,90 g. Bahrf. I/ 38. kl. Ps am Rand, f. ss 300,-

591* Brakteat, Brandenburg, 0,89 g. Bahrf. I/ 39. Erhaltung R. unten re. Ps, sonst von selten scharfer Ausprägung, vz-stfr 500,-

592* Otto II. 1184-1205. Brakteat, 0,82 g. Bahrf. I/ 70. ss 150,-

593* Brakteat, Hälbling, 0,23 g. Bahrf. I/ 72. ss 30,-

594 595 596 597

594* Brakteat, 0,77 g. Bahrf. I/ 83. ss 130,-

595* Brakteat, 0,83 g. Bahrf. I/ 83. kl. Rf., ss 100,-

596* Brakteat, 0,95 g. Bahrf. I/ 83. l. berieben, f. ss 70,-

597* Brakteat, 0,84 g. Bahrf. I/ 85. Anm.: Die erste Darstellung des brandenburgischen Adlers auf einer Münze. vz 175,-

598 599 600 601

598* Brakteat, 0,88 g. Bahrf. I/ 85. Anm.: Die erste Darstellung des brandenburgischen Adlers auf einer Münze. ss-vz 120,-

599* Brakteat, 0,86 g. Bahrf. I/ 90. ss 80,-

600* Brakteat, 0,80 g. Bahrf. I/ 92. gutes ss 100,-

601* Brakteat, 0,98 g. Bahrf. I/ 93. ss 80,-
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602 603 604 605

602* Denar nach lübischem Fuß, Salzwedel, 0,47 g, Markgraf mit Topfhelm, li. eine Lilie haltend, daneben u. im Helm Stern,
hinter dem Kopf Schwert mit zwei Punkten, Umschrift (deutlich lesbar): OTTO MARIIO EST/im Perlkreis Kuppelgebäude,
flankiert von zwei Kuppeltürmen u. drei Sternen. Bahrf. I/ 97, Dannenberg 1. RRR. Prächtig ausgeprägter Dünnpfennig
von großer Seltenheit (Bahrfeldt kannte nur das eine Exemplar seiner Sammlung). vz 300,-

603* Brakteat, Stendal, 0,51 g, stehender behelmter Markgraf mit Fahne u. Schild, darüber Lilie, der Titel in der Umschrift lautet
aber: MARCHIOIS (so nach Bahrfeldt unediert), zu Bahrf. I/100. RR. oben kleine Rf., sonst f. vz 300,-

604* Brakteat, Salzwedel, 0,60 g. Bahrf. I/ 104. vz 200,-

605* Brakteat, Salzwedel, 0,53 g. Bahrf. I/ 104. winz. Rf., f. vz 170,-

606
607 608 609

606* Denar um 1195, Salzwedel, 0,52 g, Adler n. li. blickend/Schlüssel im Dreipass mit Kuppel, herum vier Türmchen.
Bahrf. I/ 112, Dannenberg 5. s-f. ss 30,-

607* Heinrich von Gardelegen 1184-1192. Brakteat, Salzwedel, 0,53 g. Brb. des Markgrafen über einem Doppelbogen mit
Salzwedeler Schlüssel, darüber außen zwei Türmchen, Schwert u. Fahne. Bahrf. I/ 108. Erhaltung R. vz 200,-

608* Albrecht II. 1186-1220. Denar um 1205-1210, auf einem Bogen thronender Markgraf mit Fahne, Schild u. Lilie/Kuppelturm
umgeben von Fahnen u. Zinnentürmchen, 0,77 g. Da. 10, Bahrf. I/ 142a. R. ss-f. vz 150,-

609* Denar um 1205-1210, Stendal, Brb. des Markgrafen zwischen zwei Sternen über Podest, Umschrift/dreitürmiges Gebäude
mit drei Kugeln darüber, Umschrift, 0,59 g. Da. 15, Bahrf. I/ 137/138. ss 40,-

610 611 612 613

610* Denar um 1210, stehender Markgraf mit zwei Fahnen/brandenburgischer Adler n. re., 0,76 g. Da. 17, Bahrf. I/ 140. 
Vs. Stempelfehler, f. vz 60,-

611* Denar um 1215, Brb. des behelmten Markgrafen mit Schwert u. Fahne/reitender Markgraf mit einem Falken, 0,92 g.
Da. 22, Bahrf. I/ 157. R. ss 50,-

612* Johann I. und Otto III. 1220-1266/67. Denar um 1222, die thronenden Markgrafenbrüder/stehender Markgraf mit Schwert
zwischen Fahnen, Turm u. Schild, 0,97 g. Da. 32, Bahrf. I/ 164. ss 50,-

613* Denar um 1225, die stehenden Markgrafenbrüder zueinander gewandt/Adleroberteil über Türmchen. Da. 35, Bahrf. I/ 161.
2 Stück (deutliche Varianten), 1,09 u. 0,99 g ss 90,-

614 615 616
617

614* Denar um 1230, stehender Markgraf mit Schwert, Schild, Fahne u. Türmchen/Fadenkreuz mit Kreuzen in den Winkeln,
0,79 g. Da. 39, Bahrf. I/ 159. R. ss 50,-

615* Denar um 1255, thronender Markgraf mit Schwert u. Fahne/Fadenkreuz mit Punkten in den Winkeln, Umschrift:
STENDALE, 0,75 g. Da. 58, Bahrf. I/ 199. f. ss 40,-

616* Denar um 1260, stehender geflügelter Markgraf/Kreuz in Kreis, umgeben von vier Türmchen, darunter Bogen mit
Adlerkopf, 0,67 g. Da. 66, Bahrf. I/ 231. ss 50,-

617* Unbest. Markgrafen, 2. Hälfte des 13. Jhd. Brakteat, 0,41 g. Bahrf. I/ 278. s-ss 60,-

618 Brakteat-Hälbling, 0,25 g, und Brakteat, 0,49 g. Bahrf. I/ 329 u. 440. zus. 2 St. s 25,-
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619 620 621
622

619* Brakteat, 0,50 g. Bahrf. I/ 393. kl. Rf., ss 60,-

620* Brakteat, 0,53 g. Bahrf. I/ 438. ss 80,-

621* Conrad 1266-1304. Brakteat, zwischen 4 (oder 3?) Kugeln stehender behelmter Markgraf, links CV (für CVNRAD), 0,59 g.
Bahrf. 212 (aber deutliche Stempelvariante). RR. gutes ss 200,-

622* Otto IV. 1267-1308 u. Otto V. 1267-1298. Denar um 1265-1270, Türme über Portal mit Adleroberteil/Fadenkreuz mit
Adlerköpfen in den Winkeln, 0,75 g. Da. 75, Bahrf. I/ 204. ss 40,-

623 624 625 626

623* Denar um 1280, Markgraf n. li. reitend mit Schild u. Fahne/Fadenkreuz mit Türmchen in den Winkeln, 0,66 g. Da. 88,
Bahrf. I/ 257. ss 40,-

624* Denar um 1280, einander die Hand reichende Markgrafenbrüder, zwischen ihnen ein Turm/thronender Markgraf, zwei
Helme haltend, 0,71 g. Da. 89, Bahrf. I/ 190. ss-vz 40,-

625* Denar um 1280, zwischen zwei Kuppeltürmen thronender Markgraf, zwei Lilienzepter haltend/Stufenportal mit Kreuz u.
vier Türmchen, 0,65 g. Da. 91, Bahrf. I/ 558. ss-vz 40,-

626* Denar um 1280-1285, Adlerschild über Blätterranken/Vierblatt mit Umschrift: OTTO MARCHIO. Da. 95, Bahrf. I/ 192.
2 Stück (Varianten), 0,82 u. 0,52 g ss u. f. ss 70,-

627 628 629 630

627* Denar um 1280-1285, thronender Markgraf, zwei Schwerter haltend/Doppelkopfadler, 0,72 g. Da. 97, Bahrf. I/ 365. R. f. ss 40,-

628* Otto IV. 1267-1308, Otto V. 1267-1298 u. Albrecht III. 1284-1300. Denar um 1285, thronender Markgraf, zwei Kreuze
haltend/Lilienkreuz mit Helmen in den Winkeln, 0,76 g. Da. 99, Bahrf. I/ 564. R. f. vz 50,-

629* Denar um 1290, stehender Markgraf, zwei Falken haltend, beidseits ein Helm/Adlerschild im Vierpass, 0,62 g. Da. 111,
Bahrf. I/ 565. f. ss/ss 35,-

630* Denar um 1290, thronender behelmter Markgraf mit Schwert u. Adlerschild/zwei Adlerschilde, durch Lilie getrennt, 0,69 g.
Da. 113, Bahrf. I/ 571. f. ss-ss 35,-

631 632 633 634

631* Denar um 1290, thronender Markgraf mit zwei Lilienzeptern/Tatzenkreuz im Vierpass, 0,68 g. Da. 114, Bahrf. I/ 566. ss 35,-

632* Denar um 1295, stehender Markgraf mit Schwert u. Schild, re. i. F. ein Kreuz /Tatzenkreuz mit vier Tatzenkreuzen in den
Winkeln, 0,67 g. Da. 127, Bahrf. I/ 572. f. ss/ss 30,-

633* Otto IV. 1267-1308. Denar um 1300-1305, thronender Markgraf mit OTTO/Helm mit Adlerflug u. OTTO, 0,80 g.
Da. 140, Bahrf. I/ 226. ss 40,-

634* Denar um 1305, stehender Markgraf, zwei Balken haltend/Fadenkreuz mit Lilien in den Winkeln. Da. 141, Bahrf. I/ 584.
2 Stück (Varianten), 0,74 u. 0,67 g ss 40,-
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635 636 637 638

635* Denar um 1305, zwei Markgrafen, einander die Hand reichend, dazwischen Lilienstab/Baum überdacht zwei Adlerschilde,
0,66 g. Da. 142, Bahrf. I/ 217. f. ss/ss 30,-

636* Denar um 1305, stehender Markgraf im Turmportal/zwei große Helme über Stufen. Da. 143, Bahrf. I/ 219.
2 Stück (Varianten), 0,72 u. 0,70 g ss u. s 35,-

637* Denar um 1310, stehender Markgraf mit vier Sternen/um einen Adlerkopf: OTTO ALHER, 0,66 g. Da. 150, Bahrf. I/ 245. ss 30,-

638* Woldemar 1308-1319. Denar um 1310-1315, zwei Adler zueinander, durch Lilie verbunden/stehender Markgraf mit vier
Vierblättern, 0,77 g. Da. 161, Bahrf. I/ 576. f. ss 20,-

639 ex 640 641 644

639* Denar um 1315, stehender Markgraf mit zwei Streitäxten/Adler n. li. gewandt, 0,65 g. Da. 162, Bahrf. I/ 366. ss 25,-

640* Markgräfin Agnes 1319-1320. Denar um 1320, reitende Markgräfin n. li. mit Jagdfalken/jeweils drei sich kreuzende
Linden- u. Eichenblätter, 0,58 g. Da. 175, Bahrf. I/ 581. dazu geschnittene Denar-Hälfte (des gleichen Typs), zus. 2 St. ss 45,-

641* Zeit des Interregnums 1320-1323. Denar um 1320-1323, stehender Markgraf mit Fahne u. Schlüssel/vier Lilien ins Kreuz
gestellt, 0,70 g. Da. 1836, Bahrf. 586. f. ss 25,-

642 Bayerische Markgrafen 1324-1373. Sammlung von 14 Stück zweiseitigen Denaren (davon 1 St. als Hälbling) des Zeit-
raumes 1325-1365, geordnet nach Dannenberg-Nr.: 198, 204, 206, 208, 212, 216 (Hälbling), 230, 231, 235, 244, 246,
246 (aber einseitig), 249 (zwei Varianten). s-ss 125,-

643 Sammlung von 8 Stück zweiseitigen Denaren des Zeitraumes 1365-1375, geordnet nach Dannenberg-Nr.: 252, 253, 254,
255 (zwei Var.), 256, 257 u. 259. meist s- f. ss 75,-

644* Bayerische Markgrafen 1324-1373. Ludwig der Ältere 1324-1351. Denar um 1325, stehender Markgraf mit vier
Tatzenkreuzen/Helm zwischen zwei Türmchen, darüber Portal, 0,82 g. Da. 191, Bahrf. I/ 347. f. ss 25,-

645 646 647

645* Denar um 1325, stehender Markgraf mit zwei Lilien u. zwei Adlerköpfen/Langkreuz mit Punkten in den Winkeln auf
Linienkreis, Umschrift: WOLDEMAR, 0,80 g. Da. 195, Bahrf. I/ 577. f. ss 30,-

646* Denar um 1330, stehender Markgraf mit zwei Fahnen/Blätterkranz im Vierpass, 0,53 g. Da. 203, Bahrf. I/ 672. ss 25,-

647* Zwei Denare um 1330, stehender Markgraf mit zwei Lilienstäben/vier Lilien ins Kreuz gestellt, in den Winkeln außen vier
Kugeln (bzw. ohne Kugeln), 0,68 u. 0,35 g. Da. 205 u. 205A, Bahrf. I/ 630 u. 630I. f. ss 40,-

648 650 651

648* Denar um 1350-1355, stehender Markgraf mit zwei Falken u. zwei Helmen/Adlerschild im Vierpass. Da. 234, Bahrf. I/ 673.
2 Stück (Varianten, zweites Stück einseitig), 0,77 u. 0,60 g ss 45,-

649 Salzwedel, städtischer Münzbezirk (Ewige Pfennige). Zwei Stück Hohlpfennige, Eberhagen 208, Bahrf. II/21, und drei
Stück Scherfe (ab 1435). Bahrf. II/ 22. zus. 5 St. meist mit Mängeln, s-ss 50,-

650* Drei Münzen: Hohlpfennig mit glattem Rand u. Adler (2. Hälfte 14. Jhd.), Eberhagen 217, sowie Hohlpfennig u. Scherf,
jeweils mit Strahlenrand, halbem Adler u. Schlüssel (ab 1435 bis ca. 1500). Eberhagen 235 u. 237/238,
Bahrf. II/ 21b u. 22a. f. vz u. vz 100,-

651* Stendal, städtischer Münzbezirk (Ewige Pfennige). Hohlpfennig (15. Jhd.), halber Adler mit vier Steinen, Strahlenrand,
zu Bahrf. II/19. 2 Stück. vz 50,-

652 Hohlpfennig (15. Jhd.), halber Adler mit vier Steinen, Strahlenrand, zu Bahrf. II/19. 2 Stück, ähnl. Los wie vor fast ss u. ss 25,-
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653 654 655 656

653* Ludwig der Römer u. Otto VIII. 1359-1365. Denar um 1355-1360, stehender Markgraf, bds. zwei Ringe, darunter je drei
Kugeln/mittig kleiner Vierpass, außen vier Rosetten u. vier Kugeln, 0,71 g. Da. 239, Bahrf. I/ 643. f. ss 25,-

654* Denar um 1360, thronender Markgraf mit zwei Kreuzen/sechsstrahliger Stern, in den Winkeln außen 6 Kugeln. Da. 240,
Bahrf. I/ 574. 2 Stück (Varianten, zweites Stück einseitig), 0,59 u. 0,61 g ss und f. ss 40,-

655* Denar um 1360, stehender Markgraf mit zwei Helmen u. zwei Adlerköpfen/Stern aus drei Kronen u. drei Kugeln, 0,60 g.
Da. 243, Bahrf. I/ 679. f. ss 25,-

656* Otto VIII. allein, 1365-1373. Denar um 1370-1375, stehender Markgraf mit zwei Trinkhörnern/Tatzenkreuz, in den Winkeln
OTTO. Da. 258, Bahrf. 625. f. ss 25,-

657 658

657* Otto VIII. u. erste Luxemburgische Markgrafen 1365-1378. Denar um 1370-1374, Berlin, stehender Markgraf mit Lanze
u. Schwert/n. li. laufender (Berliner) Bär. Da. 261, Bahrf. I/ 626. 2 Stück (Varianten, 0,71 u. 0,39 g),
Anmerk.: Nach Dannenberg handelt es sich hierbei um die ersten "Ewigen Pfennige" des städtischen Münzbezirkes
Berlin-Frankfurt/O., nach Tewes um die letzten markgräflichen Denarprägungen von 1369 in Berlin. s-f. ss 50,-

658* Denar um 1370-1373, stehender Markgraf mit zwei Schlüsseln/Wittelsbacher Rauten. Da. 262, Bahrf. I/ 650.
2 Stück (Varianten, 0,63 u. 0,41 g) s-ss 40,-

659 Luxemburgische Markgrafen 1373-1411/15. Sammlung von 5 Stück zweiseitigen Denaren, geordnet nach
Dannenberg-Nr.: 268, 285, 286, 287 u. 306, teilweise RR. fast s u. s 50,-

660 661 662 663

660* Karl IV. u. Wenzel 1373-1378. Denar um 1375, stehender Markgraf mit vier Lilien/böhmische Königskrone, darüber zwei
Ringel mit Punkt in der Mitte. Da. 270, Bahrf. 712. 2 Stück (Varianten, 0,63 u. 0,50 g) s-ss 50,-

661* Denar um 1375, stehender Markgraf mit vier Lilien/dreitürmiges Torgebäude mit Gitter, 0,67 g. Da. 271, Bahrf. 713. f. ss 50,-

662* Denar um 1375, stehender Markgraf mit vier Lilien/sechs Kronen kreisförm. angeordnet, 0,65 g. Da. 272, Bahrf. 714. R. s-ss 45,-

663* Denar um 1375, stehender Markgraf mit zwei Helmzieren u. zwei Schilden/drei Helmzieren kreisförmig angeordnet, 0,54 g.
Da. 275, Bahrf. 720. R. s-ss 45,-

664 665 666 667

664* Denar um 1375, stehender Markgraf mit zwei Helmzieren u. zwei Schilden/vier Pfeilspitzen (Strahlen) zueinander, 0,49 g.
Da. 276, Bahrf. 721. R. f. ss 50,-

665* Denar um 1375, stehender Markgraf mit zwei Helmzieren u. zwei Schilden/vier ins Kreuz gestellte Adlerköpfe, 0,75 g.
Da. 277, Bahrf. 722. RR. s 50,-

666* Karl IV. u. Wenzel mit Sigismund 1373-1388. Denar um 1375-1380, stehender Markgraf mit zwei Krummstäben/
bischöfl. Handschuh, 0,69 g. Da. 281, Bahrf. I/ 750. R. s-ss 45,-

667* Sigismund 1378-1388. Denar um 1380, stehender Markgraf, zwei große Fische haltend/wohl böhmischer Löwe n. li.
sitzend, 0,51 g. Da. 291, Bahrf. I/ 725. RRR. s 50,-

668

668* Jost als Markgraf 1397-1411. Einseitige Vinkenaugen für die Ucker- u. Neumark. Vinkenauge um 1400, Branden-
burgischer Adler n. li. blickend. Da. 346, Bahrf. I/ 715. 2 Stück (deutliche Zeichnungsvarianten), 0,27 u. 0,26 g, RR. f. ss 80,-
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669 5 Stück Vinkenaugen, Da. 346. Bahrf. I/ 715. (alles Stempelvarianten), dazu: ein Hohlvinkenauge mit Zepter (für die
Niederlausitz), zus. 6 St., RR. s-f. ss 120,-

670 Hohenzollernsche Kurfürsten ab 1415. 21 Hohlpfennige (14 Stück von Stendal und 7 St. von Salzwedel), meist
verschieden, dabei auch ein Salzwedeler Hohlscherf. meist ss 150,-

671 7 Adlerhohlpfennige. Tewes 2a, 5a, 11a, 13a, 16a, 22 u. 25. ss 120,-

672 5 Helmhohlpfennige, von Frankfurt/O. und Berlin. ss 65,-

673
674 675 676 677

679

673* Friedrich I. 1415-1440. Vinkenauge nach 1415, brandenburgischer Adler n. li. blickend/brandenburgischer Helm, 0,28 g.
Bahrf. II/ 1. Von großer Seltenheit! RRR. deutlich ausgeprägt, ss 200,-

674* Friedrich I. mit Statthalter Johann 1426-1437. Adlerpfennig, Brandenburg, Adler mit Fängen, n. li. blickend, oben im
glatten Rand Zollernschild. Tewes T 5a. ss 40,-

675* Adlerpfennig, Tangermünde, Adler mit Fängen, n. li. blickend, oben im glatten Rand ein (undeutliches) "t", zu Tewes T 7,
aber ohne Punkt. R. ss 40,-

676* Adlerpfennig, Stendal, Adler mit Fängen, n. li. blickend, oben im glatten Rand ein "st", 0,24 g, Tewes T 8b. R.
Randausbruch, ss 40,-

677* Friedrich II. 1440-1470. Vierchen, Prenzlau, Adlerschild im Perlkreis, Umschrift: MONETA/Helm mit hochstehender Zier
zwischen Punkten, re. Stern, 0,42 g. Bahrf. II/ 26. R. gutes ss 125,-

678 Groschen, Brandenburg, 2,14 g. Bahrf. II/ 28. s-ss 30,-

679* Groschen, Havelberg (1464-1470), 2,49 g. Bahrf. II/ 37d-f. R. ss-f. vz 110,-

680 681 682 683 684 685

680* Adlerpfennig, Brandenburg, Adler ohne Fänge, n. li. blickend, im Strahlenrand, 0,33 g. Tewes T 13a. vz 40,-

681* Adlerpfennig, Brandenburg, Adler ohne Fänge, n. li. blickend, im Strahlenrand, 0,24 g, deutl. Stempelvariante zu
Tewes T 13a. winziger Rf., fast vz 35,-

682* Adlerpfennig, Brandenburg, Adler ohne Fänge, n. li. blickend, im Strahlenrand re. ein Emissionspunkt, 0,30 g.
Tewes T 13d. ss-vz 45,-

683* Städtischer Münzbezirk Berlin-Frankfurt/O. (Ewige Pfennige). Helmpfennig, 1463-1468, Frankfurt/O., Helm mit sechs
Federn, Strahlenrand. Tewes H 60a. ss 30,-

684* Helmpfennig, 1463-1468, Frankfurt/O., ähnlich wie vor. Tewes H 60b. ss 30,-

685* Helmpfennig, 1468-1504, Berlin (Merkmal: Zatteln hinter dem Helm), ähnlich wie vor, zu Tewes H 70. ss 35,-

686 687 688 689 690

686* Helmpfennig, 1470-1496, Frankfurt/O. (Mzz. Stern), ähnlich wie vor. Tewes H 84. f. vz 50,-

687* Helmpfennig, 1470-1496, Frankfurt/O. (Mzz. Stern), ähnlich wie vor. Tewes H 85. ss-vz 50,-

688* Helmpfennig, 1503-1508, Frankfurt/O. (Mzz. Stern), ähnlich wie vor. Tewes H 95. gutes ss 40,-

689* Albrecht Achilles mit Statthalter Johann u. Johann Cicero 1470-1499. Adlerpfennig, Angermünde, Adler mit Fängen,
n. re. blickend, oben im Strahlenrand ein Stern, 0,34 g. Bahrf. II/ 68c, Tewes T 24. RR. f. vz 100,-

690* Johann Cicero 1486- 1499 und Joachim I. 1499-1535. Adlerpfennig, Brandenburg, ca. 1496-1510, Adler mit Fängen,
n. li. blickend, Strahlenrand, 0,29 g. Bahrf. II/ 68a, Tewes T 25. f. vz 35,-

74



691 Joachim I. und Albrecht 1499-1515. Drei verschiedene Groschen: 1503 (ohne Mzst.-Angabe), 1507 (Berlin) u. 1527
(Frankfurt/O.), Bahrf. II/ 107d, 181e u. 165e. alle s-ss 100,-

692 693 694

692* Groschen o.J., ohne Angabe der Münzstätte, 2,25 g. Bahrf. II/ 87b. ss/ss-vz 75,-

693* Groschen 1504, ohne Angabe der Münzstätte, ohne Nennung von Albrecht, 2,36 g. Bahrf. II/ 118. ss 75,-

694* Groschen 1499, Frankfurt/O., Mmst. Moritz Kreusel (1499-1503), 1,97 g. Bahrf. II/ 121b. RR. ss 125,-

695 696 697

695* Groschen o.J. (1501/02), Frankfurt/O., Mmst. Dietrich Ostrum (1502-1509), 2,05 g, zu Bahrf. II/129. f. ss 60,-

696* Groschen 1510, Frankfurt/O., Mmst. Moritz Kuneke (1509-1528), 2,15 g, zu Bahrf. II/139. kl. Ps, ss 60,-

697* Groschen 1512, Frankfurt/O., Mmst. Moritz Kuneke (1509-1528), 2,25 g. Bahrf. II/ 142b. ss-f. vz 75,-

698 699 700

698* Groschen 1515, Frankfurt/O., Mmst. Moritz Kuneke (1509-1528), 1,84 g, Zwitterprägung: Bahrf. II/ 149e und 150e. R. f. ss-ss 75,-

699* Groschen 1507, Berlin, 2,13 g. Bahrf. II/ 181. s-ss 50,-

700* Groschen 1509, Berlin, 2,27 g. Bahrf. II/ 186. f. ss 60,-

701 702 704

701* Groschen 1510, Berlin, Mmst. Andreas Boldicke (1513-1518), 2,21 g. Bahrf. II/ 187 l. f. ss 60,-

702* Groschen 1513, Krossen, 2,24 g. Bahrf. II/ 263. ss 75,-

703 Joachim I. allein 1515-1535. 5 verschiedene Groschen, unbestimmt. fast schön u. schön 60,-

704* Groschen 1517, Berlin, Mmst. Andreas Boldicke (1513-1518), 2,07 g. Bahrf. II/ 200b. f. ss 60,-

705 706

705* Groschen 1516, Stendal, Mmst. Georg Füge (1509-1525), 2,53 g. Bahrf. II/ 217p. kl. Schrötlingsriss am Rand, f. ss 50,-

706* Groschen 1514, Brandenburg, Mmst. Andreas Meyse (1511-1517), 2,05 g. Bahrf. II/ 250e. f. ss 60,-
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707
708 710 711

707* Groschen 151(?), Stendal, 1,82 g, Adler, den Kopf n. li., IOAE . P . EL . MARC . BRNDEBURG ./Blumenkreuz mit vier
Wappen in den Winkeln, MONE . NOVA . STENDELENSIS . I5I. Bahrf. II/ -. Anm.: Dieses Stück ist bei Bahrfeldt nicht
verzeichnet. Auf Grund der Kombination von fragmentarischer Jz. 151, Titulatur-Buchstabenfolge "P EL" u. Blumenkreuz
auf der Rs. könnte es sich um eine Variante der Bahrf.-Nr. 216, 218 oder 219 (Prägejahre 1515-17) handeln. ss 200,-

708* Adlerpfennig, Salzwedel (geprägt ab 1510), Adler mit Fängen, n. li. blickend, Strahlenrand, 0,32 g. Tewes T 29.
kl. Prägerisse am Rand, sonst vz 35,-

709 Joachim II. 1535-1571. Dreier 1562, 1563, 1564, 1565, 1566 u. 1568. zus. 6 St. ss 60,-

710* Johann von Küstrin 1535-1571. Groschen 1545, Krossen. Bahrf. II/ 459. knapper Schrötling, ss 45,-

711* Johann Georg 1571-1598. Groschen 1574, Berlin. Bahrf. II/ 476. ss 75,-

712 Georg Wilhelm 1619-1640. Dreier 1623 LM u. 1624 LM und Groschen 1627 IP u. 1628 LM, alle Cöln. zus. 4 St.,
alle mit Bestimmungszetteln s-ss 50,-

713
716

717 718 719 720

713* Dreier 1621, Berlin, durch Zepter geteilte Jz./Adlerwappen, bds. ein Sternchen. Bahrf. II/ 606a. R. ss-vz 75,-

714 Ort (1/4 Taler) 1621, 1622 u. 1624 (2 Varianten), alle Königsberg, für Ostpreußen. zus. 4 St. s u. fast ss 75,-

715 Kleine Sammlung von 6 verschied. Kippermünzen: Groschen o. J. (1622/23), Cöln; Kipper-3-Gröscher 1622 u. 1623,
Crossen; zwei Stück Kipper-6-Gröscher o.J. (1622/23), Cöln; Kipper-12-Gröscher 1622, Crossen,
alle mit Bestimmungszetteln. Bitte besichtigen! im Ø ss 100,-

716* Kipper-VI-Pfennig 1621, Kupfer, für Grafschaft Ravensberg, 2,64 g. Stange 167. ss 30,-

717* Städtische Kipperprägungen der Mark. Frankfurt/O., Einseitiger Kipperpfennig 1622, Allianzwappen, darüber Jz.,
darunter F. Bahrf. II/ 690c. gereinigt, f. vz 30,-

718* Frankfurt/O., Einseitiger Kipperpfennig 1622, Allianzwappen, darüber Jz., darunter F. Bahrf. II/ 690e. ss 20,-

719* Neuruppin. Einseitiger Kipperpfennig 1622, behelmter Adler, oben "NR", unten Jz. Bahrf. II/ 699c. gutes ss 60,-

720* Beeskow. Einseitiger Kipperpfennig 1621, Allianzwappen, darüber Jz., darunter B. Bahrf. II/ 713c. f. vz 50,-

721 722 723

721* Beeskow. Einseitiger Kipperpfennig 1621. Bahrf. II/ 713. 4 Stück (Varianten) ss 100,-

722* Drossen. Einseitiger Kipperpfennig 1622, durch Adlerwappen geteilte Jz., unten D. Bahrf. II/ 719a. vz 50,-

723* Prenzlau. Zweiseitiger Kipperpfennig 1622, behelmter Adler/Wert u. Jz. Bahrf. II/ 724c. ss 50,-

724 Friedrich Wilhelm 1640-1688. 22 Kleinmünzen bis 1/3 Taler (1667, Berlin u. 1667, Krossen). im Ø schön 130,-

725 Dreier 1658 u. 1679, Groschen 1654 u. 1660 und Doppelgroschen 1653, 1657 u. 1685, meist Berlin. zus. 7 St.,
alle mit Bestimmungszetteln s-ss u. ss 75,-

726 4 Kleinsilbermünzen für Ostpreußen: VI Gröscher 1679 HS, 1683 HS u. 1686 BA und 18 Gröscher 1684 HS,
alle Königsberg. f. ss u. ss 60,-
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727 728

727* 2 Stück Groschen 1670 GF (Krossen), verschiedene Typen. v. Schrötter 1227ff. u. 1234ff. ss 50,-

728* Groschen 1651, Halberstadt. v. Schrötter 1272ff. ss 25,-

729 730 731

729* Groschen 1652, Berlin. v. Schrötter 1004ff. vz 30,-

730* Groschen 1656, Halberstadt. v. Schrötter 1296ff. ss 35,-

731* Groschen 1657, Halberstadt. v. Schrötter 1299ff. ss 30,-

732 3 Pfennige 1658, Berlin. v. Schrötter 1469ff. ss 25,-

733 734 735
736

733* Groschen 1661, Halberstadt. v. Schrötter 1359ff. ss 35,-

734* II Mariengroschen 1665, Bielefeld. v. Schrötter 2000. ss 30,-

735* II Mariengroschen 1667, Bielefeld. v. Schrötter 2004ff. ss-vz 40,-

736* Groschen 1667 IL (Berlin). v. Schrötter 1034ff. ss 25,-

737
738

737* 1/8 Taler 1670 HB (Minden). v. Schrötter 833ff. kl. Hksp, ss 30,-

738* 1/3 Taler 1675 HS (Königsberg). v. Schrötter 721. Sf am Rand, ss 45,-

739

740

739* Groschen 1679, Halberstadt. v. Schrötter 1299ff. 2 Stück. ss 40,-

740* 2/3 Taler 1687 LCS (Berlin). v. Schrötter 301ff. winz. Sf, fast ss 80,-
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741 742
743

741* 1/12 Taler 1687 LCS (Berlin). v. Schrötter 895ff. ss 30,-

742* 1/4 Schautaler 1688, auf den Tod des Großen Kurfürsten, von J. B. Schultz, Brb. re. in Harnisch u. Mantel/Trophäen u.
Merkurstab unter Palmbaum, darauf der besonnte Preußenadler, darüber Schriftband, 25,2 mm, 7,60 g. v. Schrötter 2214,
Brockmann 252, Slg. Henckel 997. ss 100,-

743* 1/3 Taler 1688 LCS (Berlin). v. Schrötter 529. RR. schön 50,-

744

748

744* Groschen o.J. (1667) IL (Berlin). v. Schrötter -. ss 50,-

745 Friedrich III. 1688-1701. 1 Pfennig 1695 LCS, 4 Pfennige 1692 SD, 6 Pfennige 1695 BH und Doppelgroschen 1692 LCS.
zus. 4 St., alle mit Bestimmungszetteln drittes Stück vz, übrige s u. ss 75,-

746 9 Kleinmünzen bis 1/12 Taler, dabei auch drei Stücke der Zeit Friedrichs als König. s-ss 45,-

747 III Gröscher 1696 SD u. 18 Gröscher 1698 SD, beide Königsberg, für Ostpreußen. zus. 2 St. ss 80,-

748* 2/3 Taler 1691 LCS (Berlin), römischer Harnisch. v. Schrötter 91ff. ss 120,-

749

750 751

756

749* 1/3 Taler 1692 LCS (Berlin), deutscher Harnisch, auf dem Arm drei Rosetten. v. Schrötter 367b, Bahrf. III/ 497. s/ss 110,-

750* 1 Pfennig 1695 LCS (Berlin), einseitig. v. Schrötter 722. ss 50,-

751* 1 Pfennig 1695 LCS (Berlin), einseitig. v. Schrötter 722. f. ss 40,-

752 Königreich ab 1701. Friedrich I. 1701-1713. 3 Pfennig 1703, 4 Pf. 1703, 6 Pf. 1706 u. 1/12 Taler 1712, alle Mzz. CS
(Berlin). zus. 4 St. ss 50,-

753 Schilling 1701 CG u. VI Gröscher 1709 CG, beide Königsberg, für Ostpreußen. Old. 69 u. 66. zus. 2 St. vz u. ss 60,-

754 Friedrich Wilhelm I. 1713-1740. 1 Pfennig 1736 EGN, 1/48 Taler 1732 EGN, 1/12 Taler 1736 EGN (alle Berlin) und
6 Gröscher 1722 CG (Königsberg). zus. 4 St. fast ss u. ss 80,-

755 1 Pfennig 1736 EGN, 3 Pf. 1735, 1/48 Taler 1733 u. 1/12 T. 1726, alle Mzz. EGN (Berlin). zus. 4 St. ss 50,-

756* 1/3 Taler 1727 EGN (Berlin). Old. 234. RR. gereinigtes Fundstück, s 60,-

757 Friedrich II. 1740-1786. 17 Kleinmünzen bis 1/3 Taler (1776 B, deutl. justiert, ss). u. E. 80,-

758 17 Kleinmünzen bis 1/6 u. 1/3 Taler, Mzz. A u. B. u. E. 80,-

759 1/48 Taler 1741 u. 1744 sowie 1/12 Taler 1745, alle EGN (Berlin). Old. 141, 142 u. 5. zus. 3 St. ss, zweites Stück s 45,-

760 3 Pfennig 1762, 1/24 Taler 1763 u. 8 Gute Groschen 1759, alle Mzz. A, Kriegsprägungen, zus. 3 St. übliche flaue Präg., ss 75,-
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761 1 Pfennig 1752 (Eicheln) u. 1753 (Sterne), 3 Pf. 1752 (Rosetten), 1/48 Taler 1752, 1/24 Taler 1752 (Jz. unten) u. 1753
(Jz. an der Seite) und 1/12 T. 1752, alle Mzz. A (Berlin). zus. 7 St. ss u. vz 65,-

762 1 Pfennig 1743, 3 Pf. 1742, 1/48 Taler 1741 u. 1749 und 1/12 T. 1745 (Jz. in Punkten), alle Mzz. EGN (Berlin). zus. 5 St. ss 50,-

763

764

763* Taler 1750 A, mit LB (kursiv) im Armabschnitt. Old. 9c2. ss 200,-

764* 1/2 Taler 1750 A, Waffengruppe beidseits mit 8 Spitzen. Old. 12b. ss 80,-

765 766

765* 1/2 Taler 1750 A, mit "B" im Armabschnitt. Old. 13b. winz. Sf, ss-vz 100,-

766* 1/2 Taler 1750 A, mit "B" im Armabschnitt. Old. 13b. ss 80,-

767 1/4 Taler 1750 A. Old. 15a. f. ss/ss 30,-

768
769 770

768* 8 Gute Groschen 1754 A. Old. 18. winz. Sf, ss 50,-

769* 1/6 Taler 1751 A. Old. 22. winz. Sf, ss-vz 30,-

770* 1/12 Taler 1751 C. Old. 52. ss 30,-

771 772

771* Taler 1765 A, Waffengruppe rechts mit 6 Spitzen. Old. 69d. s-ss 80,-

772* Taler 1773 A, Waffengruppe rechts mit 6 Spitzen. Old. 69d. winz. Sf., fast ss 100,-
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773 774

773* Taler 1777 A, Greisenkopf. Old. 70. Vs. kleine Sf, s-f. ss 70,-

774* Taler 1784 A, Greisenkopf. Old. 70. ss 90,-

775 776

775* Taler 1785 A, Greisenkopf. Old. 70. kleine Sf, s-ss 100,-

776* Taler 1786 A, sog. Sterbetaler. Old. 70. ss-f. vz 130,-

777
779 780

777* 1/2 Taler 1764 A. Old. 71b2. f. ss-ss 50,-

778 1/3 Taler 1771 A und 1774 A, jüngerer Kopf u. Greisenkopf. Old. 75 u. 76. zus. 2 St. ss 50,-

779* 1/4 Taler 1764 A. Old. 77. ss-vz 70,-

780* 1/6 Taler 1764 A. Old. 80b. vz-stfr 50,-

781

782

781* Taler 1772 B. Old. 85b. ss 100,-

782* 1/3 Taler 1777 B, Greisenkopf. Old. 90. min. justiert, ss 35,-
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783

784 785

783* 1/2 Taler 1764 F. Old. 122. kl. Stempelfehler, f. ss 75,-

784* 1/24 Taler 1753 G, die Wz zwischen Punkten, das Mzz. zw. Sternen. Old. 177c, Kluge 184.1/1491. kl. Ps am Rand, ss-vz 25,-

785* 2 Stüber 1752 C, für Cleve. Old. 282. winz. Zainende, ss 30,-

786
787

788

786* 2 Stüber 1753 C, für Cleve. Old. 282. ss 30,-

787* 1 Kreuzer 1754 B, Breslau. Old. 316b. Erhaltung R. stfr 50,-

788* 1/2 Friedrichs d'or 1751 A, GOLD, 3,32 g, Brb. mit Kreuz am Ordensband, auf jeder Seite der Waffengruppe 4 Spitzen.
Old. 405b2. ss-vz 750,-

789 790 791

789* 8 Groschen 1753 (ohne Mzz. EC), Kriegsprägung sächsisch-poln. Typs, Mzst. Leipzig (geprägt im März 1757), mit Lilien
an den Palmblattabschnitten d. Wappens, Kerbrand, zu Old. 470. Bannicke/Tewes NH 25 (2017) S. 75ff., Nr. A8.b, RRR.

typische Ps, stfr 250,-

790* 8 Groschen 1753 (ohne Mzz. EC), Kriegsprägung sächsisch-poln. Typs, Mzst. Leipzig (geprägt von März bis Juli 1757),
unverzierte Palmblattabschnitte d. Wappens, Kerbrand, zu Old. 470. Bannicke/Tewes NH 25 (2017) S. 75ff., Nr. A8.a, R.

typische Ps, fast vz 125,-

791* 8 Groschen 1753 EC, Kriegsprägung sächsisch-poln. Typs, Mzst. Leipzig, Berlin, Breslau u. Magdeburg (geprägt von
August 1757 bis März 1763), Kerbrand, zu Old. 471. zu Bannicke/Tewes NH 25 (2017) S. 75ff., Nr. A11.a typische Ps, f. vz 75,-

792 793

792* 8 Groschen 1753 EC, Kriegsprägung sächsisch-poln. Typs, Mzst. Leipzig, Berlin, Breslau u. Magdeburg (geprägt zwischen
Februar 1759 u. März 1763, vermutlich nicht vor 1761), Kerbrand, zu Old. 471. zu Bannicke/Tewes NH 25 (2017)
S. 75ff., Nr. A11 typische Ps, ss-f. vz 75,-

793* 8 Groschen 1761 EC, Kriegsprägung sächs.-poln. Typs, Mzst. Leipzig, Berlin, Breslau u. Magdeburg (geprägt von Februar
1761 bis Januar 1762), Kerbrand, zu Old. 471. Bannicke/Tewes NH 25 (2017) S. 75ff., Nr. A15, R. typische Ps, ss-f. vz 125,-
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794 795 796

794* 8 Groschen 1761 EC, Kriegsprägung sächsisch-poln. Typs, Mzst. Leipzig, Berlin, Breslau u. Magdeburg (geprägt von
Februar 1761 bis Januar 1762), Kerbrand, zu Old. 471. Bannicke/Tewes NH 25 (2017) S. 75ff., Nr. A15, R., Los wie vor
(leicht variierend) typische Ps, ss-f. vz 125,-

795* 8 Groschen 1753 EC u. Mzz. fünfstrahliger Stern (nach der Jz.), Kriegsprägung sächsisch-poln. Typs, Mzst. Dresden
(geprägt von August 1757 bis Januar 1758), Stempel von Jacob Abraham, Kerbrand, zu Old. 471. Bannicke/Tewes
NH 25 (2017) S. 75ff., Nr. A10.b, RR. typische Ps, fast vz 175,-

796* 8 Groschen 1753 ohne EC, Mzz. fünfstrahliger Stern (nach der Jz.), Kriegsprägung sächsisch-poln. Typs, Mzst. Dresden
(geprägt Juni/Juli 1757), Stempel von D. F. Loos, Kerbrand, zu Old. 471. Bannicke/Tewes NH 25 (2017) S. 75ff., Nr. A9.a,
RR. typische Ps, fast vz 150,-

797 798

799

797* 8 Groschen 1753 EC u. Mzz. fünfstrahliger Stern (vor "DG" der Av.-Legende), Kriegsprägung sächsisch-poln. Typs, Mzst.
Dresden (geprägt von Juli bis August 1759), mit abweichender Schreibweise: "AVGVSTUS" (mit "U" statt "V"), Kerbrand,
zu Old. 471. Bannicke/Tewes NH 25 (2017) S. 75ff., Nr. A10. Von größter Seltenheit! RRRR. typisch starke Ps, ss 200,-

798* 8 Groschen 1753 EC, ohne (da getilgtes) Mzz. fünfstrahliger Stern vor "DG" der Av.-Legende, Kriegsprägung sächs.-
poln. Typs, Mzst. Dresden (geprägt von Juli bis August 1759), mit abweichender Schreibweise: "AVGVSTUS" (mit „U„
statt "V"), Kerbrand, zu Old. 471. Bannicke/Tewes NH 25 (2017) S. 75ff., Nr. A13. Von größter Seltenheit! RRRR.

typisch starke Ps, ss 200,-

799* 1/24 Taler 1756 EDC und L, Kriegsprägung sächsisch-poln. Typs, Mzst. Leipzig (geprägt vermutl. März/April 1757), Var.:
bds. grober Stempelschnitt, das Mmz. EDC ohne Punktsetzungen, zu Old. 475. Bannicke/Tewes NH 28 (2020), S. 102ff.,
Nr. G 7d kl. Sf am Rand, ss-vz 40,-

800 801 802 803

800* 1/24 Taler 1754 E.D.C. und L, Kriegsprägung sächsisch-poln. Typs, Mzst. Leipzig (geprägt vermutl. Februar/März 1757),
das Mzz. L zwischen zwei Dreiblättern, zu Old. 475. Bannicke/Tewes NH 28 (2020), S. 102ff., Nr. G 8a gutes ss 25,-

801* 1/24 Taler 1754 LDC und L, Kriegsprägung sächsisch-poln. Typs, Mzst. Leipzig (geprägt von Juni 1757 bis Januar 1758),
das modifizierte Mmz. LDC ohne Punktsetzungen, zu Old. 475. Bannicke/Tewes NH 28 (2020), S. 102ff., Nr. G 10 vz 50,-

802* 1/24 Taler 1754 LDC und L, Kriegsprägung sächsisch-poln. Typs, Mzst. Leipzig (geprägt von Juni 1757 bis Januar 1758),
das modifizierte Mmz. LDC ohne Punktsetzungen, zu Old. 475. Bannicke/Tewes NH 28 (2020), S. 102ff., Nr. G 10,
ähnl. Los wie vor (leichte Stempel-Var.) ss-vz 40,-

803* 1/24 Taler 1754 LDC und L, Kriegsprägung sächsisch-poln. Typs, Mzst. Dresden (geprägt von Juni 1757 bis Januar 1758),
das Mmz. LDC ohne Punktsetzungen, das Mzz. L zwischen zwei achtstrahligen "Ephraimsternen", zu Old. 475.
Bannicke/Tewes NH 28 (2020), S. 102ff., Nr. G 9a, R. ss-vz 50,-
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804 805 806 807

804* 1/24 Taler 1760 LDC und L, Kriegsprägung sächsisch-poln. Typs, Mzst. Leipzig (geprägt von Oktober 1760 bis Januar
1762), Var.: das Mmz. LDC ohne Punktsetzungen. Old. 476. Bannicke/Tewes NH 28 (2020), S. 102ff., Nr. G 11a, R. ss-vz 25,-

805* 1/24 Taler 1760 L.D.C und L, Kriegsprägung sächsisch-poln. Typs, Mzst. Leipzig (geprägt von Oktober 1760 bis Januar
1762), Var.: das Mmz. LDC mit Punkten hinter L u. D. Old. 476. Bannicke/Tewes NH 28 (2020), S. 102ff., Nr. G 11c, RR. vz 50,-

806* 1/24 Taler 1761 LDC und L, Kriegsprägung sächsisch-poln. Typs, Mzst. Leipzig (geprägt von Oktober 1760 bis Januar
1762), Var.: das Mmz. LDC ohne Punktsetzungen. Old. 476. Bannicke/Tewes NH 28 (2020), S. 102ff., Nr. G 11d vz 30,-

807* 1/24 Taler 1761 LDC und L, Kriegsprägung sächsisch-poln. Typs, Mzst. Leipzig (geprägt von Oktober 1760 bis Januar
1762), Var.: das Mmz. LDC ohne Punktsetzungen, Punkt in der Jz. (zwischen den Ziffern 7 u. 6). Old. 476.
Bannicke/Tewes NH 28 (2020), S. 102ff., Nr. G 11e, R. ss 40,-

808 809 810 811

808* 1/24 Taler 1760 L, Kriegsprägung sächs.-poln. Typs, Mzst. Berlin (vermutl. Alte u. Neue Münze, geprägt von Okt. 1760 bis
Juli 1762), Var.: ohne Mmz. u. ohne jegliche Beizeichen. Old. 477. Bann./Tewes NH 28 (2020), S. 102ff., Nr. G 12a vz 35,-

809* 1/24 Taler 1761 L, Kriegsprägung sächsisch-poln. Typs, Mzst. Berlin (vermutl. Alte u. Neue Münze, geprägt von Oktober
1760 bis Juli 1762), Var.: ohne Mmz. u. ohne jegliche Beizeichen. Old. 477. Bannicke/Tewes NH 28 (2020), S. 102ff.,
Nr. G 12a (neben der anderen Jz. auch sonst deutl. Stempel-Var.) ss 25,-

810* 1/24 Taler 1761 L, Kriegsprägung sächsisch-poln. Typs, Mzst. eventuell Breslau (geprägt von Oktober 1760 bis Juli 1762),
Var.: ohne Mmz., das Mzz. L zwischen zwei fünfblättrigen Rosetten. Old. 477. Bannicke/Tewes NH 28 (2020), S. 102ff.,
Nr. G 12b, RR. ss-vz 60,-

811* 1/24 Taler 1762 L, Kriegsprägung sächsisch-poln. Typs, Mzst. Berlin (vermutl. Alte u. Neue Münze, geprägt von Oktober
1760 bis Juli 1762), Var.: ohne Mmz. u. ohne jegliche Beizeichen. Old. 477. Bannicke/Tewes NH 28 (2020), S. 102ff.,
Nr. G 12a (neben der anderen Jz. auch sonst deutl. Stempel-Var.), Jz. R. ss-vz 40,-

812
813

814

812* 1/48 Taler 1761, ohne Mzz., Kriegsprägung sächsisch-poln. Typs, Mzst. Berlin, Magdeburg u. Breslau (geprägt von März
1761 bis Januar 1762). Old. 478. Bannicke/Tewes NH 28 (2020), S. 102ff., Nr. G 13 vz 50,-

813* 1/12 Taler 1762, ohne Mzz., Kriegsprägung sächsisch-poln. Typs, Mzst. Berlin und evtl. Breslau (geprägt von Juli 1762 bis
März 1763). Old. 474. Bannicke/Tewes NH 28 (2020), S. 102ff., Nr. G 15, R. typische Ps, vz-stfr 150,-

814* 18-Gröscher (Tympf) 1754 E-C, Kriegsprägung sächsisch-poln. Typs, Mzst. Königsberg u. Breslau (geprägt von Februar
1756 bis Januar 1757), Brb. im römischen Harnisch, stark betonter Armabschnitt, Kerbrand. Old. 479, Kahnt 687h.
Bannicke/Tewes NH 27 (2019), S. 18ff., Nr. T16.a ss/vz 125,-
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815 816 817

815* 18-Gröscher (Tympf) 1754 E-C, Kriegsprägung sächsisch-poln. Typs, Mzst. Königsberg u. Breslau (geprägt von Februar
1756 bis Januar 1757), Brb. im deutschen Harnisch, ovaler Armabschnitt, Kerbrand. Old. 479, Kahnt 687j.
Bannicke/Tewes NH 27 (2019), S. 18ff., Nr. T18, RR. vz 200,-

816* 18-Gröscher (Tympf) 1755 E-C, Kriegsprägung sächs.-poln. Typs, Mzst. Königsberg u. Breslau (geprägt von Febr. 1756
bis Jan. 1757), Brb. im röm. Harnisch, Kerbrand. Old. 479, Kahnt 688e. Bann./Tewes NH 27 (2019), S. 18ff., Nr. T22 ss-vz 125,-

817* 18-Gröscher (Tympf) 1755 E-C, Kriegsprägung sächsisch-poln. Typs, Mzst. Königsberg, Magdeburg u. Breslau (geprägt
von März 1757 bis Januar 1758), Brb. im röm. Harnisch, Sorte "C1" (einfache ovale Agraffe an der Schulter), Kerbrand.
Old. 479, Kahnt 688d. Bannicke/Tewes NH 27 (2019), S. 18ff., Nr. T25.a, Erhaltung RR. vz 175,-

818 819 820

818* 18-Gröscher (Tympf) 1756 E-C, Kriegsprägung sächs.-poln. Typs, Mzst. Breslau u. Magdeburg (geprägt von Febr. 1758
bis Juni 1759), Brb. im röm. Harnisch, Sorte "C2" (ovale Agraffe aus ineinandergereihten Perlen an der Schulter, darunter
einzelne Perle), Kerbrand. Old. 479, Kahnt 689e. Bannicke/Tewes NH 27 (2019), S. 18ff., Nr. T26.b, Erhaltung RR. vz 175,-

819* 18-Gröscher (Tympf) 1756 E-C, Kriegsprägung sächsisch-poln. Typs, Mzst. Berlin (Alte Münze), Magdeburg, Breslau u.
Leipzig (geprägt von Juni 1759 bis Januar 1760), Brb. im röm. Harnisch, Sorte "C3" (einfache ovale Agraffe, daran eine
größere längliche zwischen zwei kleinen Perlen hängend), Kerbrand. Old. 479, Kahnt 689c. Bannicke/Tewes NH 27
(2019), S. 18ff., Nr. T27.a, Erhaltung R. vz 150,-

820* 18-Gröscher (Tympf) 1755 E-C, Kriegsprägung sächsisch-poln. Typs, Mzst. Berlin (Neue Münze), Magdeburg, Breslau u.
Leipzig (geprägt von Februar 1760 bis Februar 1761), Brb. im röm. Harnisch, Sorte "C4" (rosettenförmige Agraffe aus einer
Zentralperle, um die 7 Perlen im Kreis angeordnet sind), Kerbrand. Old. 479, Kahnt 689c. Bannicke/Tewes NH 27 (2019),
S. 18ff., Nr. T28.a, Erhaltung R. vz 125,-

821 822 823

821* 18-Gröscher (Tympf) 1754 E-C, Mzz. Stern nach der Jz., Kriegsprägung sächsisch-poln. Typs, Mzst. Dresden (geprägt
von Juni 1757 bis Januar 1758), Stempel von Jacob Abraham, Brb. im röm. Harnisch, Kerbrand. Old. 479.
Bannicke/Tewes NH 27 (2019), S. 18ff., Nr. T32, von großer Seltenheit! RRR. f. vz 200,-

822* 18-Gröscher (Tympf) 1754 E-C, mit Punkt nach der Wz. "18", Kriegsprägung sächsisch-poln. Typs, Mzst. Berlin (Alte u.
Neue Münze), Breslau, Magdeburg u. Leipzig (geprägt von Februar 1760 bis Februar 1761), Brb. im röm. Harnisch, Sorte
"C4" (Rosette, aus 8 Perlen bestehend), Kerbrand. Old. 479. Bannicke/Tewes NH 27 (2019), S. 18ff., Nr. T29, R. f. vz/vz 150,-

823* 18-Gröscher (Tympf) 1755 E-C, Kriegsprägung sächsisch-poln. Typs, Mzst. Leipzig (geprägt zu unbekanntem Zeitpunkt
zwischen März 1757 u. Jan. 1758), Brb. im röm. Harnisch, Kerbrand. Vollwertige Nachprägung in gutem Silber u.
sauberem Schnitt (nach dem Standardtyp von D. F. Loos), mit auffällig kleinen Schrifttypen der Legenden. Vermutlich von
(dem unter Kritik geratenen Münzunternehmer) Veitel Ephraim veranlasste "Alibiprägung" in geringer Auflage, nicht für den
Umlauf, sondern zur Täuschung des Landesherrn u. seiner Behörden. Old. 479. Bannicke/Tewes NH 27 (2019), S. 18ff.,
Nr. T36. Von größter Seltenheit! RRRR. vz 400,-
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824 825
826

824* 6-Gröscher (Szostak) 1754 E-C, Kriegsprägung sächsisch-poln. Typs, Mzst. Leipzig (geprägt von Dez. 1756 bis Januar
1758), Brb. im deutschen Harnisch, glatter Rand, mit falscher Wz. "IV" statt "VI". Old. 480b, Kahnt 693f. R. ss/f. vz 125,-

825* 6-Gröscher (Szostak) 1756 E-C, Kriegsprägung sächsisch-poln. Typs, Mzst. Leipzig (geprägt von Dez. 1756 bis Januar
1758), Brb. im römischen Harnisch, glatter Rand. Old. 480a, Kahnt 693j. Erhaltung R. ss/vz 125,-

826* Dreigröscher (Trojak) 1754 E-C, Kriegsprägung sächsisch-poln. Typs, Mzst. Leipzig (geprägt von Dez. 1756 bis Jan.
1758), Brb. im römischen Harnisch, glatter Rand. Old. 481, Kahnt 695. RRR. fast stempelfrisch 300,-

827

828

827* Kupfergroschen (3 Schillinge) 1758, ohne Mzz., Kriegsprägung sächsisch-poln. Typs, Mzst. Leipzig (geprägt von Dez.
1756 bis Jan. 1758), Brb. im römischen Harnisch. Old. 482, Kahnt 700. RRR. s-ss 125,-

828* Banco-Taler 1755 EDC, Kriegsprägung sächsisch-poln. Typs (Merkmal: Mmz. ohne Punktsetzungen), Prägung der Mzst.
Leipzig, ca. Mitte 1757 bis Ende 1759, im etwa 19 3/4-Talerfuß (nach Vorbild eines Leipziger Talers im sog. Frege'schen
10 1/2-Talerfuß zu 32 Leipziger Groschen), Laubrand, 28,96 g. Old. -, Kahnt 676d. RRR. feine Kratzer, ss/ss-vz 1500,-

829 830

829* Ausbeutetaler 1757 I.D.B. (ohne Monogramm "FR"), Kriegsprägung sächsisch-poln. Typs, geprägt in Dresden während der
preuß. Besetzung, im alten Reichsfuß (9-Taler-Fuß zu 32 Dresdner Groschen), breiteres, geharn. Brb. Friedrich Augusts v.
Sachsen-Polen re./bekr. Allianzwappen, darunter ein Reichsapfel u. das Mmz., Kerbrand, 27,80 g. Old. 463c, Kahnt 536,
Dav. 2675. vgl. Tewes/Bannicke NH 29 (2021), S. 118, RR. f. vz 1250,-

830* Ausbeutetaler 1757 I.D.B. (mit Monogramm "FR"), Kriegsprägung sächsisch-poln. Typs, geprägt in Dresden während der
preuß. Besetzung, im alten Reichsfuß (9-Taler-Fuß zu 32 Dresdner Groschen), geharn. Brb. Friedrich Augusts v. Sachsen-
Polen re./bekr. Allianzwappen, darunter "FR" u. das Mmz., Kerbrand, 29,39 g. Old. 463a, Kahnt 535, Dav. 2674.
vgl. Tewes/Bannicke NH 29 (2021), S. 118, R. Vs. winzigste Kratzer u. Nadelspuren, ss/f. vz 1000,-
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831
832

833

831* Neuer August d'or (5 Taler) 1758 E-C, Kriegsprägung sächsisch-polnischen Typs, geprägt ab Januar 1761 bis 1762 in
Berlin, GOLD, 6,61 g, Feingehalt ca. 2,13 g (rotbraune Färbung aufgrund des hohen Kupferanteils), bekröntes Brb.
Augusts III. re./bekr. sächsisch-polnisch-litauischer Wappenschild, Kerbrand. Old. 469, v. Schr. 1762, Kahnt 671a.
typische Kriegsmünze mit Prägeschwächen, RR. winziges Zainende, winz. Sf, vz 2500,-

832* 8 Gute Groschen 1758 B (mit Punkt nach der Jz.), zu Mann 613, und 1/6 Taler 1758 B, Mann 628n, beides Kriegsgeld mit
Anhalt-Bernburgischer Umschrift, aber Porträt Friedrichs II. (von T. Ernst bzw. J. Abramson), Mzst. Alte Münze Berlin,
vgl. NH 29 (2021), Nr. 12/III u. 16/II. zus. 2 St. übliche Ps, ss u. s 30,-

833* Schilling 1760, Königsberg, Kriegsprägung der russ. Zarin Elisabeth I. für Ostpreußen. Old. 460. R. vz 100,-

834 835

834* Friedrich Wilhelm II. 1786-1797. Taler 1789 A, Adler auf Postament. Old. 1, J. 23. Vs. stärkerer Sf, ss/vz 100,-

835* Taler 1796 A. Old. 3, J. 25. leicht justiert, winz. Kratzer, ss 70,-

836
838

836* 1/3 Taler 1788 A. Old. 4, J. 22. vz 70,-

837 1/6 Taler 1797 A. Old. 12, J. 21. ss 25,-

838* Gulden 1792 S, für Brandenburg-Franken. Old. 36a. ss 80,-

839 840

839* Gulden 1794 S, für Brandenburg-Franken. Old. 36b. restaurierte Fassungsspuren, sonst ss 30,-

840* Handelsgulden 1797, Adlerschild zwischen Lorbeerzweigen, geprägt für das Bankhaus Oppenheim. Old. 57, J. 184. ss 300,-

841 Friedrich Wilhelm III. 1797-1840. 14 verschiedene Münzen, von 1 Pfennig 1799 bis 1/3 Taler 1801, dazu ein Taler 1814 A
(mit Hksp) sowie drei Münzen bis 1/3 Taler von Fr. Wilhelm II., zus. 18 St. u.E. 130,-
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842 843

842* Taler 1801 A. Old. 102a. kl. Kratzer, ss/f. ss 80,-

843* Taler 1802 A. Old. 102a. ss 100,-

844 845

844* Taler 1809 A. Old. 103a. ss 80,-

845* Taler 1811 A. Old. 103a, J. 33, Kahnt 362. Jz. RR (Auflage nur 13.060 Ex.) kl. Sf, s-f. ss 75,-

846 847

846* Taler 1814 A. Old. 103, Kahnt 362. ss 80,-

847* Taler 1814 A. Old. 103, Kahnt 362. winziger Rf., ss 65,-

848 849

848* Taler 1814 A. Old. 103a, Kahnt 362. gutes ss 80,-

849* Taler 1818 A. Old. 106, Kahnt 365. winz. Sf, ss/f. vz 60,-
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850
851

850* Taler 1818 A. Old. 106, Kahnt 365. ss 40,-

851* 1/3 Taler 1801 A. Old. 107, J. 28. winz. Sf, vz 80,-

852

853

852* 1/6 Taler 1804 A. Old. 109, J. 27. vz 30,-

853* Taler 1813 B. Old. 118a. kl. Kratzer, ss 90,-

854

855
856

854* Taler 1819 D. Old. 124. kl. Rdu, ss 50,-

855* 1 Gröschel 1808 G, für Schlesien. Old. 146, J. 10b, AKS 50. vz 35,-

856* 1 Kupferschilling 1810 A, für Ost- u. Westpreußen. Old. 152, J. 18c. winziger Sf am Rand, vz 25,-

857 858 859

857* 3 Kreuzer 1799 B (Bayreuth), für Ansbach-Bayreuth. Old. 161, AKS 145. stempelfrisch 50,-

858* 1 Kreuzer 1798 B (Bayreuth), für Ansbach-Bayreuth. Old. 162, J. 203b, AKS 146. fast stempelfrisch 30,-

859* 1 Kreuzer 1802 B (Bayreuth), für Ansbach-Bayreuth. Old. 163, J. 204, AKS 147. fast stempelfrisch 40,-

860 861

860* Taler 1829 A. Old. 182, Kahnt 370. f. vz 75,-

861* Taler 1829 A. Old. 182, Kahnt 370. winz. Rf., ss 60,-

88



862 863

862* Ausbeutetaler 1832 A. Old. 184, Kahnt 371. ss 60,-

863* Ausbeutetaler 1833 A. Old. 184, Kahnt 371. ss 60,-

864

866

864* Ausbeutetaler 1836 A. Old. 184, Kahnt 371. ss 60,-

865 1/2 Silbergroschen 1821 A u. 1829 A sowie 1 SGR 1822. Old. 187 u. 186. zus. 3 St. stfr, zweites Stück vz 40,-

866* 1/6 Taler 1828 D. Old. 199. R. ss 30,-

867
868

867* Abschlag von den Orig.-Stempeln vom Probe-Taler 1822 A, in CuNi (um 1985, Münze Berlin). Die vorliegende Stempel-
kombination (Vs.: Old. 180P2, Rs.: Old. 180P6) hat es im Jahr 1822 nicht gegeben. Der Stempel der Porträtseite war
inzwischen etwas angerostet. RRR. stfr 100,-

868* Friedrich Wilhelm IV. 1840-1861. Doppeltaler 1841 A. Old. 301, Kahnt 381. ss 120,-

869
870

869* Doppeltaler 1844 A. Old. 302, Kahnt 382. f. vz/vz 200,-

870* Taler 1844 A. Old. 305, Kahnt 375. ss 60,-
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871

872 873

871* Ausbeutetaler 1849 A. Old. 308, Kahnt 376. Patina, kleiner Rf., ss-f. vz 60,-

872* 1/6 Taler 1842 A. Old. 310, J. 68. vz 30,-

873* 1/6 Taler 1855 A. Old. 312, J. 79. ss 150,-

874

875

874* Taler 1859 A. Old. 316, Kahnt 379. f. vz 50,-

875* 1/2 Gulden 1852 A, für Hohenzollern. Old. 351. ss-vz 60,-

876 Wilhelm I. 1861-1888. 6 verschied. Kleinsilbermünzen: 1/2 Silbergroschen 1868 A, 1869 A u. 1870 A, 1 SGR 1871 A u. C
und 2 1/2 SGR 1872 A. stfr u. vz 50,-

877 Krönungstaler 1861 (2 Stück) und Siegestaler 1871, Old. 403 u. 408. zus. 3 St. ss 75,-

878 Krönungstaler 1861, dazu: Bayern, Marientaler 1871. J. 87 u. 107. zus. 2 St. zweites St. mit winz. Rf., gutes ss 50,-

879 Krönungstaler 1861, Taler 1861 A und Siegestaler 1871, Old. 403, 404 u. 408. zus. 3 St. erstes Stück ss-vz, übrige f. ss 50,-

880 Krönungstaler 1861, Old. 403. J. 87. Patina, f. vz 20,-

881 882

881* Taler 1862 A. Old. 404, Kahnt 386. winz. Rf., ss-vz 50,-

882* Taler 1866 A. Old. 405, Kahnt 388. Patina, vz 50,-

883 884

883* Ausbeutetaler 1862 A. Old. 406, J. 93, AKS 98, Kahnt 387. winz. Rf., sonst gutes vz 130,-

884* Ausbeutetaler 1862 A. Old. 406, J. 93, AKS 98, Kahnt 387. winz. Rf., fast vz 100,-
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885

886

885* Siegestaler 1866 A. Old. 407, Kahnt 389. ss 40,-

886* 1/6 Taler 1863 A. Old. 409, J. 91. winz. Rdu, vz 60,-

887
888

Braunschweig-Lüneb., neue Linie Wolfenbüttel
887* Rudolf August u. Anthon Ulrich 1685-1704. XXIIII Mariengroschen 1695 HCH, Sachsenross/Wert. Welter 2082,

Dav. 332. winz. Sf, ss-vz 60,-

888* Wilhelm 1831-1884. Doppeltaler 1843 CvC. J. 245, AKS 72, Kahnt 156. winz. Rf., gutes ss 180,-

889

890

Braunschweig-Lüneb., neue Linie Lüneb.-Celle
889* Georg II. Wilhelm 1665-1705. XVI Gute Groschen 1698 JJJ, Celle. Welter 1595. ss 100,-

Braunschweig-Lüneb., neue Linie L.-Hannover
890* Georg Ludwig 1698-1714. Taler 1713 HH, Zellerfeld, gekr. Wappen mit Kaiserkronenschild/Wilder Mann, 28,51 g.

Welter 2144, Dav. 2066. restaur., kaum sichtbare Hksp, ss 80,-

891

Hannover (Kgr.)

891* Wilhelm IV. 1830-1837. 16 Gute Groschen 1830 M, Variante: ohne Punkt nach WILHELM IV und XX. Jaeger 33a,
AKS 66a, Kahnt 211a. f. vz 45,-
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892
893

892* Georg V. 1851-1866. 10 Taler 1854 B, GOLD, 13,29 g. Jaeger 132, AKS 136, Fb. 1179. winz. Rf., fast vz/vorzüglich 2000,-

Bremen, Stadt

893* Siegestaler 1871. Jaeger 28, AKS 17, Kahnt 164. kl. Rf., fast vorzüglich 60,-

ex 894
895

Emden, Stadt

894* Gulden (28 Stüber) o.J. (1618-1637), mit Titel Ferdinands II., 20,07 g. Dav. 507. dazu: Hamburg, 32 Schilling 1789 OHK,
Jaeger 33, zus. 2 St. erstes Stück mit üblicher Ps. u. etwas porös. Schrötling, ss 60,-

Fränkischer Kreis

895 2/3 Taler 1691 GFN (Nürnberg), Walzenprägung. Helmschrott 463, Heller 270, Slg. Wilmersdörffer 1250, Davenport 518.
kl. Sf am Rand, ss 120,-

896 897

898

Frankfurt a. M., Stadt

896* Dukat 1796, GOLD, 3,48 g, Kontribution für die Französische Rheinarmee, geprägt aus den Gefäßen der Kirchen u.
Bürger, J. u. F. 964, Fb. 1025. min. just., leicht gewellt, vz 1000,-

897* Dukat 1796, GOLD, 3,47 g, Kontribution für die Französische Rheinarmee, geprägt aus den Gefäßen der Kirchen u.
Bürger, J. u. F. 964, Fb. 1025. Los wie vor min. just., etwas gewellt, vz 1000,-

898* Doppeltaler 1841, Stadtansicht. Jaeger 15, AKS 3, Kahnt 181. winz. Rf., winz. Kratzer, ss/f. vz 130,-
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899 900

899* Taler 1860, Francofurtia. Jaeger 41, AKS 8, Kahnt 168. ss 25,-

900* Taler 1859, 100. Geburtstag Schillers. Jaeger 50, AKS 43, Kahnt 167. winz. Kratzer, ss-vz 45,-

901
902

901* Taler 1859, 100. Geburtstag Schillers. Jaeger 50, AKS 43, Kahnt 167. winz. Kratzer, ss-vz 45,-

Hamburg, Stadt

902* 1/16 Taler (Doppelschilling) 1594, mit Titel Rudolfs II., Wappenschild auf Lilienkreuz, geteilte Jz. 94 unter den seitlichen
Kreuzarmen/bekr. Doppeladler in Schild auf Lilienkreuz, 3,02 g. Gaed. 809f., KM MB 94. kl. Ps, ss 35,-

903

904

903* 1/16 Taler (Doppelschilling) 1603, mit Titel Rudolfs II., Burg auf Blumenkreuz, darüber Jz. 603/bekr. Doppeladler, Wz. in
Reichsapfel auf der Brust, 3,35 g. Gaed. 836, KM 15. winziger Rf., ss-vz 50,-

904* 32 Schilling 1727 IHL, mit Titel Karls VI. Gaed. 629, Dav. 538, Jaeger 9. winz. Sf, fast vorzüglich 100,-

905
906

905* 16 Schilling 1727 IHL, mit Titel Karls VI. Gaed. 690, Jaeger 8. fast vorzüglich 50,-

906* 8 Schilling 1727 IHL, mit Titel Karls VI. Gaed. 711, Jaeger 7. gutes ss 25,-
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907
908

909

907* 32 Schilling 1794 OHK. Gaed. 651, Jaeger 37. min. just., winz. Rf., fast vz/vz 50,-

908* 8 Schilling 1797 OHK. Gaed. 716, Jaeger 35. justiert, f. vz 40,-

909* Dukat 1864, GOLD, 3,48 g. Jaeger 93a, AKS 10, Fb. 1142. gutes vz 500,-

910

911

Harz

910* Tauftaler 1721, Zellerfeld, Mzz. C (für Commission), geprägt mit den alten Stempeln des Münzmeister Heinrich Horst,
28,98 g. Katsouros 11. kaum sichtb. Hksp, Felder leicht geglättet, sonst ss-vz 120,-

Hessen-Kassel

911* Friedrich II. 1760-1785. 2/3 Taler (1/2 Konv.-Taler) 1767 F-U, Kassel. Schön 124. Vs. leicht poliert, ss 70,-

912
913

914

912* Wilhelm IX. 1785-1803. 1/2 Taler 1789 F. Schön 163, Schütz 2107.1, Hoffmeister 2653. s-ss 40,-

913* Wilhelm II. 1821-1847. 1/6 Taler 1828. J. 17b, AKS 23. vz 60,-

Jever, Herrschaft

914* Friedrich August von Anhalt-Zerbst 1747-1793. 4 Groot 1764, Zerbst. Mann 421, Jaeger 6, Schön 4. RR. stempelfrisch 100,-

915

915* Friederike Auguste Sophie 1793-1807. 1/2 Reichstaler 1798, Silberhütte, 11,11 g. Mann 426, Merzdorf 133, Davenport 2.
Auflage 1.000 Ex. vz 350,-
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Köln, Stadt

916 Drei Schüsselpfennige o.J. (nach 1511), vierfeld. Wappen unter drei Kronen, dazu: Schüsselpfennig von Mainz
(Erzbistum), Adolf II. v. Nassau, 1463-1475. zus. 4 St. ss 35,-

917

918

Lippe-Detmold

917* Simon Heinrich 1666-1697. II Mariengroschen (1/18 Taler) 1672, Jahreszahl durch die Wz. II geteilt, KM 80.
Grote 165 var. kl. Ps, min. gewellt, ss 40,-

Lübeck, Stadt

918* 32 Schilling 1752 JJJ. Behrens 300a, Davenport 629, Jaeger 21. ss-vz 75,-

919
921 922

Mansfeld-vorderortische Linie zu Eisleben

919* Johann Georg III. 1647-1710. 1/4 Sterbetaler 1710 IIG, Mzst. Stolberg, 6,81 g. Tornau 517. ss 400,-

Mecklenburg

920 Lot. Interessante Sammlung von 23 Stück Mittelaltermünzen, 13.-15. Jhd., beginnend mit einem Brakteaten des 13. Jhd.
(Stierkopf im Dreieck, umgeben von drei Kugeln, vgl. Fund von Siedenburg, Erhaltung: fast vz), des weiteren enthalten
9 Hohlpfennige, 4 Halbpfennige (Hohlpfennige) u. 9 Vinkenaugen, alle mit Bestimmungszetteln. Einige Stücke RR.
Bitte besichtigen! meist ss 1000,-

Mecklenburg-Schwerin

921* Christian Ludwig II. 1747-1756. 1/6 Taler 1752 OHK, Schwerin. Kunzel 315 C/a, Schön 27. ss 40,-

Mecklenburg-Strelitz

922* Adolf Friedrich IV. 1752-1794. 1/6 Taler 1756 HCB. Kunzel 590, Schön 38. winz. ZE, winz. Sf, ss-vz 30,-

923

Nassau

923* Wilhelm 1816-1839. 1/2 Gulden 1838. J. 43, AKS 44. winz. Rf., ss 40,-
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924

925

926

Nürnberg, Stadt
924* Taler 1625, drei Wappen in barocken Kartuschen/gekr. DA. Davenport 5637. gereinigtes Fundstück, s-ss 60,-

Oldenburg
925* Anton Günther 1603-1667. 1/4 Oldenburger Mark (8 Grote = 6 Stüber) o.J., Mmz. Lilie (Nikolaus Wintgens), 4,03 g.

Merzdorf 108, Bendig 12, KM 34. Ps, etwas gewellt, s-ss 45,-

926* Friedrich von Dänemark 1746-1766. 2 Pfennig 1764. Kalvelage/Trippler 368, Merzdorf 247, Jaeger 6. ss 50,-

Preußen, Herzogtum
927 Albrecht von Brandenburg 1525-1569. Groschen 1533, 1538, 1541 u. 1545. zus. 4 St. s-ss 65,-

928

929

930

928* Denar o.J., Vs. Rosetten neben u. über dem Monogramm, 0,29 g. Neumann 49, Kopicki 3751 (R3). ss 50,-

Reuss, jüngerer Linie zu Schleiz
929* Heinrich LXII. 1818-1854. Doppeltaler 1844 A. Jaeger 127, AKS 26, Kahnt 406. kl. Rf., winz. Kratzer, ss-f. vz 700,-

Reuss, jüngerer Linie zu Ebersdorf
930* Heinrich LI. 1779-1822. 4 Pfennig 1812, Kupfer. Schmidt u. Knab 610, Jaeger 94, AKS 52. winz. Sf, vz 100,-

931
932

933

931* 3 Pfennig 1812, Kupfer. Schmidt u. Knab 611, Jaeger 93, AKS 53. winz. Sf, vz 100,-

Röm. Dt. Reich-Sächsische Kaiserzeit
932* Otto-Adelheid-Pfennig, 0,85 g, Kirchengebäude mit Tatzenkreuz im Inneren/Tatzenkreuz mit Kugeln in den Winkeln. ss 30,-

Röm. Dt. Reich-Österreich
933* Karl VI. 1711-1740. Taler 1716, Breslau. Herinek 404. kaum sichtb. Broschierungsspuren, Kratzer, ss 90,-
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934

935

934* Maria Theresia 1740-1780. Kronentaler 1774, Brüssel. Herinek 1950, Davenport 1282. winz. Kratzer, f. ss 45,-

935* Joseph II. 1764-1790. Dukat 1786 A, Wien, GOLD, 3,48 g. J. 21, Herinek 28, Fb. 439. mehrwertsteuerbefreit. ss-vz 250,-

936

937

Sachsen-Ernestinische Linie (Kurlinie bis 1547)

936* Friedrich III., Georg und Johann 1500-1507. Schreckenberger o.J., beidseits Mzz. sechsstrahliger Stern (Annaberg).
Keilitz 27. ss 40,-

937* Friedrich III., Johann und Georg 1507-1525. Klappmützentaler o.J., beidseits Mzz. Kreuz (Annaberg). Keilitz 44.
überarb. Broschierungsspuren, Felder teilw. poliert, ss 250,-

938

939

Sachsen-Coburg-Gotha

938* Ernst II. 1844-1893. 1/6 Taler 1855 F. J. 289, AKS 106. winz. Rdu, f. vz 80,-

Sachsen-Altenburg

939* Johann Philipp und seine drei Brüder 1603-1625. Taler 1624 WA (Saalfeld). Schnee 278, Davenport 7371. ss-vz 200,-

ex 940

Sachsen-Albertinische Linie (Kurlinie ab 1547)

940* Lots. 6 Kleinmünzen bis 1/6 Taler, alle 19. Jhd., dabei 3 Pfennig 1834 u. 1836 (Jg. RR, in ss) und 4 Pf. 1809. im Ø ss 90,-
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941 942

941* Christian II., Johann Georg I. und August unter Vormundschaft 1591-1601. Taler 1598 HB, Dresden.
Keilitz/Kahnt 186, Schnee 754. winz., restaur. Hksp, Vs. im Feld poliert, ss 60,-

942* Christian II., Johann Georg I. und August 1601-1611. Taler 1603 HB, Dresden. Keilitz/Kahnt 222.
kl. Sf, kleiner Einschlag am Rand, s-ss 60,-

943 944

943* Johann Georg I. und August 1611-1615. Taler 1615, Mzz. Schwan, Dresden. Clauß/Kahnt 13, Schnee 786.
überarb. Hksp, ss 80,-

944* Johann Georg I. 1615-1656. Taler 1625 H-I (Dresden), 29,11 g. Clauß/Kahnt 158, Schnee 845. vz 240,-

945

945* Taler 1629 H-I (Dresden), 28,96 g. Clauß/Kahnt 158, Schnee 845. schöne Patina, winz. Rf., ss-f. vz 200,-

946
947

946* Johann Georg II. 1656-1680. Vikariatstaler 1658, Mzz. Eichel, Dresden. Clauß/Kahnt 492, Schnee 901.
überarbeitete Hksp, Felder teilw. poliert, sonst ss 100,-

947* Johann Georg IV. 1691-1694. Gulden 1694 EPH (Leipzig). Clauß/Kahnt 666, Slg. Merseburger 1328. ss 150,-
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948

949 950

948* Friedrich August I. 1694-1733. Gulden 1695 IK (Dresden). Kahnt 111. Korrosionsspuren, gereinigt, ss 75,-

949* Friedrich August II. 1733-1763. 1/12 Taler 1754 FWôF (Dresden). Kahnt 570, Schön 124. stempelfrisch 75,-

950* 1/24 Taler 1751 FWôF (Dresden). Kahnt 580, Schön 123. vz 50,-

951 952 953

951* 1/24 Taler 1753 ohne Mzz. und ohne Mmz. (Leipzig, Münzmeister Johann Georg Gödecke). Kahnt 584. Bannicke/Tewes,
NH 28 (2020), S. 102ff., Kat.-Nr. G 1a, RR. ss 60,-

952* 1/24 Taler 1753 L (Leipzig), ohne Mmz. (Gödecke). Kahnt 585a. Bannicke/Tewes, NH 28 (2020), S. 102ff., Kat.-Nr. G 2c,
RR. stfr 75,-

953* 1/24 Taler 1753 L (Leipzig), ohne Mmz. (Gödecke). Kahnt 585b. Bannicke/Tewes, NH 28 (2020), S. 102ff., Kat.-Nr. G 2d,
RR. stfr 75,-

954 955 956

954* 1/24 Taler 1753 L (Leipzig), ohne Mmz. (Gödecke). Kahnt 586. Bann./Tewes, NH 28 (2020), S. 102ff., Kat.-Nr. G 3e, R. vz 60,-

955* 1/24 Taler 1753 L (Leipzig), Mmz. E.D.C. (Ernst Dietrich Croll). Kahnt 588b. Bann./Tewes, NH 28 (2020), S. 102ff.,
Kat.-Nr. G 5e, R. vz-stfr 60,-

956* 1/24 Taler 1754 L (Leipzig), Mmz. E.D.C. (Croll). Kahnt 588. Bannicke/Tewes, NH 28 (2020), S. 102ff.,
Kat.-Nr. G 5d vz 50,-

957 958 959

957* 1/24 Taler 1754 L (Leipzig), Mmz. E.D.C. (Croll). Kahnt 588b. Bannicke/Tewes, NH 28 (2020), S. 102ff., Kat.-Nr. G 5b vz 50,-

958* 1/24 Taler 1754 L (Leipzig), Mmz. E.D.C. (Croll), die Wz. zwischen fünfblättr. Rosetten, die Jz. und das Mzz. "L" zwischen
kleinen bzw. größeren Dreiblättern, Kahnt -. Bannicke/Tewes, NH 28 (2020), S. 102ff., Kat.-Nr. G 6a f. vz 50,-

959* 1/24 Taler 1754 L (Leipzig), Mmz. E.D.C. (Croll). Kahnt 589a. Bannicke/Tewes, NH 28 (2020), S. 102ff., Kat.-Nr. G 6b vz 50,-

960

960* 1/24 Taler 1756 L (Leipzig), Mmz. E.D.C. (Croll). Kahnt 589. Bannicke/Tewes, NH 28 (2020), S. 102ff., Kat.-Nr. G 6c
winz. Sf, ss-vz 30,-
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961 962 963

961* 1/48 Taler 1755 EDC (Leipzig). Kahnt 603a, Schön 169. R. vz-stfr 75,-

962* 1/48 Taler 1755 EDC (Leipzig). Kahnt 603b, Schön 169. R. vz-stfr 75,-

963* 1/48 Taler 1756 ôF (Grünthal). Kahnt 605, Schön 171. vz 30,-

964
965

966

964* 1/48 Taler 1756 ôF (Grünthal). Kahnt 605, Schön 171. Los wie vor vz 30,-

965* 5 Taler (August d'or) 1755 EC (Mmst. Ernst D. Croll), Leipzig, für Polen, GOLD, 6,57 g, Variante mit breitem Brustbild.
Kahnt 669b. Bannicke/Tewes, NH 28 (2020), S. 105/Abb. 4. Sehr selten. ss-vz 2500,-

966* Banco-Taler 1756 E.D.C. (Mmst. Ernst Dietrich Croll, Abkürz. mit Punktsetzungen), Leipzig, für Polen, Variante mit
Signatur L-F in den Schnittflächen der Palmwedel-Stiele, 28,76 g. Kahnt 677a. RR. ss/ss-vz 1000,-

967 968 969

967* 8 Groschen (polnischer Doppelgulden) 1753, ohne Mzz. und ohne Mmz. (Leipzig, Gödecke). Kahnt 681b.
Bannicke/Tewes, NH 25 (2017), S. 75ff., Kat.-Nr. A2, RRR. vz-stfr 300,-

968* 8 Groschen (polnischer Doppelgulden) 1753, ohne Mzz. und ohne Mmz. (Leipzig, Croll), mit Stempelschneider-Sign. "L"
(für Loos) am unteren Porträtrand, zu Kahnt 682. Bannicke/Tewes, NH 25 (2017), S. 75ff., Kat.-Nr. A5.b, RRR. f. vz/vz 150,-

969* 8 Groschen (polnischer Doppelgulden) 1753, ohne Mzz. und ohne Mmz. (Leipzig, Croll), Stempelschneider: Joh. L. Oexlein
(aber ohne Stempelschneid.-Signatur), zu Kahnt 682d. Bann./Tewes, NH 25 (2017), S. 75ff., Kat.-Nr. A3.a winz. Sf, fast vz 75,-

970 971 972

970* 8 Groschen (polnischer Doppelgulden) 1753, ohne Mzz. und ohne Mmz. (Leipzig, Croll), Stempelschneider: D. F. Loos
(aber ohne Stempelschneider-Sign.), zu Kahnt 682g. Bannicke/Tewes, NH 25 (2017), S. 75ff., Kat.-Nr. A5.a,
dazu altes Slg.-Kärtchen f. vz 75,-

971* Tympf (18-Gröscher) 1753, Wertzeichen "T" (mit Ringel re. daneben) statt Wz. "18", ohne Mzz. und ohne Mmz. (Leipzig,
Gödecke). Kahnt 685. Bannicke/Tewes NH 27 (2019), S. 18ff., Kat.-Nr. T1, RR. vz 300,-

972* Tympf (18-Gröscher) 1753, Wertzeichen "T" (ohne Punkt o.ä. daneben) statt Wz. "18", ohne Mzz. und ohne Mmz. (Leipzig,
Gödecke), zu Kahnt 685. Bannicke/Tewes NH 27 (2019), S. 18ff., Kat.-Nr. T4.a, R. ss-f. vz 150,-
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973 974 975

973* 18-Gröscher (Tympf) 1754 E.-C. (Leipzig, Croll), für Polen, Var.: Brb. mit ovalem unschraffiertem Armabschnitt,
zu Kahnt 687. Bannicke/Tewes NH 17 (2019), S. 18ff., Kat.-Nr. T5.a f. vz/vz 100,-

974* 18-Gröscher (Tympf) 1755 E.-C. (Leipzig, Croll), für Polen, Var.: Brb. ohne Armabschnitt, zu Kahnt 687. Bannicke/Tewes
NH 17 (2019), S. 18ff., Kat.-Nr. T9, mit altem Slg.-Zettel kl. Ps am Rand, sonst vz 60,-

975* 18-Gröscher (Tympf) 1755 E.-C. (Leipzig, Croll), für Polen, Var.: Brb. mit kräftigen Gesichtszügen, ungefütterter Krone u.
deutschem Harnisch, zu Kahnt 687j, k u. l. Bannicke/Tewes NH 17 (2019), S. 18ff., Kat.-Nr. T17, R. vz-stfr 125,-

976 977 978

976* 18-Gröscher (Tympf) 1755 E.-C. (Leipzig, Croll), für Polen, Var.: schmaleres Brb. mit rundlichen Gesichtszügen,
ungefütterter Krone, deutschem Harnisch (Harnischringe mit senkrechten Unterteilungen) u. Tuchmantel, zu Kahnt 687j.
Bannicke/Tewes NH 17 (2019), S. 18ff., Kat.-Nr. T19, R. winz. Sf, vz 100,-

977* 18-Gröscher (Tympf) 1755 E.-C. (Leipzig, Croll), unsign. (Stempel v. Loos), Wz. 18 mit kleinem Dreiblatt re. daneben,
Brb. mit gefütterter Krone u. röm. Harnisch ohne Armabschnitt, zu Kahnt 688a. Bannicke/Tewes NH 17 (2019), S. 18ff.,
Kat.-Nr. T23.a kl. Sf am Rand, sonst vz 100,-

978* 18-Gröscher (Tympf) 1756 E.-C. (Leipzig, Croll), ohne Sign. "L" (Stempel von D. F. Loos), kleineres Brb. mit gefütterter
Krone u. röm. Harnisch, zu Kahnt 688e. Bannicke/Tewes NH 17 (2019), S. 18ff., Kat.-Nr. T21, R. winz. Sf, ss-f. vz 75,-

979 980
981

979* 6-Gröscher (Szostak) 1754 E.-C. (Leipzig, Croll), für Polen, Var.: schmaler Kopf u. breites Brb. ohne ovalen Armabschnitt.
Kahnt 693e. ss-f. vz 50,-

980* 6-Gröscher (Szostak) 1754 E.-C. (Leipzig, Croll), für Polen, Var.: schmaler Kopf u. breites Brb. ohne ovalen Armabschnitt.
Kahnt 693e. Los wie vor ss-f. vz 50,-

981* Dreigröscher (Trojak) 1756 E.-C. (Leipzig, Croll), für Polen, Var.: breites Brb. mit Riemchen an der Schulter. Kahnt 695g.
RR. ss/vz 100,-

982 Kupfergroschen 1755 u. Kupferschilling 1755, beide Mzz. H (Guben), für Polen. Kahnt 699 u. 703, Gum. 2139 u. 2134.
zus. 2 St. ss-vz 40,-

983

983* Friedrich August III. 1763-1806. Dukat 1772 EDC (Dresden), GOLD, 3,44 g. Kahnt 1046, Buck 143d, Fb. 2871.
Knickspuren, ss-vz 950,-
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984 985

984* Taler 1777 EDC (Dresden). Kahnt 1074, Buck 141e. ss-vz 80,-

985* Ausbeutetaler 1781 IEC (Dresden). Kahnt 1080, Buck 158b. R. ss/f. vz 180,-

986 987

986* Taler 1786 IEC (Dresden). Kahnt 1081, Buck 159f. leicht justiert, ss-vz 80,-

987* Ausbeutetaler 1793 IEC (Dresden). Kahnt 1087, Buck 192b. leicht justiert, kl. Sf (u.a. im Porträt), ss/ss-vz 120,-

988 1 Pfennig 1777 u. 1 Heller 1778, beide Mzz. C (Dresden), Kupfer. Kahnt 1143 u. 1146, Schön 228 u. 227. zus. 2 St. f. vz 20,-

989
990

989* Friedrich August I. 1806-1827. Taler 1808 SGH (Dresden). Kahnt 1204, J. 12, AKS 12, Lorenz 36. winz. Sf, ss/f. vz 80,-

990* Friedrich August II. 1836-1854. Taler 1838 G (Dresden). Jaeger 74, AKS 97, Kahnt 445. kl. Rf., leicht berieben, ss 60,-

991 1/3 Taler 1853 u. 1/3 Sterbetaler 1854. Jaeger 86 u. 93. dazu: Preußen, 1/3 Taler 1790 A, Jaeger 22, zus. 3 St.
ss u. vz, drittes Stück s-ss 50,-

992
993

992* Ausbeutetaler 1854 F, auf seinen Tod. Jaeger 95, AKS 118, Kahnt 453, Lorenz 134. winz. Rf., ss-vz 100,-

993* Doppeltaler 1854 F, auf seinen Tod. Jaeger 96, AKS 116, Kahnt 457, Lorenz 139. winz. Rf., ss-f. vz 180,-

102



994

995

994* Johann 1854-1873. Taler 1854 F. Jaeger 97, AKS 128, Kahnt 458, Lorenz 152. winz. Rdu, ss-f. vz 70,-

995* 1/3 Taler 1859 F. Jaeger 114, AKS 139. winz. Rdu, fast vorzüglich 50,-

996

997

998

996* Ausbeutetaler 1869 B. Jaeger 128, AKS 135, Kahnt 472. winz. Rf, ss-f. vz 50,-

Stolberg-Rossla und Stolberg-Stolberg

997* Christoph Friedrich und Jost Christian 1704-1738. 1/24 Taler 1717 IIG, Feinsilber, Mzst. Stolberg/Seigerturm,
200-Jahrfeier der Reformation. Friederich 1594, Schulz 6007/02. R. ss 40,-

998* 1/3 Taler 1717 IIG, Feinsilber, Mzst. Stolberg/Seigerturm, 200-Jahrfeier der Reformation, Friederich -. Schulz 3018/05. R.
ss/ss-vz 125,-

999

1000
1001

999* XXIV Mariengroschen 1709 IIG, Feinsilber, Mzst. Stolberg/Schloss, nach "GROSCH" nur ein Punkt, und über der Ziffer "1"
fehlt der Punkt, bei Friederich nicht verzeichnet. Schulz 2013/04. ss 150,-

1000* 1/6 Taler 1722 IIG, Feinsilber, Mzst. Stolberg/Seigerturm. Friederich 1658, Schulz 4020/07. gutes ss 70,-

1001* Kupferpfennig 1722, Mzst. Stolberg/Seigerturm. Friederich 1666, Schulz 9004/04. ss 20,-

1002

1003

1002* Breiter Reichstaler 1723 IIG, Mzst. Stolberg/Seigerturm. Friederich 1669, Müseler 66.2/23, Schulz 1023/06.
gut restaur., kaum sichtbare Hksp, sonst gutes ss 300,-

1003* 1/24 Taler 1724 IIG, Feinsilber, Mzst. Stolberg/Seigerturm. Friederich 1693, Schulz 6010/03. f. vz 40,-
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1004
1005

1006

1004* VI Mariengroschen 1725 IIG, Feinsilber, Mzst. Stolberg/Seigerturm. Friederich 1702, Schulz 4024/06. f. vz 75,-

1005* 1/12 Taler 1733 IIG, Feinsilber, Mzst. Stolberg/Seigerturm. Friederich 1742, Schulz 5011/03. ss 50,-

1006* 1/48 Taler 1733 IIG, Feinsilber, Mzst. Stolberg/Seigerturm. Friederich 1747, Schulz 7008/05. f. vz 25,-

1007

1008

1009

1007* 1/6 Taler 1738 IIG, Feinsilber, Mzst. Stolberg/Seigerturm. Friederich 1784, Schulz 4033/07. ss 60,-

1008* Christoph Ludwig und Friedrich Botho 1739-1761. 2/3 Taler 1746 IIG, Feinsilber, Mzst. Stolberg/Seigerturm.
Friederich 1879, Müseler 66.3.43b, Schulz 2236/50. winzige Rf., evtl. gut restaur., kaum sichtbare Hksp, gutes ss 160,-

1009* 1/6 Taler 1746 IIG, Feinsilber, Mzst. Stolberg/Seigerturm. Friederich 1883, Müseler 66.3.46, Schön 50. min. ber., ss-vz 50,-

1010
1011

1010* Friedrich Botho und Karl Ludwig 1761-1768. Konventionstaler 1764 C, Mzst. Stolberg/Jägerhof, Vs. mit Sign. T
(Medailleur C. F. Thiebeaud) unter der Säulenbasis. Friederich 1985, Schön 83, Schulz 1030/20. vz 500,-

1011* 2/3 Taler 1764 C, Mzst. Stolberg/Jägerhof, Rs. mit Sign. T (Medailleur C. F. Thiebeaud) in re. Ranke. Friederich 1986,
Schön 82, Schulz 2266/54. f. vz 150,-

1012
1014

1012* 2/3 Taler 1764 C, Mzst. Stolberg/Jägerhof. Friederich 1989, Schön 82. Hksp, sonst ss-vz 50,-

Westfalen, Königreich

1013 Hieronymus Napoleon 1807-1813. 1 Pfenning 1808, 2 Centimes 1812, 3 Cent. 1809, 5 Cent. 1809 u. 20 Cent. 1808,
alle Mzz. C, Jaeger 9, 30, 31, 32 u. 34. zus. 5 St. ss u. etwas besser 50,-

1014* Taler 1811 C (Kassel). Jaeger 7, AKS 8. min. justiert, winz. Sf, fast vorzüglich 250,-
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1015

Württemberg

1015* Königreich ab 1806. Wilhelm I. 1816-1864. Dukat 1842, GOLD, 3,48 g. Jaeger 73, AKS 60, Friedberg 3611.
gut restaur., kaum sichtbare Hksp, ss 350,-

Deutsche Münzen ab 1871

Sammlungen, Lots

1016 49 Münzen der Zeit 1905-1939, davon 42 Stück Silber, dabei alle Ausgaben der 5-RM-Stücke Hindenburg ohne u. mit
Hakenkreuz (Jaeger 360 u. 367, zus. 37 St., fast alle vz oder vz-stfr) und bessere Stücke wie 2 RM 1933 J u. 5 RM 1933 A,
Luther, 5 RM 1934, Schiller (in ss u. etwas besser), 4x 50 Rpf. Nickel (1938 D u. F, 1939 B u. D, in ss-vz) und als
Belegstücke: Schwarzburg-Rudolst., 2 M 1905 (J. 169a, mit Brosch.-Spuren) und 5 RM 1925 A, Rheinlandfeier (J. 322,
mit Randfeilstelle), in zwei LINDNER-Boxen. Bitte besichtigen! u.E. 490,-

1017 Sammlung von 368 Münzen, von 1 Pf. bis 5 RM/DM (Kaiserreich bis BRD/DDR, auch Nebengebiete, einige Notmünzen,
Ortsnot- u. Briefmarkenkapselgeld), dabei 17x Silber u. viele bessere Stücke, z.B. 1 Rpf. 1940 G (Kupfer), 1 Rpf. 1945 F,
5 Rpf. 1944 A u. 1948 A, 10 Rpf. 1943 G, 50 Rpf. 1944 B, 2 DM 1951 (alle vier Mzz.), 5 DM Fichte und DDR, 1 Pf. 1949 E
(in vz), dazu: 175 ausländ. Umlaufmünzen der Nachbarstaaten (meist vor 1950, dabei 11x Silber), u.a. Österr., Schweiz,
Frankreich, Niederlande u. Dänem., sowie 32 Stück ausländ. Marken, zus. 575 Stück, in Album. Bitte besichtigen! ss-stfr 380,-

1018 Kleine Typensammlung von 35 Münzen (davon 29 St. Silber), Kaiserreich bis 3. Reich, von 10 Pf. bis 5 RM, dabei auch
bessere Stücke wie 20 Pf. 1876 A (2x) u. F sowie 2 RM 1933 A, Luther, und 12x 2 RM, Hindenburg mit HK u. 3x 5 RM,
Garnisonkirche o. Datum, Prov. Westfalen 50 Mio. Mk., vom Stein (J. N23a), dazu: Österreich 5 Kronen 1908,
Reg.-Jub., zus. 36 Stück, in Albenseiten. meist f. vz 150,-

1019 Kleine Typensammlung von 14 Münzen (davon 13 St. Silber), Kaiserreich bis 3. Reich, von 25 Pf. bis 5 RM, dabei auch
bessere Stücke wie 2 RM 1926 J, 2 u. 5 RM 1933 A, Luther, und 2 RM 1934, Schiller. im Ø ss-vz 140,-

1020 6 Silbermünzen: Preußen, Friedrich III., 5 Mark 1888; 3 Reichsmark 1927 F, Zeppelin; 5 RM 1934 D, Garnisonkirche mit
Datum, und 5 RM 1934 A, D u. G, Garnisonkirche ohne Datum. f. vz, zweites Stück ss (berieben) 90,-

1021 Kleine Typensammlung von 21 Münzen (davon 11 St. Silber), Kaiserreich (mit 2x DOA) bis 3. Reich, von 1 Pf. bis 3 Mark,
u.a. enthalten: 20 Pf. 1890 (in vz), 2 RM 1933 A, Luther (in ss) u. Preußen, 3 M 1911, Univ. Breslau (mit Hksp, s-ss). u.E. 60,-

1022 17 Münzen der Zeit 1875-1933, davon 11 Stk. Silber (von 1/2 Mark bis 2 RM 1933 D "Luther"), dabei auch Ober-Ost u.
eine Kupfermünze DOA. ss u. vz 40,-

1023 9 Fehlprägungen von Kleinmünzen, von 1 Pf. 1917, Dt. Reich, bis 1 Pf. 1975, DDR, dabei ein 20 Pf.-Stück 1971 auf sehr
dünnem Schrötling (RR), dazu ein Eisenschrötling für 5 Pf., Dt. Reich, zus. 10 St. ss-stfr 40,-

Münzen des Kaiserreiches

1024 Lots. 5 verschied. Silbermünzen: Preußen 2 Mark 1913 Befreiungskriege und 5 Mark 1902 u. 1904, Sachsen 5 Mark
1876 u. Württemberg 5 Mark 1904. meist berieben, s-ss 70,-

1025

1026

1025* 1 Mark, großer Adler. 1909 E, Jaeger 17. winz. Rf., ss 50,-

Anhalt

1026* Friedrich II. 1904-1918. 3 Mark 1914, Silberhochzeit. Jaeger 24. winz. Rdu, vz-stfr 50,-
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1027 1028

1027* 3 Mark 1914, Silberhochzeit. Jaeger 24. vz 40,-

1028* 3 Mark 1914, Silberhochzeit. Jaeger 24. winz. Rdu, f. vz/vz 35,-

1029

1032

1029* 5 Mark 1914, Silberhochzeit. Jaeger 25. stärkere Rf., sonst ss-vz 50,-

Baden

1030 Lots. 5 Mark 1876 u. 1902 und 3 Mark 1912 u. 1914, Jaeger 27, 33 u. 39. zus. 4 St. erstes Stück kl. Rf., im Ø ss 70,-

1031 Friedrich I. 1856-1907. 2 Mark 1903 u. 5 Mark 1907 sowie 2 Mark 1902, Reg.-Jub., 1906, Goldene Hochzeit u. 1907,
Friedrichs Tod., J. 32, 33, 30, 34 u. 36. zus. 5 St. die letzten drei Stücke f. vz, die übrigen ss 80,-

1032* 2 Mark 1877. Jaeger 26. s-f. ss 40,-

1033

1034

1033* 2 Mark 1901. Jaeger 28. f. ss/ss 35,-

1034* 5 Mark 1902, Regierungsjubiläum. Jaeger 31. winz. Rdu, vz-stfr 120,-

1035 1036

1035* 5 Mark 1906, Goldene Hochzeit. Jaeger 35. winz. Rf., winz. Kratzer, vz/f. stfr 100,-

1036* 5 Mark 1907, Friedrichs Tod. Jaeger 37. winz. Rf., vz-f. stfr 120,-
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ex 1037
1038

1037* Friedrich II. 1907-1918. 5 Mark 1907, Friedrichs Tod, dazu 2 Mark 1902, Reg.-Jub., und Württemberg, 5 M 1907.
Jaeger 37, 30 u. 176. zus. 3 St. winz. Kratzer, f. vz/vz, drittes Stück f. ss 125,-

1038* 3 Mark 1915. Jaeger 39. seltener Jahrgang. schöne Patina, winz. Rf., vz 70,-

1039 1040

1039* 5 Mark 1913. Jaeger 40. kleiner Rf., sonst f. vz 50,-

Bayern
1040* Ludwig II. 1864-1886. 5 Mark 1874. Jaeger 42. winz. Rf., ss 40,-

1041 Otto 1886-1913. 2 Mark 1900, 3 M 1913 u. 5 M 1908, dazu: 3 Mark 1911, 90. Geburtstag Luitpolds,
Jaeger 45, 47, 46 u. 49. zus. 4 St. winz. Rf., fast vz 75,-

1042 2 Mark 1899, 1900 u. 1904. Jaeger 45. zus. 3 St. ss 45,-

1043 1046

1043* 5 Mark 1913. Jaeger 46. winz. Rf., f. vz/vz 45,-

1044 Luitpold, Prinzregent 1887-1912. 2 u. 3 Mark 1911, 90. Geburtstag. Jaeger 48 u. 49. zus. 2 Stk. vz-stfr 45,-

1045 3 Mark 1911, 90. Geburtstag. Jaeger 49. 3 Stück. ein Stück vz-stfr, die übrigen etwas berieben, ss-vz 50,-

1046* 5 Mark 1911, 90. Geburtstag. Jaeger 50. winz. Rdu, vz/f. stfr 60,-

1047

1047* 5 Mark 1911, 90. Geburtstag. Jaeger 50. Los wie vor feine Kratzer, vz-f. stfr 60,-
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1048 Ludwig III. 1913-1918. 2 u. 3 Mark 1914. Jaeger 51 u. 52. zus. 2 St. vz u. ss 50,-

1049 1050

1049* 3 Mark 1914. Jaeger 52. winz. Rdu, fast stfr 60,-

1050* 3 Mark 1914. Jaeger 52. Los wie vor winz. Rdu, vz-stfr 50,-

1051 1052

1051* 5 Mark 1914. Jaeger 53. winz. Rdu, gutes vz 95,-

1052* 5 Mark 1914. Jaeger 53. Los wie vor winz. Kratzer, vz 90,-

1053
1054

Braunschweig
1053* Ernst August 1913-1916. 3 Mark 1915, Regierungsantritt, mit "Lüneburg". Jaeger 57. winz. Rf., vz 90,-

Bremen
1054* 2 Mark 1904. Jaeger 59. feine Tönung, f. stfr/stempelfrisch 90,-

1055 1056

1055* 5 Mark 1906. Jaeger 60. feine Tönung, winz. Rf., vz-f. stfr 200,-

1056* 5 Mark 1906. Jaeger 60. Los wie vor kleiner Rf., sonst vz 150,-

Hamburg
1057 2 Mark 1880, 3 Mark 1909 und 5 Mark 1876 u. 1913, Jaeger 61, 64, 62 u. 65. zus. 4 St. viertes Stück ss-vz, übrige f. ss u. ss 80,-

1058 2 Mark 1903, 3 Mark 1912 und 5 Mark 1913, Jaeger 63, 64 u. 65. zus. 3 St. drittes Stück mit kl. Rf., im Ø ss-f. vz 60,-

1059 2 Mark 1896, 1906 u. 1911 und 3 Mark 1914, Jaeger 63 u. 64. zus. 4 St. ss 60,-
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1060

1061

1060* 2 Mark 1876. Jaeger 61. ss 35,-

1061* 5 Mark 1876. Jaeger 62. gutes ss 30,-

1062

1064

1062* 2 Mark 1902. Jaeger 63. feine Tönung, fast stempelfrisch 75,-

1063 3 Mark 1911 u. 1913. Jaeger 64. zus. 2 St. vz 30,-

1064* 5 Mark 1896. Jaeger 65. seltener Jahrgang kl. Rf., ss 75,-

1065 5 Mark 1903, 1908 u. 1913. Jaeger 65. zus. 3 St. winz. Rf., drittes Stück fast vz, übrige ss 65,-

1066

1067

Hessen

1066* Ludwig III. 1848-1877. 2 Mark 1877. Jaeger 66. s-f. ss 50,-

1067* 5 Mark 1876. Jaeger 67. f. ss/ss 50,-

1068

1069

1068* Ernst Ludwig 1892-1918. 2 Mark 1904, 400. Geburtstags Philipps des Großmütigen. Jaeger 74. winz. Rdu, vz-f. stfr 50,-

1069* 5 Mark 1904, 400. Geburtstags Philipps des Großmütigen. Jaeger 75. f. vz 90,-
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1070
1071

Lippe

1070* Leopold IV. 1904-1918. 2 Mark 1906. Jaeger 78. winz. Rdu, ss-vz 200,-

1071* 3 Mark 1913. Jaeger 79. winz. Rdu, vz/f. stfr 280,-

1072 1073 1074

Lübeck

1072* 2 Mark 1901. Jaeger 80. vz/vz-stfr 200,-

1073* 2 Mark 1905. Jaeger 81. schöne Patina, winziger Rf., ss/f. vz 70,-

1074* 2 Mark 1906. Jaeger 81. fast stempelfrisch 150,-

1075 1076

1075* 3 Mark 1909. Jaeger 82. winz. Rf., ss 50,-

1076* 3 Mark 1910. Jaeger 82. PP, winz. Fehler, Rs. fleckig 100,-

1077
1078

1077* 3 Mark 1913. Jaeger 82. winz. Rf., vz 80,-

1078* 5 Mark 1913. Jaeger 83. winz. Rdu, vz-f. stfr 400,-
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1079 1080 1081

Mecklenburg-Schwerin

1079* Friedrich Franz II. 1842-1883. 2 Mark 1876 A. Jaeger 84. ss-f. vz 250,-

1080* Friedrich Franz IV. 1897-1918. 2 Mark 1901 A. Jaeger 85. feine Kratzer, vz/f. stfr 450,-

1081* 2 Mark 1904 A, Hochzeit. Jaeger 86. feine Kratzer, vz/f. stfr 40,-

1082 1083

1082* 2 Mark 1904 A, Hochzeit. Jaeger 86. Los wie vor Vs. winz. Kratzer, vz/f. stfr 40,-

1083* 2 Mark 1904 A, Hochzeit. Jaeger 86. Los wie vor winz. Rdu, vz/f. stfr 40,-

1084 1085

1084* 5 Mark 1904 A, Hochzeit. Jaeger 87. Auflage in PP: 2500 Exemplare PP, winzige Fehler 250,-

1085* 5 Mark 1904 A, Hochzeit. Jaeger 87. winz. Rf., vz-stfr 160,-

1086
1087

1086* 5 Mark 1904 A, Hochzeit. Jaeger 87. Los wie vor winz. Rf., Vs. winz. Kratzer, f. vz/vz 120,-

1087* 3 Mark 1915 A, Jahrhundertfeier. Jaeger 88. schöne Patina, winzigste Kratzer, f. stfr 150,-

111



1088

1089

1088* 5 Mark 1915 A, Jahrhundertfeier. Jaeger 89. winz. Rf., minimal fleckig, vz-f. stfr 420,-

Mecklenburg-Strelitz
1089* Friedrich Wilhelm 1860-1904. 2 Mark 1877. Jaeger 90. Vs. kleiner Kratzer, f. ss 150,-

1090
1091

1090* Adolf Friedrich V. 1904-1914. 2 Mark 1905. Jaeger 91. Auflage in PP: 2500 Exemplare PP, winzige Fehler 700,-

1091* 3 Mark 1913. Jaeger 92. winz. Rdu, vz-stfr 1000,-

1092 1093

Oldenburg
1092* Nicolaus Friedrich Peter 1853-1900. 2 Mark 1891. Jaeger 93. winz. Kratzer, vz 280,-

1093* Friedrich August 1900-1918. 2 Mark 1900. Jaeger 94. winziger Rf., ss-vz 180,-

1094

1094* 5 Mark 1900. Jaeger 95. kl. Rf., ss 250,-

Preußen
1095 Lots. 2 Mark 1876 A, 1876 C, 1905, 1906 und 1908 sowie 5 Mark 1898, 1899, 1900, 1901 u. 1904, Jaeger 96, 102 u. 104.

zus. 10 St. einzelne Stücke mit kl. Rf., im Ø ss 150,-

1096 Wilhelm I. 1861-1888. 2 Mark 1876 B u. C sowie 5 M 1876 A, B, u. C. Jaeger 96 u. 97. zus. 5 St. s-ss 80,-

1097 2 Mark 1876 A u. B und 5 M 1876 B. Jaeger 96 u. 97. zus. 3 St. drittes Stück mit winz. Rf., ss, die übrigen s-f. ss 45,-

1098 2 Mark 1876 A, 5 Mark 1875 A, 2 Mark 1901, 200 J. Kgr. und 1907,3 M 1911, Univ. Breslau, und 5 M 1902,
Jaeger 96, 97, 105, 102, 108 u. 104. zus. 6 St. ss, erstes u. fünftes Stück s-ss 75,-
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1099 5 Mark 1875 A. Jaeger 97. winz. Rf., gutes ss 20,-

1100 1101 1102

1100* 2 Mark 1876 A. Jaeger 96. winziger Rf., f. vz/vz 80,-

1101* Friedrich III. 1888. 2 Mark 1888. Jaeger 98. f. stfr/stempelfrisch 60,-

1102* 2 Mark 1888. Jaeger 98. Los wie vor vz-stfr 45,-

1103 1104

1103* 2 Mark 1888. Jaeger 98. Los wie vor schöne Tönung, vz-f. stfr 45,-

1104* 2 Mark 1888. Jaeger 98. Los wie vor schöne Tönung, winz. Rf., vz 40,-

1105 1106

1105* 5 Mark 1888. Jaeger 99. Vs. winz. Kratzer, vz/f. stfr 100,-

1106* 5 Mark 1888. Jaeger 99. Los wie vor winz. Rf., vz 85,-

1107 1108

1107* 5 Mark 1888. Jaeger 99. Los wie vor leicht berieben, f. vz 65,-

1108* 5 Mark 1888. Jaeger 99. Los wie vor winz. Kratzer, ss/vz 60,-

1109

1109* Wilhelm II. 1888-1918. 2 Mark 1888. Jaeger 100. RR. winzige Rf., vz 220,-
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1110 1112

1110* 5 Mark 1888. Jaeger 101. RR. kleine Rf., sonst fast vorzüglich 380,-

1111 3 Mark 1910, Univ. Berlin und 3 M 1911, Univ. Breslau, J. 107 u. 108. zus. 2 St. zweites Stück etwas berieben, sonst vz 60,-

1112* 5 Mark 1896. Jaeger 104. seltener Jahrgang. Vs. oben re. ein Sf., Rand leicht bearb., ss 50,-

1113 2 u. 5 Mark 1901, 200 Jahre Königreich. Jaeger 105 u. 106. zus. 2 St. f. stfr/stfr 100,-

1114 2x 2 Mark u. 5 Mark 1901, 200 Jahre Königreich. Jaeger 105 u. 106. zus. 3 St. vz-f. stfr 90,-

1115 2x 2 Mark u. 5 Mark 1901, 200 Jahre Königreich. Jaeger 105 u. 106. zus. 3 St., Los wie vor vz-f. stfr 90,-

1116 2x 2 Mark u. 5 Mark 1901, 200 Jahre Königreich. Jaeger 105 u. 106. zus. 3 St., Los wie vor drittes Stück mit winz. Rf., vz 75,-

1117 2 u. 5 Mark 1901, 200 Jahre Königreich. Jaeger 105 u. 106. zus. 2 St. zweites Stück mit winz. Rf., vz 65,-

1118 2 u. 5 Mark 1901, 200 Jahre Königreich. Jaeger 105 u. 106. zus. 2 St. ss/vz u. vz 60,-

1119 5 Mark 1901, 200 J. Kgr., und 3 Mark 1911, Univ. Breslau, Jaeger 106 u. 108. zus. 2 St. winz. Kratzer, l. berieben, ss-f. vz 50,-

1120 2 Mark 1901, 200 J. Kgr. u. 1913, Befreiungskriege u. 3 Mark 1912. Jaeger 105, 109 u. 103. zus. 3 St. vz-stfr, drittes St. ss 40,-

1121 2 u. 5 Mark 1901, 200 Jahre Königreich. Jaeger 105 u. 106. zus. 2 St. winz. Rf., fast vz 40,-

1122
1124

1122* 2 Mark 1906. Jaeger 102. winzigste Rf., f. stfr/stempelfrisch 45,-

1123 3 Mark 1908 u. 5 Mark 1907. Jaeger 103 u. 104. zus. 2 St. vz-stfr und f. vz 50,-

1124* 3 Mark 1910, Universität Berlin. Jaeger 107. winz. Rdu, fast stempelfrisch 60,-

1125 1126

1125* 3 Mark 1910, Universität Berlin. Jaeger 107. Los wie vor winz. Rdu, fast stempelfrisch 60,-

1126* 3 Mark 1910, Universität Berlin. Jaeger 107. Los wie vor winz. Rdu, vz-stempelfrisch 50,-
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1127 1128

1127* 3 Mark 1910, Universität Berlin. Jaeger 107. Los wie vor winz. Rf., vz-stempelfrisch 50,-

1128* 3 Mark 1910, Universität Berlin. Jaeger 107. Los wie vor vz 45,-

1129 1130

1129* 3 Mark 1910, Universität Berlin. Jaeger 107. Los wie vor winz. Rdu, vz 40,-

1130* 3 Mark 1911, Universität Breslau. Jaeger 108. winz. Rdu, fast stempelfrisch 50,-

1131 1132

1131* 3 Mark 1911, Universität Breslau. Jaeger 108. Los wie vor winz. Rf., vz/fast stempelfrisch 45,-

1132* 3 Mark 1911, Universität Breslau. Jaeger 108. Los wie vor winz. Rdu, vz-fast stempelfrisch 45,-

1133 1134

1133* 3 Mark 1911, Universität Breslau. Jaeger 108. Los wie vor vz 35,-

1134* 3 Mark 1911, Universität Breslau. Jaeger 108. Los wie vor winz. Rf., vz 35,-

1135

1135* 3 Mark 1911, Universität Breslau. Jaeger 108. Los wie vor vz 35,-

1136 2 Mark 1902 u. 1904, 3 M 1912, 5 M 1907, 2 M 1913, Befreiungskriege, und 5 M 1914. Jaeger 102, 103, 104, 109 u. 114.
zus. 6 St. ss u. ss-vz 80,-
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1137 3 Mark 1909 u. 1912, 2 M u. 2x 3 M 1913, Befreiungskriege und 2 M 1913, Regierungsjubiläum.
Jaeger 103, 109, 110 u. 111. zus. 6 St. f. vz u. vz 75,-

1138 2 u. 3 Mark 1913, Befreiungskriege, und 2 u. 3 M 1913, Regierungsjubiläum. Jaeger 109-112. zus. 4 St. vz-stfr 60,-

1139 3 Mark 1911, Kursmünze, 3 M 1913, Befreiungskriege, 2 u. 3 M 1913, Regierungsjubiläum, und 5 M 1913.
Jaeger 103, 110, 111, 112 u. 114. zus. 5 St. f. vz u. vz 60,-

1140 2 u. 3 Mark 1913, Befreiungskriege, und 2 u. 3 M 1913, Regierungsjubiläum. Jaeger 109-112. zus. 4 St. vz-stfr 60,-

1141 2 u. 3 Mark 1913, Befreiungskriege, und 2 u. 3 M 1913, Regierungsjubiläum. Jaeger 109-112. zus. 4 St. fast vz u. vz 50,-

1142 3 Mark 1914 und 5 Mark 1913, Kursmünzen. Jaeger 113 u. 114. zus. 2 St. vz-stfr und ss-vz 45,-

1143 2x 2 Mark und 3 Mark 1913, Regierungsjubiläum. Jaeger 111 u. 112. zus. 3 St. vz 45,-

1144 2x 2 Mark und 3 Mark 1913, Regierungsjubiläum. Jaeger 111 u. 112. zus. 3 St., Los wie vor f. vz/vz 40,-

1145 2 Mark 1901, 200 Jahre Kgr., und 2 u. 3 Mark 1913, Befreiungskriege. J 105, 109 u. 110. zus. 3 St. winz. Rf., gutes vz 40,-

1146 2 u. 3 Mark 1913, Befreiungskriege. Jaeger 109 u. 110. zus. 2 St. fast stempelfrisch 40,-

1147 2 u. 3 Mark 1913, Befreiungskriege. Jaeger 109 u. 110. zus. 2 St., Los wie vor vz 30,-

1148 3 Mark 1914 und 5 Mark 1913 u. 1914, Jaeger 113 u. 114. zus. 3 St. winz. Kratzer, ss-vz 60,-

1149 3 Mark 1911, 1912 u. 1914 und 5 Mark 1913, Kursmünzen. Jaeger 103, 113 u. 104. zus. 4 St. ss-f. vz 50,-

1150 1151

1150* 3 Mark 1915, Mansfeld. Jaeger 115. schöne Tönung, winzigste Rf., fast stempelfrisch 450,-

1151* 3 Mark 1915, Mansfeld. Jaeger 115. Los wie vor winzigste Rf., fast stempelfrisch 450,-

1152
1153

1152* 3 Mark 1915, Mansfeld. Jaeger 115. Los wie vor schöne Tönung, winz. Rf., fast stempelfrisch 430,-

Reuss älterer Linie

1153* Heinrich XXII. 1859-1902. 2 Mark 1877. Jaeger 116. ss 300,-

1154 1155

1154* 2 Mark 1892. Jaeger 117. vz/f. stfr 600,-

1155* 2 Mark 1901. Jaeger 118. f. stfr/stempelfrisch 350,-
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1156
1157

1156* Heinrich XXIV. 1902-1918. 3 Mark 1909. Jaeger 119. Vs. feine Kratzer, vz/f. stfr 250,-

Reuss jüngerer Linie

1157* Heinrich XIV. 1867-1913. 2 Mark 1884. J. 120. s-ss 100,-

Sachsen

1158 Lots. 5 Mark 1900, 1903 u. 1914, Jaeger 125, 130 u. 136. zus. 3 St. erstes St. mit kl. Rf., die übrigen etwas berieben, ss 75,-

1159

1160

1159* Albert 1873-1902. 2 Mark 1877. Jaeger 121. s-ss 45,-

1160* 5 Mark 1876. Jaeger 122. winz. Kratzer, ss 35,-

1161 1162

1161* Silber-Gedenkmünze in 5-Mark-Größe 1889 E, 800-Jahrfeier des Hauses Wettin. Jaeger 123. RRR.
winz. Kratzer, Rand bearbeitet, PP = fast vz 1400,-

1162* Kupfer-Gedenkmünze in 5-Mark-Größe 1889 E, 800-Jahrfeier des Hauses Wettin. Jaeger 123a. RR. kl. Fleck, vz-stfr 400,-

1163 2 Mark 1891 u. 5 Mark 1901. Jaeger 124 u. 125. zus. 2 St. zweites Stück mit kl. Rf., ss 50,-

1164

1165

1164* 2 Mark 1901. Jaeger 124. stempelfrisch 180,-

1165* 5 Mark 1898. Jaeger 125. ss 35,-
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1166

1167

1166* 5 Mark 1902. Jaeger 125. winz. Rf., winz. Kratzer, ss 50,-

1167* 2 Mark 1902, Alberts Tod. Jaeger 127. fast stempelfrisch 60,-

1168

1169

1168* 2 Mark 1902, Alberts Tod. Jaeger 127. Los wie vor fast stempelfrisch 60,-

1169* 5 Mark 1902, Alberts Tod. Jaeger 128. Vs. winz. Fleck, leicht poliert, ss/vz 50,-

1170 Georg 1902-1904. 2 Mark 1903 u. 5 Mark 1904. Jaeger 129 u. 130. zus. 2 St. zweites Stück berieben, ss u. fast ss 50,-

1171

1172

1171* 2 Mark 1904. Jaeger 129. f. stfr/stempelfrisch 130,-

1172* 5 Mark 1904. Jaeger 130. ss 45,-

1173 1174

1173* 2 Mark 1904, Georgs Tod. Jaeger 132. f. stfr/stempelfrisch 70,-

1174* 2 Mark 1904, Georgs Tod. Jaeger 132. Los wie vor winz. Rdu, vz-stfr 50,-
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1175

1178

1175* 5 Mark 1904, Georgs Tod. Jaeger 133. winz. Rdu, vz 150,-

1176 Friedrich August III. 1904-1918. 2 Mark 1906 u. 1914 und 3 Mark 1913, Völkerschlachtdenkmal, J. 134 u. 140.
zus. 3 St. ss 60,-

1177 2 Mark 1907 und 3 Mark 1909 u. 1913, Völkerschlachtdenkmal, J. 134, 135 u. 140. zus. 3 St. winz. Kratzer, ss-f. vz 50,-

1178* 2 Mark 1908. Jaeger 134. winz. Rdu, ss-vz 40,-

1179 3 Mark 1909 und 5 Mark 1907, Jaeger 135 u. 136. zus. 2 St. winz. Rf., ss-f. vz 65,-

1180 1181

1180* 5 Mark 1907. Jaeger 136. schöne Tönung, winz. Rdu, ss-vz 60,-

1181* 5 Mark 1914. Jaeger 136. Vs. winz. Kratzer, vz 60,-

1182

ex 1183

1182* Münzbesuch, 2-Mark-Größe 1905 E. Jaeger 137. R. berieben, kleiner Rf., ss 250,-

1183* 2 u. 5 Mark 1909, Universität Leipzig., Jaeger 138 u. 139. zus. 2 St. zweites Stück auf Vs. winz. Kratzer, vz u. fast vz 120,-

1184 2 Mark 1909, Univ. Leipzig u. 3 M 1913, Völkerschlachtdenkmal, J. 138 u. 140. zus. 2 St. vz u. fast stfr 50,-

1185 1186 1187

1185* 2 Mark 1909, Universität Leipzig. Jaeger 138. feine Tönung, stempelfrisch 75,-

1186* 2 Mark 1909, Universität Leipzig. Jaeger 138. Los wie vor f. stfr-stempelfrisch 65,-

1187* 2 Mark 1909, Universität Leipzig. Jaeger 138. Los wie vor schöne Tönung, winz. Kratzer, vz-f. stfr 50,-
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1188

1189

1188* 2 Mark 1909, Universität Leipzig. Jaeger 138. Los wie vor vz 35,-

1189* 5 Mark 1909, Universität Leipzig. Jaeger 139. feine Tönung, vz/f. stfr 125,-

1190
1192

1190* 5 Mark 1909, Universität Leipzig. Jaeger 139. Los wie vor vom Erstabschlag, leicht berieben, vz 90,-

1191 3 Mark 1913, Völkerschl.denkmal, dazu: Hamburg, 3 M 1911. Jaeger 140 u. 64. zus. 2 St. erstes St. mit winzigem Rf., vz 35,-

1192* 3 Mark 1913, Völkerschlachtdenkmal. Jaeger 140. schöne Patina, stempelfrisch 30,-

1193

1194

Sachsen-Altenburg

1193* Ernst 1853-1908. 2 Mark 1901. Jaeger 142. winziger Rf., ss/f. vz 220,-

1194* 5 Mark 1901. Jaeger 143. Auflage in PP: 500 Exemplare PP, winzige Fehler 1200,-

1195

1196

1195* 5 Mark 1903, Regierungsjubiläum. Jaeger 144. winz. Rf., ss/f. vz 130,-

Sachsen-Coburg-Gotha

1196* Alfred 1893-1900. 2 Mark 1895. Jaeger 145. winz. Rdu, f. vz/vz 600,-
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1197

1198

1197* Carl Eduard 1900-1918. 2 Mark 1905. Jaeger 147. vz/f. stfr 750,-

1198* 5 Mark 1907. Jaeger 148. Rand leicht bearb., winz. Kratzer, ss 350,-

1199

1200

Sachsen-Meiningen

1199* Georg II. 1866-1914. 2 Mark 1901, zum 75. Geburtstag. Jaeger 149. PP = vz/f. stfr 350,-

1200* 5 Mark 1901, zum 75. Geburtstag. Jaeger 150. kl. Rf., ss 180,-

1201
1202

1201* 2 Mark 1902, Bart berührt den Perlkreis nicht. Jaeger 151b. feine Kratzer, vz-f. stfr 250,-

1202* 3 Mark 1908. Jaeger 152. winz. Rf., vz 120,-

1203
1204

1203* 3 Mark 1913. Jaeger 152. ss/f. vz 90,-

1204* 5 Mark 1908. Jaeger 153b. ss 100,-
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1205
1206

1205* 5 Mark 1908. Jaeger 153b. Los wie vor winz. Rf., ss 90,-

1206* 2 Mark 1915, auf seinen Tod. Jaeger 154. PP, winzige Fehler 200,-

1207
1208

1207* 2 Mark 1915, auf seinen Tod. Jaeger 154. min. berieben, vz 100,-

1208* 3 Mark 1915, auf seinen Tod. Jaeger 155. winz. Rf., vz-f. stfr 120,-

1209
1210

1209* 3 Mark 1915, auf seinen Tod. Jaeger 155. Los wie vor winzigste Kratzer, f. vz/vz 100,-

Sachsen-Weimar-Eisenach
1210* Carl Alexander 1853-1901. 2 Mark 1898. Jaeger 156. winz. Rdu, vz-f. stfr 350,-

1211 1212 1213

1211* Wilhelm Ernst 1901-1918. 2 Mark 1901. Jaeger 157. winz. Kratzer, vz/fast stempelfrisch 300,-

1212* 2 Mark 1903, Erste Hochzeit. Jaeger 158. PP, winzige Fehler 100,-

1213* 2 Mark 1903, Erste Hochzeit. Jaeger 158. Vs. winzigste Kratzer, vz/f. stfr 70,-

1214

1214* 2 Mark 1903, Erste Hochzeit. Jaeger 158. Los wie vor winzigste Kratzer, vz 50,-

1215* 5 Mark 1903, Erste Hochzeit. Jaeger 159. winz. Kratzer, vz/f. stfr 180,-

1215
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1216 1217

1216* 5 Mark 1903, Erste Hochzeit. Jaeger 159. Los wie vor winz. Kratzer, vz 130,-

1217* 5 Mark 1903, Erste Hochzeit. Jaeger 159. Los wie vor Vs. berieben, ss/vz 90,-

1218

1219

1218* 2 Mark 1908, Universität Jena. Jaeger 160. vz-stfr 75,-

1219* 5 Mark 1908, Universität Jena. Jaeger 161. winzigste Rf., fast stempelfrisch 175,-

1220 1221

1220* 5 Mark 1908, Universität Jena. Jaeger 161. Los wie vor winzigste Rf., vz-stfr 150,-

1221* 5 Mark 1908, Universität Jena. Jaeger 161. Los wie vor winz. Rdu, vz/f. stfr 130,-

1222 1223

1222* 5 Mark 1908, Universität Jena. Jaeger 161. Los wie vor vz 120,-

1223* 5 Mark 1908, Universität Jena. Jaeger 161. Los wie vor winz. Rdu, vz 110,-

1224 3 Mark 1910, Zweite Hochzeit und 2 Mark 1908, Univ. Jena. Jaeger 162 u. 160. zus. 2 St.
erstes St. mit winz. Rf., zweites St. beidseits mit Kratzern, vz und s-ss 50,-
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1225 1226

1225* 3 Mark 1910, Zweite Hochzeit. Jaeger 162. vz-stfr 45,-

1226* 3 Mark 1910, Zweite Hochzeit. Jaeger 162. Los wie vor vz/stfr, vom Erstabschlag 45,-

1227 3 Mark 1910, Zweite Hochzeit. Jaeger 162. Los wie vor vz 35,-

1228 3 Mark 1910, Zweite Hochzeit. Jaeger 162. Los wie vor f. vz/vz 30,-

1229 3 Mark 1910, Zweite Hochzeit. Jaeger 162. Los wie vor f. vz/vz 30,-

1230
1231

1230* 3 Mark 1915, Jahrhundertfeier. Jaeger 163. fast stempelfrisch 100,-

Schaumburg-Lippe

1231* Georg 1893-1911. 2 Mark 1904. Jaeger 164. ss-vz/vz 450,-

1232
1233

1232* 5 Mark 1898. Jaeger 165. winz. Rdu, Vs. winz. Kratzer, vz/vz-stfr 1000,-

1233* 3 Mark 1911, Georgs Tod. Jaeger 166. winz. Rdu, vz-stfr 130,-

1234 1235

Schwarzburg-Rudolstadt

1234* Günther Viktor 1890-1918. 2 Mark 1898. Jaeger 167. winz. Kratzer, ss-vz 220,-

Schwarzburg-Sondershausen

1235* Karl Günther 1880-1909. 2 Mark 1896. Jaeger 168. kl. Rf., fast ss 140,-
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1236 1237

1236* 2 Mark 1905, Regierungsjubiläum, schmaler Randstab. Jaeger 169a. Vs. leicht poliert, min. fleckig, vz 50,-

1237* 2 Mark 1905, Regierungsjubiläum, breiter Randstab. Jaeger 169b. winz. Rf., PP = vz 75,-

1238
1240

1238* 3 Mark 1909, Karl Günthers Tod. Jaeger 170. winz. Rdu, vz-stfr 90,-

Württemberg

1239 Lots. 5 Mark 1876, 2 M 1906 und 3 M 1913 u. 5 M 1900, J. 173, 174, 175 u. 176. zus. 4 St. drei St. mit winz. Rf., im Ø ss 70,-

1240* Karl 1864-1891. 2 Mark 1883. Jaeger 172. seltener Jahrgang. s-ss 90,-

1241

1243

1241* 5 Mark 1876. Jaeger 173. winz. Rf., ss 40,-

1242 Wilhelm II. 1891-1918. 2 Mark 1901 u. 1904 und 5 Mark 1892 u. 1900. Jaeger 174 u. 176. zus. 4 St. ss 70,-

1243* 2 Mark 1912. Jaeger 174. vz-stfr 45,-

1244 3 Mark 1910 u. 5 Mark 1913. Jaeger 175 u. 176. zus. 2 St. f. vz 45,-

1245 5 Mark 1908 u. 1913 und 3 Mark 1911, Silberhochzeit. Jaeger 176 u. 177a. zus. 3 St. ss-vz, drittes Stück vz-stfr 60,-

1246 1249

1246* 3 Mark 1911, Silberhochzeit. Jaeger 177a. f. stfr/stfr 30,-

1247 3 Mark 1911, Silberhochzeit. Jaeger 177a. 2 Stück. fast stempelfrisch 45,-

1248 3 Mark 1911, Silberhochzeit. Jaeger 177a. 2 Stück, Los wie vor ein St. mit winz. Rf., sonst vz-stfr 40,-

1249* 3 Mark 1911, Silberhochzeit, hoher Querstrich im H von CHARLOTTE. Jaeger 177b. winz. Rdu, fast stempelfrisch 250,-

125



Reichsgoldmünzen

1250 1251 1252

Anhalt

1250* Friedrich I. 1871-1904. 20 Mark 1901 A. Jaeger 181. Auflage in PP: 200 Exemplare PP = vz-stfr 2700,-

Baden

1251* Friedrich II. 1907-1918. 20 Mark 1911 G. Jaeger 192. winz. Rdu, ss-vz 450,-

Bayern

1252* Ludwig II. 1864-1886. 20 Mark 1873. Jaeger 194. ss 410,-

1253 1254 1255

Hamburg

1253* 10 Mark 1875 J. Jaeger 209. winz. Kratzer, ss-vz 250,-

1254* 20 Mark 1876 J. Jaeger 210. winzigste Rf., vz-stfr 480,-

1255* 20 Mark 1876 J. Jaeger 210. Los wie vor Randstab geglättet, ss 360,-

1256 1257 1258

1256* 20 Mark 1883 J. Jaeger 210. winz. Rdu, ss 400,-

1257* 20 Mark 1884 J. Jaeger 210. ss 400,-

1258* 20 Mark 1893 J. Jaeger 212. winz. Kratzer, ss 400,-

1259 1260 1261
1262

1259* 20 Mark 1895 J. Jaeger 212. winz. Rdu, ss-vz 430,-

1260* 20 Mark 1900 J. Jaeger 212. ss 400,-

1261* 20 Mark 1913 J. Jaeger 212. vz 430,-

Preussen

1262* Wilhelm I. 1871-1888. 5 Mark 1877 B. Jaeger 244. ss 250,-
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1263 1264 1265 1266

1263* 10 Mark 1873 B. Jaeger 242. ss 180,-

1264* 10 Mark 1873 C. Jaeger 242. gutes ss 190,-

1265* 10 Mark 1873 C. Jaeger 242. Los wie vor ss 180,-

1266* 10 Mark 1879 C. Jaeger 245. gutes ss 210,-

1267 1268 1269

1267* 20 Mark 1872 A. Jaeger 243. ss 420,-

1268* 20 Mark 1872 C. Jaeger 243. winz. Rdu, ss 400,-

1269* 20 Mark 1873 A. Jaeger 243. kl. Rf., ss 400,-

1270
1271

1270* 20 Mark 1873 C und 10 Mark 1875 A. Jaeger 243 u. 245. zus. 2 St. ss, beim zweiten Stück Randstab bds. geglättet 550,-

1271* 20 Mark 1876 A. Jaeger 246. winz. Rf., ss 400,-

1272 1273 1274

1272* 20 Mark 1877 A. Jaeger 246. ss 400,-

1273* 20 Mark 1877 A. Jaeger 246. Los wie vor ss 400,-

1274* 20 Mark 1884 A. Jaeger 246. ss 400,-

1275 1276 1277 1278

1275* Friedrich III. 1888. 10 Mark 1888 A. Jaeger 247. vz 210,-

1276* 10 Mark 1888 A. Jaeger 247. Los wie vor f. vz/vz 200,-

1277* 10 Mark 1888 A. Jaeger 247. Los wie vor f. vz/vz 200,-

1278* 10 Mark 1888 A. Jaeger 247. Los wie vor f. vz 190,-
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1279 1280 1281

1279* 10 Mark 1888 A. Jaeger 247. Los wie vor ss 185,-

1280* 20 Mark 1888 A. Jaeger 248. winz. Rdu, gutes ss 400,-

1281* 20 Mark 1888 A. Jaeger 248. Los wie vor Vs. kleine Kratzer, f. ss/ss 380,-

1282 1283 1284 1285

1282* 20 Mark 1888 A. Jaeger 248. Los wie vor winz. Delle im Feld, sonst ss 380,-

1283* Wilhelm II. 1888-1918. 10 Mark 1890 A. Jaeger 251. ss 180,-

1284* 10 Mark 1896 A. Jaeger 251. ss 180,-

1285* 10 Mark 1901 A. Jaeger 251. ss 180,-

1286 1287
1288 1289

1286* 10 Mark 1903 A. Jaeger 251. schöne Patina, ss/f. vz 190,-

1287* 10 Mark 1912 A. Jaeger 251. winziger Rf., ss-vz 195,-

1288* 20 Mark 1888 A. Jaeger 250. ss/ss-vz 450,-

1289* 20 Mark 1889 A. Jaeger 250. winz. Rf., winz. Kratzer, ss-f. vz 390,-

1290 1291 1292

1290* 20 Mark 1889 A. Jaeger 250. Los wie vor ss 380,-

1291* 20 Mark 1895 A. Jaeger 252. ss/f. vz 400,-

1292* 20 Mark 1900 A. Jaeger 252. ss/vz 400,-

1293 1294 1295

1293* 20 Mark 1906 A. Jaeger 252. winzigste Rf., ss-vz 400,-

1294* 20 Mark 1907 A. Jaeger 252. ss-f. vz 400,-

1295* 20 Mark 1908 A. Jaeger 252. winzigste Rf., f. vz/vz 400,-
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1296 1297 1298

1296* 20 Mark 1909 A. Jaeger 252. winz. Rf., f. vz/vz 400,-

1297* 20 Mark 1909 A. Jaeger 252. Los wie vor winz. Rf., fast vz 400,-

1298* 20 Mark 1911 A. Jaeger 252. winzigste Rf., vz-f. stfr 410,-

1299 1300 1301

1299* 20 Mark 1911 A. Jaeger 252. Los wie vor f. vz/vz 400,-

1300* 20 Mark 1912 A. Jaeger 252. vz 400,-

1301* 20 Mark 1913 A, Kürassieruniform. Jaeger 253. winz. Randunebenheiten, vz-stfr 400,-

1302 1303 1304

1302* 20 Mark 1913 A, Kürassieruniform. Jaeger 253. Los wie vor winzigste Rf., vz 400,-

1303* 20 Mark 1913 A, Kürassieruniform. Jaeger 253. Los wie vor winz. Rf., f. vz-vz 400,-

1304* 20 Mark 1914 A, Kürassieruniform. Jaeger 253. f. stfr 440,-

1305 1306
1307 1308

1305* 20 Mark 1914 A, Kürassieruniform. Jaeger 253. Los wie vor vz-stfr 410,-

1306* 20 Mark 1914 A, Kürassieruniform. Jaeger 253. Los wie vor vz-stfr 410,-

Sachsen
1307* Georg 1902-1904. 10 Mark 1904. Jaeger 265. ss/f. vz 350,-

1308* 10 Mark 1904. Jaeger 265. Los wie vor ss 300,-

1309 1310 1311

Sachsen-Coburg und Gotha
1309* Ernst II. 1844-1893. 20 Mark 1886 A. Jaeger 271. winz. Rf., f. vz 3000,-

Württemberg
1310* Wilhelm II. 1891-1918. 20 Mark 1894 F. Jaeger 296. winz. Rdu, ss-vz 400,-

1311* 20 Mark 1900 F. Jaeger 296. f. vz 420,-
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Kolonien und Nebengebiete

1312 1314

Deutsch-Neuguinea

1312* 10 Neu-Guinea Pfennig 1894 A. Jaeger N703. ss 80,-

Deutsch-Ostafrika

1313 2x 1 Pesa 1890 und 1 Heller 1908 J. Jaeger N 710 u. 716. zus. 3 St. ss-vz 15,-

1314* 1 Rupie 1890. Jaeger N 713. schöne Tönung, fast stempelfrisch 100,-

1315
1316

1317

1315* 1 Rupie 1891. Jaeger N 713. winz. Rdu, f. vz/vz 50,-

1316* 2 Rupien 1893. Jaeger N 714. winziger Rf., f. ss-ss 200,-

Kiautschou

1317* 10 Cent 1909. Jaeger 730. ss 50,-

Staatl. Notmünzen / Bremen

1318 2, 5, 10 u. 20 Bremer Verrechnungs-Pfennig o.J. (1924). Jaeger N40-N43. zus. 4 St. ss-vz, viertes Stück ss 30,-

1319 1320

1319* 50 Bremer Verrechnungs-Pfennig o.J. (1924). Jaeger N44. winz. Rf., fast vz/vz 50,-

1320* 1 Bremer Verrechnungs-Mark o.J. (1924). Jaeger N45. ss 75,-

Provinz Westfalen

1321 8 Münzen, fast alle verschieden: Jaeger N14, N16, N18, N19, N20a, N20b (2x) u. N22. meist vz 50,-

1322 8 Münzen, fast alle verschieden: Jaeger N9, N10, N16, N20a (2x), N20b, N23a u. N25. ss u. vz 25,-

Reichskreditkassen

1323 5 u. 10 Rpf. 1940 A, Zink. J. 618 u. 619. zus. 2 St. vz u. fast vz 50,-
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Münzen der Weimarer Republik

1324 2 RM 1925 D u. J, 1926 A, D, F u. G und 1927 A, Jaeger 320. zus. 7 St. ss-vz u. vz 80,-

1325 1326 1327

1325* 2 RM 1925 E, Jaeger 320. feine Tönung, fast stempelfrisch 30,-

1326* 2 RM 1925 G, Jaeger 320. R. fast stempelfrisch 60,-

1327* 2 RM 1926 J, Jaeger 320. fast stempelfrisch 30,-

1328 1329 1330

1328* 2 RM 1931 E, Jaeger 320. R. vz-stfr 45,-

1329* 2 RM 1931 F, Jaeger 320. R. stempelfrisch 70,-

1330* 2 RM 1931 G, Jaeger 320. R. f. vz 40,-

1331 5 Stück Gedenkmünzen zu 3 Reichsmark: 1925 A, Rheinlandfeier (J. 321), 1929 D, Lessing (J. 335), 1929 E, Meißen
(J. 338), 1929 A, Verfassung (J. 340) und 1930 G, Rheinlandräumung (J. 345). f. vz u. vz 100,-

1332 4 Stück Gedenkmünzen zu 3 Reichsmark: 1929 A, Lessing (J. 335), 1929 E, Meißen (J. 338), 1930 A, Zeppelin (J. 342)
und 1930 A, Vogelweide (J. 344). winz. Kratzer, fast vz, erstes Stück nur fast ss 70,-

1333 1335

1333* 3 Mark, Adler ohne Umschrift, 1924 F. Jaeger 312. mit fehlerhafter Randschrift: UNDECHT (die Buchstaben D u. R fast
aufeinander liegend) f. vz 60,-

1334 3 RM 1925 A, Rheinlandfeier, und 1929 A, Verfassung. J. 321 u. 340. zus. 2 St. zweites Stück mit winz. Rf., vz-stfr u. f. vz 45,-

1335* 3 RM 1925 D, Rheinlandfeier. Jaeger 321. winz. Rdu, vz-stfr 35,-

1336
1337

1336* 5 RM 1925 E, Rheinlandfeier. Jaeger 322. Vs. min. berieben, f. vz/vz 80,-

1337* 3 RM 1926, Lübeck. Jaeger 323. vz 70,-
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1338
1339

1338* 3 RM 1927, Bremerhaven. Jaeger 325. winz. Rf., sonst vz-f. stfr 100,-

1339* 5 RM 1927, Bremerhaven. Jaeger 326. überarbeitete Hksp, PP = fast vz 80,-

1340 1341

1340* 3 RM 1927, Nordhausen. Jaeger 327. winz. Rdu, vz 75,-

1341* 3 RM 1927, Universität Tübingen. Jaeger 328. winz. Rf., min. berieben, vz 200,-

1342
1343

1342* 5 RM 1927, Universität Tübingen. Jaeger 329. winz. Rdu, vz-stfr 300,-

1343* 3 RM 1927, Universität Marburg. Jaeger 330. fast stempelfrisch 90,-

ex 1344 1345

1344* 5 RM 1928 A, Kursmünze Eichbaum, und 3 Mark, Adler ohne Umschrift, 1924 A, Jaeger 331 u. 312. zus. 2 St.
kl. Rf., winz. Kratzer, ss-f. vz 80,-

1345* 5 RM 1927 A, Kursmünze Eichbaum. Jaeger 331. ss-f. vz 85,-
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1346 1347

1346* 5 RM 1927 A, Kursmünze Eichbaum. Jaeger 331. Los wie vor winz. Rf., ss-vz 85,-

1347* 5 RM 1927 E, Kursmünze Eichbaum. Jaeger 331. f. vz 100,-

1348 1349

1348* 5 RM 1928 A, Kursmünze Eichbaum. Jaeger 331. mehrere kl. Rf., sonst ss-f. vz 50,-

1349* 5 RM 1929 E, Kursmünze Eichbaum. Jaeger 331. RR. zap., winz. Rdu, fast vorzüglich 350,-

1350 1351

1350* 5 RM 1931 E, Kursmünze Eichbaum. Jaeger 331. vz-stfr 180,-

1351* 5 RM 1932 A, Kursmünze Eichbaum. Jaeger 331. winz. Rf., ss-vz 65,-

1352 1353

1352* 3 RM 1928, Dürer. Jaeger 332. Vs. min. berieben, vz 150,-

1353* 3 RM 1928, Naumburg. Jaeger 333. winz. Rf., vz/f. stfr 100,-

1354 1355

1354* 3 RM 1928, Dinkelsbühl. Jaeger 334. gutes vz 350,-

1355* 3 RM 1929 E, Lessing. Jaeger 335. vz 40,-

133



1356 1357

1356* 5 RM 1929 A, Lessing. Jaeger 336. vz-stfr 80,-

1357* 5 RM 1929 D, Lessing. Jaeger 336. l. berieben, ss-f. vz 50,-

1358 1359

1358* 3 RM 1929, Waldeck. Jaeger 337. winz. Rf., vz-stfr 70,-

1359* 3 RM 1929, Waldeck. Jaeger 337. Los wie vor kleine Kratzer, ss/vz 40,-

1360
ex 1361

1360* 5 RM 1929, Meißen. Jaeger 339. winz. Kratzer, ss-vz 180,-

1361* 3 RM 1929 A u. F, Verfassung. Jaeger 340. zus. 2 St. vz u. fast stempelfrisch 50,-

1362 1363

1362* 5 RM 1929 A, Verfassung. Jaeger 341. fast stempelfrisch 120,-

1363* 5 RM 1929 A, Verfassung. Jaeger 341. winz. Rdu, vz-stfr 100,-

1364

1364* 5 RM 1929 A, Verfassung. Jaeger 341. Los wie vor winz. Kratzer, l. poliert, ss-vz 60,-
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1365
1366

1365* 5 RM 1929 E, Verfassung. Jaeger 341. feine Kratzer, f. vz/vz 80,-

1366* 3 RM 1930 A, Zeppelin. Jaeger 342. winzigste Rf., fast stempelfrisch 60,-

1367 1368

1367* 3 RM 1930 A, Zeppelin. Jaeger 342. Los wie vor winz. Rdu, vz-stfr 50,-

1368* 3 RM 1930 F, Zeppelin. Jaeger 342. winz. Rf., vz-stempelfrisch 70,-

1369
1370

1369* 5 RM 1930 A, Zeppelin. Jaeger 343. vz-stfr 130,-

1370* 3 RM 1930 A, Vogelweide. Jaeger 344. vz-stfr 50,-

1371 1372

1371* 3 RM 1930 F, Vogelweide. Jaeger 344. winz. Rf., vz/f. stfr 50,-

1372* 3 RM 1930 A, Rheinlandräumung. Jaeger 345. fast stempelfrisch 45,-

1373
1374

1373* 3 RM 1930 A, Rheinlandräumung. Jaeger 345. Los wie vor winzigste Rf., fast stempelfrisch 40,-

1374* 5 RM 1930 A, Rheinlandräumung. Jaeger 346. f. vz 80,-
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1375 1376

1375* 3 RM 1931, Magdeburg. Jaeger 347. winz. Rf., vz 130,-

1376* 3 RM 1931, Stein. Jaeger 348. f. vz/vz 50,-

1377 1378

1377* 3 RM 1931, Stein. Jaeger 348. Los wie vor Vs. leicht berieben, f. vz 45,-

1378* 3 RM 1932 A, Goethe. Jaeger 350. winziger Rf., vz 45,-

1379 1380

1379* 3 RM 1932 D, Goethe. Jaeger 350. winz. Rdu, fast stempelfrisch 80,-

1380* 3 RM 1932 E, Goethe. Jaeger 350. winzigste Rf., gutes vz 75,-

1381

1381* 3 RM 1932 J, Goethe. Jaeger 350. winz. Rdu, f. vz 65,-

Münzen des Dritten Reiches

1382 39 Silbermünzen (22 Stück 5 RM und 17 St. 2 RM), verschied. Typen dabei: Hindenburg mit u. ohne Hakenkreuz,
Garnisonkirche mit u. ohne Datum. ss u. etwas besser 220,-

1383
1384

1383* 2 RM 1933 E, Luther. Jaeger 352. vz-f. stfr 30,-

1384* 5 RM 1933 F, Luther. Jaeger 353. vz 90,-
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1385 1386
1387

1385* 2 RM 1934 F, Schiller. Jaeger 358. vz-stfr 45,-

1386* 2 RM 1934 F, Schiller. Jaeger 358. Los wie vor vz 35,-

1387* 5 RM 1934 F, Schiller. Jaeger 359. schöne Patina, fast stempelfrisch 220,-

1388

1389 1390 1391

1388* 5 RM 1934 F, Schiller. Jaeger 359. Los wie vor Vs. kleine Schürfstelle im Feld, fast vz 90,-

1389* 2 Rpf. 1940 G, Kupfer. Jaeger 362. winz. Rdu, gutes vz 60,-

1390* 5 Rpf. 1943 B, Zink. Jaeger 362. zap., vz 45,-

1391* 1 Rpf. 1945 E, Zink. Jaeger 369. Vs. min. korrod., fast vz 40,-

1392 ex 1393

1392* 10 Rpf. 1943 J, Zink. Jaeger 371. zap., vz-stfr 50,-

1393* 10 Rpf. 1945 A u. E, Zink. Jaeger 371. zus. 2 St. vz 40,-

Alliierte Besetzung einschließlich Saarland

1394 1396 1397

1394* 5 Rpf. Zink, ohne Hakenkreuz, 1948 E. Jaeger 374. RR. vz 300,-

1395 10 Rpf. Zink, ohne Hakenkreuz, 1945 F, 1947 F, 1948 A u. 1948 F. Jaeger 375. zus. 4 St. vz, erstes Stück ss/vz 40,-

1396* 10 Rpf. Zink, ohne Hakenkreuz, 1946 F. Jaeger 375. stfr 45,-

1397* 10 Rpf. Zink, ohne Hakenkreuz, 1947 E. Jaeger 375. RR. vz 400,-
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Münzen der DDR

Sammlungen und Lots
1398 Sammlung von 44 Stück 10-Mark-Gedenkmünzen, bestehend aus: Schinkel, Kollwitz (2x), Gutenberg (2x), Böttger (2x),

Beethoven (2x), Dürer (2x), Heine (2x), Brecht (2x), 25 J. DDR/Städtemotiv (2x), Friedrich (2x), Schweitzer (2x),
Weber (2x), Guericke, Liebig, Feuerbach, Scharnhorst (2x), Hegel (2x), 700 J. Münzpräg. in Berlin/Ewiger Pfennig,
Gewandhaus Leipzig (2x), Wagner (2x), Brehm (2x), Semperoper Dresden, Humboldt-Univ. Berlin, Charité (2x),
Schauspielhaus Berlin (2x) und Hutten, erstes Stück vz, sonst fast alle stfr (einige etwas angelaufen), dazu: Sammlung
der 2-Mark-Stücke(29 Stück, alle stfr, in LINDNER-Box): 1957 (3x), 1974 (2x), 1975 (2x), 1977, 1978, 1979 (2x), 1980
(3x), 1981 (2x), 1982 (3x), 1983, 1984 (2x), 1985 (3x), 1986, 1988 (2x) u. 1989. fast alle stfr 500,-

1399 Gedenkmünzensammlung von 85 Stück (davon 52 Stück CuNi-Randstabtypen zu 5, 10 u. 20 Mark, einzelne mehrfach
vorh.), dabei in Silber: 20 Mark Leibniz, Humboldt, Marx, Goethe, Engels, Luxemb./Liebkn., Cranach, Bebel, Kant, Bach
und W. Liebknecht, sowie 10 Mark Schinkel, Kollwitz, Gutenberg, Böttger, Beethoven, Dürer, Heine, Brecht, 25 J. DDR/
Städtemotiv, Friedrich, Schweitzer, außerdem: 5 Mark Koch, Hertz, Röntgen, Kepler, Brahms, Lilienthal, Reis, Th. Mann,
Jahr d. Frau (2x) u. Fröbel. gepflegt in 6 spez. Hartplastik-Sammelkassetten. Bitte besichtigen! teilw. angelaufen, meist stfr 450,-

1400 Gedenkmünzensammlung von 39 Stück (davon 11 Stück CuNi-Randstabtypen zu 5, 10 u. 20 Mark, meist in "Export-
Qualität", zwei St. doppelt vorh.), dabei in Silber: 20 Mark Leibniz, Humboldt, Marx, Goethe, Engels, Luxemb./Liebkn.,
Cranach, Bebel u. Kant, sowie 10 Mark Schinkel, Kollwitz, Böttger, Beethoven, Dürer, Heine, Brecht (2x), 25 Jahre DDR/
Städtemotiv, Friedrich u. Schweitzer, außerdem: 5 Mark Koch, Hertz, Röntgen, Kepler, Brahms, Lilienthal, Reis und
Th. Mann. alle in Kapseln. Bitte besichtigen! meist stfr 400,-

1401 Sammlung der Umlaufmünzen ab 1948, dabei alle Kleinmünzen bis einschl. 1989 (1 Pf. bis 2 Mark, mit allen Mzz., davon
viele als lose Jahressätze in stfr) und alle CuNi-Randstabtypen (5-, 10- u. 20-M-Stücke) bis 1990, es fehlen nur:
5 M Brandenburger Tor 1985 u. 1990, 5 M Wartburg 1983 u. 5 M Meißen 1983, insgesamt 207 Stück. gepflegt in Album,
keine Dubletten, die Messing- u. CuNi-Stücke teilw. deutlich angelaufen. Bitte besichtigen! ss-stfr 220,-

1402 Gedenkmünzensammlung von 23 Stück (davon 18 Stück CuNi-Randstabtypen zu 5, 10 u. 20 Mark), alle verschieden,
dabei 10 Mark Ewiger Pfennig u. Brehm, 5 Mark Jahr der Frau, Neuber u. Kleist, sowie 10 bessere CuNi-5-Mark-Stücke
(u.a. Münzmappe "750 Jahre Berlin"). stfr 125,-

1403 Gedenkmünzensammlung von 47 Stück CuNi-Randstabtypen (5-, 10- u. 20-M-Stücke, einige mehrfach vorhanden), dabei
auch 10 M 1981, Ewiger Pfennig (in stfr) und 14 bessere 5-M-Stücke, dazu: 5 Mark 1968, Koch, 1969, Hertz, 1970,
Röntgen, 1971, Kepler, 1974, Reis, 1975, Th. Mann u. 1975, Jahr der Frau, zus. 54 St.

die CuNi-Stücke teilw. etwas angelaufen, meist f. stfr 90,-

Umlaufmünzsätze bis 5 Mark
1404 Zwei Sätze: 1987 u. 1990, beide mit 5 M "Brandenburger Tor", in Orig.-Noppenfolienverpackung (beim zweiten Satz kleine

Eckverluste), dazu: Münztasche 1989 "Thomas-Müntzer-Ehrung der DDR". zus. 3 St. Stgl 50,-

1405

Thematische Sätze
1405* Plakettensatz 1983 A, Schadow-Fries von 1800, hrsg. vom Minister der Finanzen, 8 CuNi-Plaketten in

Orig.-Hartkunststoffrahmen (minimale Lagerspuren), schwarzes Inlet. Spgl 250,-

Gedenkmünzen
1406 5 Mark. 1968, Koch, 1969, Hertz, 1970, Röntgen, 1971, Kepler u. 1972, Brahms. zus. 5 St. stempelfrisch 45,-

1407 1973, Lilienthal, 1974, Reis, 1975, Th. Mann, 1975, Jahr der Frau u. 1976, Schill. zus. 5 St. stempelfrisch 45,-

1408 1977, Jahn, 1978, Klopstock, 1979, Einstein u. 1980, Menzel, J. 1564, 1566, 1572 u. 1576. zus. 4 St. stempelfrisch 60,-

1409 1977, Jahn, 1978, Klopstock, 1980, Menzel u. 1981, Riemenschneider, J. 1564, 1566, 1576, 1580. zus. 4 St. stfr 55,-
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1410 1979, Einstein u. 1982, Fröbel, Jaeger 1572 u. 1584. zus. 2 St. stempelfrisch 45,-

1411 1981, Riemenschneider, 1982, Fröbel u. 1983, Planck, Jaeger 1580, 1584 u. 1594. zus. 3 St. stempelfrisch 55,-

1412 1983, Planck u. 1984, Lützow, Jaeger 1594 u. 1599. zus. 2 St. stempelfrisch 45,-

1413 1984, Lützow u. 1988, Barlach, Jaeger 1599 u. 1620. zus. 2 St. stempelfrisch 50,-

1414 1985, Neuber. Jaeger 1604. stempelfrisch 35,-

1415 1985, Neuber. Jaeger 1604. Los wie vor stempelfrisch 35,-

1416 1986, Kleist. Jaeger 1611. stempelfrisch 50,-

1417 1986, Kleist. Jaeger 1611. Los wie vor stempelfrisch 50,-

1418 1989, Ossietzky u. 1990, Tucholsky, Jaeger 1628 u. 1633. zus. 2 St. stempelfrisch 55,-

1419 1420

1419* Orig.-Gipsmodell zur Vs. des 5-Mark-Stücks 1986, H. v. Kleist, von Heinz Hoyer (aus dem Besitz des Künstlers, rückseitig
handsigniert), 148 mm, Dicke 28 mm. vz 70,-

1420* Orig.-Gipsmodell zur Vs. des 5-Mark-Stücks 1987, Rotes Rathaus Berlin, von Heinz Hoyer (aus dem Besitz des
Künstlers, rückseitig handsigniert), 144 mm, Dicke 25 mm. vz 70,-

1421 1422

1421* 10 Mark. 1966, Schinkel. Jaeger 1517. fast stempelfrisch 65,-

1422* 1967, Kollwitz. Jaeger 1519. stempelfrisch 30,-

1423 1968, Gutenberg, 1969, Böttger u. 1970, Beethoven, Jaeger 1523, 1527 u. 1528. zus. 3 St. stfr, zweites Stück f. stfr 55,-

1424 1968, Gutenberg, 1969, Böttger, 1970, Beethoven u. 1971 Dürer. zus. 4 St. erstes Stück vz, zweites St. f. stfr, übrige stfr 60,-

1425 1971, Dürer, 1972, Heine u. 1973, Brecht, Jaeger 1532, 1542 u. 1544. zus. 3 St. stempelfrisch 60,-

1426 1974, 25 Jahre DDR, Städtemotiv und Friedrich, Jaeger 1552 u. 1553. zus. 2 St. stempelfrisch 50,-

1427 1974, Friedrich, 1975, Schweitzer u. 1976, Weber, Jaeger 1553, 1554 u. 1562. zus. 3 St. erstes Stück stfr, übrige f. stfr 60,-

1428 1975, Schweitzer u. 1976, Weber, Jaeger 1554 u. 1562. zus. 2 St. stempelfrisch 50,-

1429 1977, Guericke u. 1978, Liebig, Jaeger 1565 u. 1567. zus. 2 St. stempelfrisch 60,-

1430 1977, Guericke u. 1980, Scharnhorst, Jaeger 1565 u. 1577. zus. 2 St. stempelfrisch 60,-

1431 1978, Liebig u. 1981, Hegel, Jaeger 1567 u. 1581. zus. 2 St. stempelfrisch 55,-
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1432

1439

1432* 1979, Feuerbach. Jaeger 1574. stempelfrisch 70,-

1433 1979, Feuerbach. Jaeger 1574. Los wie vor f. stfr/stempelfrisch 55,-

1434 1980, Scharnhorst u. 1981, Hegel, Jaeger 1577 u. 1581. zus. 2 St. stempelfrisch 50,-

1435 1982, Gewandhaus Leipzig u. 1983, Wagner, Jaeger 1583 u. 1589. zus. 2 St. stempelfrisch 50,-

1436 1982, Gewandhaus Leipzig u. 1984, Brehm, Jaeger 1583 u. 1597. zus. 2 St. f. stfr/stfr u. stempelfrisch 45,-

1437 1983, Wagner u. 1985, Semperoper Dresden, Jaeger 1589 u. 1600. zus. 2 St. stempelfrisch 50,-

1438 1984, Brehm u. 1985, Semperoper Dresden, Jaeger 1597 u. 1600. zus. 2 St. stempelfrisch 60,-

1439* 1985, 40. Jahrestag der Befreiung, Materialprobe in Silber (500 fein), Rs. mit erhabenem "P" rechts vom Staatswappen,
Jaeger 1603P2, Schön (KDMK) 102P4. RRRR (Auflage nur 10 Ex.), in verplombtem Orig.-Kunststoffetui PP 7000,-

1440 1985, Humboldt-Universität u. 1986, Charité Berlin, Jaeger 1606 u. 1612. zus. 2 St. stempelfrisch 80,-

1441 1986, Charité Berlin u. 1987, Schauspielhaus Berlin, Jaeger 1612 u. 1616. zus. 2 St. stempelfrisch 65,-

1442 1987, Schauspielhaus Berlin u. 1990, Fichte, Jaeger 1616 u. 1636. zus. 2 St. stempelfrisch 70,-

1443 1988, Hutten. Jaeger 1622. stempelfrisch 45,-

1444 1989, Schadow. Jaeger 1629. stempelfrisch 65,-

1445 1989, Schadow. Jaeger 1629. Los wie vor stempelfrisch 65,-

1446 1990, Fichte. Jaeger 1636. stempelfrisch 45,-

1447 1990, Fichte. Jaeger 1636. Los wie vor stempelfrisch 45,-

1448 1449

1448* Bronzeabguss vom Vs.-Modell zum 10-Mark-Stück 1986, Ernst Thälmann, von Heinz Hoyer (aus dem Besitz des
Künstlers), 141 mm, 1120 g. patiniert, gussfrisch 150,-

1449* Orig.-Gipsmodell zur (nicht realisierten) Vs. des 10-Mark-Stücks 1988, DDR-Sport, mit Motto „HÖHER SCHNELLER
WEITER", von Heinz Hoyer (aus dem Besitz des Künstlers, rückseitig handsigniert), 158 mm, Dicke 27 mm. vz 80,-
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1450 1451

1450* Orig.-Gipsmodell zur Vs. des 10-Mark-Stücks 1986, Ernst Thälmann, von Heinz Hoyer (aus dem Besitz des Künstlers,
rückseitig handsigniert), 150 mm, Dicke 27 mm. vz 70,-

1451* Orig.-Gipsmodell zur Vs. des 10-Mark-Stücks 1990, J. G. Fichte, von Heinz Hoyer (aus dem Besitz des Künstlers,
rückseitig handsigniert), 158 mm, Dicke 27 mm. vz 70,-

1452 1468

1452* 20 Mark. 1966, Leibniz. Jaeger 1518. stfr/fast stempelfrisch 60,-

1453 1967, Humboldt, 1968, Marx, 1969, Goethe, 1970, Engels, 1971, Liebknecht/Luxemburg u. 1972, Cranach. zus. 6 St.
fünftes Stück stfr, übrige vz und f. stfr 100,-

1454 1967, Humboldt und 1968, Marx, Jaeger 1520 u. 1521. zus. 2 St. fast stempelfrisch 60,-

1455 1969, Goethe. Jaeger 1525. stempelfrisch 45,-

1456 1970, Engels und 1971, Liebknecht/Luxemburg, Jaeger 1529 u. 1533. zus. 2 St. fast stempelfrisch 50,-

1457 1972, Cranach. Jaeger 1538. stempelfrisch 35,-

1458 1973, Bebel und 1976, W. Liebknecht, Jaeger 1547 u. 1561. zus. 2 St. stempelfrisch 50,-

1459 1973, Bebel und 1979, Lessing, Jaeger 1547 u. 1571. zus. 2 St. stfr und f. stfr 40,-

1460 1974, Kant. Jaeger 1549. stempelfrisch 40,-

1461 1974, Kant. Jaeger 1549. Los wie vor stempelfrisch 40,-

1462 1975, Bach. Jaeger 1555. stempelfrisch 35,-

1463 1975, Bach. Jaeger 1555. Los wie vor stempelfrisch 35,-

1464 1976, W. Liebknecht und 1978, Herder, Jaeger 1561 u. 1570. zus. 2 St. stfr und f. stfr 55,-

1465 1977, Gauss. Jaeger 1563. stempelfrisch 35,-

1466 1977, Gauss. Jaeger 1563. Los wie vor stempelfrisch 35,-

1467 1978, Herder. Jaeger 1570. stempelfrisch 45,-

1468* 1979, Lessing. Jaeger 1571. stempelfrisch 50,-

1469 1980, Abbe. Jaeger 1575. stempelfrisch 35,-

1470 1980, Abbe. Jaeger 1575. Los wie vor stempelfrisch 35,-

1471 1981, Stein. Jaeger 1579. stempelfrisch 35,-

1472 1981, Stein. Jaeger 1579. Los wie vor stempelfrisch 35,-

1473 1982, Zetkin. Jaeger 1587. stempelfrisch 35,-

1474 1982, Zetkin. Jaeger 1587. Los wie vor stempelfrisch 35,-
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1475 1476

1475* 1983, Luther. Jaeger 1591. stempelfrisch 220,-

1476* 1983, Luther. Jaeger 1591. Los wie vor stempelfrisch/f. stfr 180,-

1477 1478

1477* 1984, Händel. Jaeger 1595. stempelfrisch 75,-

1478* 1984, Händel. Jaeger 1595. Los wie vor stempelfrisch 75,-

1479 1482

1479* 1985, Arndt. Jaeger 1605. stempelfrisch 60,-

1480 1985, Arndt. Jaeger 1605. Los wie vor stempelfrisch 60,-

1481 1985, Arndt. Jaeger 1605. Los wie vor f. stfr/stempelfrisch 45,-

1482* 1986, Grimm. Jaeger 1607. stempelfrisch 170,-

1483 1484

1483* 1986, Grimm. Jaeger 1607. Los wie vor stempelfrisch 170,-

1484* 1986, Grimm. Jaeger 1607. Los wie vor stempelfrisch 170,-
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1485 1486

1485* 1987, Stadtsiegel. Jaeger 1617. stempelfrisch 180,-

1486* 1987, Stadtsiegel. Jaeger 1617. Los wie vor stempelfrisch 180,-

1487 1488

1487* 1988, Zeiss. Jaeger 1621. stempelfrisch 180,-

1488* 1988, Zeiss. Jaeger 1621. Los wie vor stempelfrisch 180,-

1489 1989, Müntzer. Jaeger 1624. stempelfrisch 60,-

1490 1989, Müntzer. Jaeger 1624. Los wie vor stempelfrisch 60,-

1491 1990, Schlüter u. Öffnung des Brandenburger Tores, Jaeger 1634 u. 1635S. zus. 2 St. stempelfrisch 65,-

1492 1990, Schlüter. Jaeger 1634. stempelfrisch 50,-

1493 1494

1493* Orig.-Gipsmodell zur Vs. des 20-Mark-Stücks 1988, Carl Zeiss, von Heinz Hoyer (aus dem Besitz des Künstlers, rückseitig
handsigniert), 162 mm, Dicke 22 mm. vz 70,-

1494* Orig.-Gipsmodell zur Vs. des 20-Mark-Stücks 1985, E. M. Arndt, von Heinz Hoyer (aus dem Besitz des Künstlers,
rückseitig handsigniert), 170 mm, Dicke 20 mm. vz 70,-

Münzen der BRD

1495

DM-Kursmünzen

1495* 50 Pfennig 1950 G, Bank Deutscher Länder. Jaeger 379. RR. vz-stempelfrisch 200,-
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1496 1498

1496* 5 DM 1958 J, Kursmünze. Jaeger 387. RR. kl. Rf., ss 150,-

1497 2 DM 1951, Ähren/Trauben, D, F, G u. J (kompl. Satz), J. 386, dazu: Saarland, 50 Franken 1954. zus. 5 St. f. vz 50,-

DM-Gedenkmünzen
1498* 5 DM 1952 D, Germanisches Museum. Jaeger 388. winz. Kratzer, f. vz/vz 150,-

1499 1500

1499* 5 DM 1952 D, Germanisches Museum. Jaeger 388. Los wie vor winz. Rf., fast vz-vz 140,-

1500* 5 DM 1955 F, Schiller. Jaeger 389. vz/f. stfr 110,-

1501 1502

1501* 5 DM 1955 F, Schiller. Jaeger 389. Los wie vor vz 100,-

1502* 5 DM 1955 G, Markgraf von Baden. Jaeger 390. vz/vz-stfr 100,-

1503 1504

1503* 5 DM 1955 G, Markgraf von Baden. Jaeger 390. Los wie vor berieben, ss-f. vz 50,-

1504* 5 DM 1957 J, Eichendorff. Jaeger 391. winz. Rf., f. stfr 125,-

1505
1506

1505* 5 DM 1957 J, Eichendorff. Jaeger 391. Los wie vor winz. Rf., vz-f. stfr 110,-

Euro-Kursmünzen
1506* PROBE zu 2 Euro 2007 A, auf regulärem Schrötling (8,36 g). Anmerk.: Dieser Jahrgang wurde nicht verausgabt. stfr 800,-
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1507
1508

Euro-Gedenkmünzen

1507* 20 Euro 2010 G u. 2011 J, GOLD, je 3,89 g fein (1/8 Oz), Eiche u. Buche, aus der Serie "Deutscher Wald". zus. 2 St.,
beide mit Zert. in Orig.-Sammeletui (Holz) Stgl 450,-

1508* 50 Euro 2017 F, GOLD, 7,78 g fein (1/4 Oz), Lutherrose. in Orig.-Schachtel m. Zert. u. Karton, mehrwertsteuerbefreit. Stgl 400,-

Notmünzen, Marken, Zeichen, Rechenpfennige

1509 1510

Orte

1509* Anhalt-Bernburg. Fürstlich Anhalt-Bernburgische Forst-Anstalten. Einseitige Cu.-Wertmarke für 1 Malter Holz o.J.
(1793-1807), Mzst. Silberhütte, Bär auf Leiste n. li. schreitend, darüber "F.A.B.F.A.", darunter "1 .M.", 29 mm, Mann 711a,
vgl. Tewes, NNB (07/2021), S. 251. RR. gutes ss 125,-

1510* Bielefeld. 1 Not-Goldmark 1923, Stadt Bielefeld, Messing vergold., 31,7 mm. M. 2776.1. vz 25,-

1511
ex 1512

1511* Frankfurt a. M. Briefmarkenkapselgeld o.J., Opel Automobile u. Fahrräder, Zinkhülle vernick., 33,6 mm,
25-Pf.-Germania-Marke auf grün. M. 7630.4. f. vz 25,-

1512* Menden (Westf.). 1, 2 u. 5 Millionen Mark 1923, Stadt Menden, Alu (drittes Stück: Messing vergold.).
M. 16574.12, 15 u. 16. zus. 3 St. vz 40,-
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1513

1514

1513* Oberlahnstein. 50 Pfennig o.J., Volksbank Oberlahnstein, Eisen, einseitig. M. 19517.3. f. vz 30,-

1514* Thale/Harz. 3, 5, 10 u. 20 Mark o.J., Thale a/Harz, emailliertes Eisenblech, Wert/Wilder Mann, M. 24931.1, 2, 4 u. 5.
zus. 4 St. vz 150,-

1515 Drei verschied. Doppel-Thaler 1923, Thale.Harz, alle Bro., 38,3 mm, Waldkater, Wilder Mann u. Wilder Jäger (Vs. jeweils
Wotanskopf), M. 24936.6, 7 u. 10. winz. Rdu, vz 75,-

1516

1516* Doppel-Thaler 1923, Zink vernickelt, Wotanskopf/Wilder Mann u. "Rhein- u. Ruhrhilfe", M. 24936.9. vz 60,-

1517 Zwei verschiedene Doppel-Thaler o.J., Bronze bzw. Bro. vergold., Wotanskopf/Bodetalsprungszene, M. 24936.11 u. 12.
ss u. fast vz 35,-

Geldscheine

Sammlungen, Lots

1518 115 Geldscheine, Kaiserzeit u. Inflation, alles häufige Typen, dazu 39 Notgeldscheine Ostpreußen (Bilderausgaben).
zus. 154 St., gepflegt in Album kfr 50,-

1519 ca. 230 Geldscheine, von Kaiserzeit bis DDR, dabei auch besetzte Gebiete (mit Memel). gebr 50,-

1520 Zwei kleine Geldscheinalben mit diversen Scheinen ab 1898 bis 1923, viele Dubletten dabei. Bitte besichtigen! u.E. 50,-
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1521

Kaiserreich
1521* 100 Mark v. 21.4.1910, einseitig, mit 3x Perforation "DRUCKPROBE" u. 3x Aufdruck (in rot) "Musterabdruck-Wertlos",

KN A 0000000, Grab. DEU-39P1. kfr 200,-

1522

Kolonialausgaben

Deutsch-Ostafrika

1522* 100 Rupien v. 15.6.1905. Ro. 903b, Grab. DOA- 4b. kleiner Rf., gebr 200,-

Weimarer Republik und Drittes Reich
1523 33 Geldscheine, von 1 Rentenmark 1937 bis 100 Reichsmark 1935, einzelne Scheine mehrfach vorhanden. kfr 25,-

1524

1524* 1000 RM v. 22.2.1936, Serie A. Grab. DEU-212. kfr 75,-

Alliierte Besetzung einschließlich Saarland
1525 Geldscheinsatz 1944. 1/2, 1, 5, 10, 20, 50, 100 u. 1000 Mark. Grab. AMB -1, -2, -3, -4, -5, -6, -7 u. -8. zus. 8 St. kfr 80,-

1526 2 Stück 1000 Mark, UdSSR-Druck. Grab. AMB -8c. kfr 50,-

1527 1 (3x), 5, 10 (2x), 20, 50, 100 u. 1000 Mark, dazu: 5 u. 10 Pf. Bank Deutscher Länder. zus. 12 St. kfr 45,-

Geldscheine der DDR
1528 Kuponserie 1948. 1, 2, 5, 10, 20 (zwei verschied.), 50 u. 100 Mark. Grab. SBZ-1, -2, -4, -5, -6, -7, -8 u. -9. zus. 8 St. kfr 80,-

1529 Geldscheinserie 1948. 50 Pfennig und 1, 2, 5, 10, 20, 50, 100 u. 1000 DM, Grab. DDR-1, -2, -3, -4, -5, -6 u. -7 und
SBZ-17 u. -18. zus. 9 St. kfr 70,-

1530 50 Pfennig und 1, 2, 5, 10, 20, 50, 100 u. 1000 DM, Grab. DDR-1, -2, -3, -4, -5, -6 u. -7 und SBZ-17 u. -18. zus. 9 St.,
Los wie vor! kfr 70,-
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1531 50 Pfennig und 1, 2, 5, 10, 20, 50, 100 u. 1000 DM, Grab. DDR-1, -2, -3, -4, -5, -6 u. -7 und SBZ-17 u. -18. zus. 9 St.,
Los wie vor! kfr 70,-

1532 6 Stück 50 DM, als "Scherzscheine", jeweils beklebt mit einer postfrischen Briefmarke zu 20 Pf., 1 MDN oder 2 MDN,
Motive: Ernst Thälmann, Wilh. Pieck oder W. Ulbricht. gebr 20,-

1533 Geldscheinserie 1955. 5, 10, 20, 50 u. 100 DM. Grab. DDR- 11-15, Ro. 349-353. zus. 5 St. kfr 80,-

1534 5 Stück 50 DM-Austauschnoten, Serie YB (mit fortlaufenden Nummern). Grab. DDR- 14b. kfr 50,-

1535

1535* 5, 10, 20, 50 u. 100 DM, der ganze Satz als Musternoten: 5 DM aus laufender Serie JF (nur Perforation "MUSTER"),
10 DM mit KN "AA 012345", die übrigen Scheine mit KN "AA 0123456" (alle vier mit Perforation u. zusätzl. rotem Aufdruck
"MUSTER"), Grab. DDR-11M3 u. -12M1-15M1. zus. 5 St. kfr, der fünfte Schein f. kfr (minimale Falzspur) 200,-

1536 2 Stück 5 DM als Musternoten: aus laufender Serie JF (nur Perforation "MUSTER"), Grab. DDR-11M3. kfr 30,-

1537 Geldscheinserie 1964. 5, 10, 20, 50 u. 100 MDN, Grab. DDR-16, -17, -18, -19 u. 20. Ro. 354-358. zus. 5 St. kfr 80,-

1538 5, 10, 20, 50 u. 100 MDN, Grab. DDR-16, -17, -18, -19 u. 20. Ro. 354-358. zus. 5 St., Los wie vor! kfr 80,-

ex 1539

1539* 20 u. 100 MDN als Musternoten, mit KN "AA 000000" bzw. "AA 0000000" u. rotem Überdruck "MUSTER", Grab.
DDR-18M1 u. -20M1. zus. 2 St. kfr 70,-

1540 Geldscheinserie 1971-1985. 5, 10, 20, 50, 100, 200 u. 500 Mark (der 10- u. 500-M-Schein als Austauschnoten:
Serie XM bzw. ZA). Grab. DDR- 23a, -21d, 24a, 22a, 25c, 26a u. 27b. zus. 7 St. kfr 50,-

1541 5, 20, 50, 200 u. 500 Mark (der 200-M-Schein als Austauschnote, Serie: ZA). Grab. DDR- 23a, -24a, 22c, 26b u. 27a.
zus. 5 St. kfr 30,-
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1542

Geldscheine der BRD
1542* Fehldruck. 20-Euro-Schein (2. Serie 2015, Druckereikennung R, Bundesdruckerei), auf der Rs. links ein größerer,

streifenförmiger Farbausfall, ca. 19 mm breit, inkomplett. Grab. EUR-10. kfr 70,-

ex 1543

1543* Werbe-Serie zu 5, 10, 20, 50, 100, 200 u. 500 Euro o.D. (Rs. Druckvermerk: "Banknoten-Gestaltungsentwurf (Euro),
Europäisches Währungsinstitut 1997/Europäische Zentralbank 1998"), wohl inoffiziell, Normalpapier, alle mit rotem
Aufdruck "SPECIMEN" u. KN AA 000000, mit Umtauschangaben. zus. 7 St. kfr 20,-

Militär- u. Besatzungsausgaben, Ghetto- u. KZ-Geld

Besatzungsausgaben des 2. WK

1544 Allgemeine Ausgaben. Hauptverwaltung der Reichskreditkassen. 50 Pfennig, 1 (3x), 2 (2x), 5 (2x), 20 u. 50 RM.
Grab. ZWK- 1-6. zus. 10 St. kfr 35,-

Deutsche Notgeldscheine

Danzig

1545 50 Pfennig v. 9.12.1916, Ro. 785, sowie 50 Pf. v. 15.4.1914, violett (2x) u. grün. zus. 4 St. kfr 30,-

Ausländische Geldscheine

Sammlungen und Lots

1546 175 Geldscheine in großem Album, dabei folgende Länder: Portugal, Spanien, Belgien, Italien, Frankreich, Österreich,
Schweiz, Griechenland, Tschechoslowakei, Polen, Slowenien, Makedonien, Island, Estland u. Zypern. Bitte besichtigen!

überwiegend kfr 200,-

1547 4 Alben mit Geldscheinen aus Südosteuropa, Balkanstaaten, Türkei u. Baltikum, alles moderne Ausgaben, dabei viele
Dubletten. Bitte besichtigen! meist kfr 100,-

1548 2 Sammelmappen mit insgesamt 157 Geldscheinen aus Staaten südlich der Sahara ("Schwarzafrika"), moderne
Ausgaben. meist kfr 100,-

1549 4 kleine Alben u. 1 Sammelmappe mit modernen Geldscheinen aus Übersee-Staaten, meist arabische Welt sowie Asien
(mit China, Korea u. Vietnam). Bitte besichtigen! überwiegend kfr 100,-

1550 212 Geldscheine in großem Album, dabei folgende Länder: Kuba, Argentinien, Peru, Venezuela, Bolivien, Chile, Honduras,
Guatemala, Surinam, Guyana, Costa Rica, Dominikanische Rep. und Bahamas, meist moderne Ausgaben, teilw. mehr-
fach vorhanden. meist kfr 80,-

1551 100 Geldscheine, meist Europa und meist vor 1950. u. E. 50,-

1552 68 Geldscheine: Besetzte Gebiete im 2. Weltkrieg (Europa u. Asien) sowie britische Militärausgaben der Nachkriegszeit,
dabei Dubletten. gebr u. kfr 50,-

1553 84 Geldscheine aus Lateinamerika, moderne Ausgaben, dabei viele Dubletten, in Album. meist kfr 45,-
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Brasilien

1554 Sammlung von ca. 120 Stück modernen Geldscheinen, in Album. meist kfr 60,-

1555Grönland

1555* 1, 5 u. 20 Skilling o.D. (1942), Grönlands Administration, Trade Certificate, einseitig. Pick M8, M9 u. M10. zus. 3 St. kfr 90,-

Russland/UdSSR

1556 1 Album u. 2 Sammelmappen mit Geldscheinen, ab etwa 1915 bis UdSSR-Nachfolgestaaten, meist moderne Ausgaben,
dabei viele Dubletten. Bitte besichtigen! u. E. 100,-

Sonstiges
1557 Konvolut von div. Urkunden, Prämienscheinen, Sparunterlagen, meist aus DDR-Zeiten, aber auch davor (u.a. vier Perso-

nalbelege der Reichsdruckerei, 1915-23), dabei Reisescheck des KTW über 515 DM (1960), Geschenkgutschein der
Spk. Berlin über 3 RM (1936), Prämiengutschein aus Senftenberg über 200 DM (1959), Prämienbelobigung der NVA
(1967), Prämiensparvertrag der Spk. Görlitz (1956), DDR-Geldautomatenkarte mit Passbild, Schecks, Sparbücher u.
Werbezettel. Eine DIN A4-Tüte voll. Sehr interessant, bitte besichtigen! u.E. 100,-

Historische Wertpapiere

1558 12 verschied. Aktien, Ausgabejahre 1927 bis 1941, aus verschied. Orten u. Branchen, dabei "SOMAG Sächs. Ofen- u.
Wandplatten-Werke AG" Meißen u. "Bavaria- und St. Pauli-Brauerei" Hamburg. l. gebr 60,-

1559* Ausländische Ausgaben. Bulgarien. Sammlung von 20 Aktien u. Wertpapieren, alle 1. Hälfte 20. Jhd., teilw. mit Kupons,
einzelne Stücke mehrfach vorhanden, meist großformativ u. dekorativ gestaltet, u.a. dabei: 4 1/2 % Bulgarische Staats-
Gold-Anleihe von 1907 (2x), Bulgar. Handelsbank, Firmen "Beriga" Sofia, "Napred" Botewgrad, "Dostag AG",
"Christo Cr. Baew AG". gute Erhaltung 50,-

1559
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